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Wir beratenWir beratenSie gern.Sie gern.

151 JAHRE JOHANNSEN-IMMOBILIENVertrauen Sie unserer Erfahrung IN 4. 
GENE

RATIO
N

Verkäufe - Vermietungen - BewertungenStrandallee 186 in 23669 Timmendorfer StrandTelefon (0 45 03) 24 72 und 18 68www.hausmakler-johannsen.de

25 Jahre

Ein herzliches Dankeschön an unsere Patienten in der Praxis, im Hausbesuch und in der  Seniorenresidenz Tdf. Strand sowie für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserem JubiläumEin besonderer DANK geht an unsere Mitarbeiter für ihre Treue  und Sachkompetenz.Jhr Team von der Physiotherapie Am WohldWohldstraße 6 · 23669 Tdf. StrandTel.: 04503 889394 · physiotherapie-amwohld.de

Fiergolla Werkstatt & Ersatzteile finden Sie weiter im Kaninchenborn 25, Lübeck (Mo-Fr. 8-16 Uhr)

Ausstellung ab sofort in der Kruppstraße 12, Lübeck Sie möchten uns besuchen kommen? Vereinbaren Sie unbedingt vorab  einen Termin.  0451/55022  info@fiergolla.de www.fiergolla.de

Überdachungen, Fenster und Türen, Tore, Rolläden, Sonnenschutz und Sicherheit%Jetzt Termin vereinbaren und Sommerpreise sichern.
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Wir beratenWir beraten
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GEHEN SIE MIT LEICHTIGKEIT DURCH DIE KALTE JAHRESZEIT!
JETZT 

ANRUFEN
und Beratungs­

gespräch 
vereinbaren!

JAHRESZEIT!

15% Rabatt auf
ROLLATOREN*!

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07
OLDENBURG i. H. Mühlenkamp 5 Tel. 04361 50 83 21
OLDENBURG i. H. Kuhtorstraße 4 Tel. 04361 62 00 50
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09www.ostsee­medizintechnik.de* Der Rabatt bezieht sich auf alle Rollatoren im Verkaufssortiment von 
Ostsee-Medizintechnik und wird bei Kaufabschluß der Gesamtsumme 
abgezogen. Gültig vom 1. – 30.11.2023, solange der Vorrat reicht.

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Versilbertes Besteck
– Zinn
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1bBad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–16.30 UhrBad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–14 UhrEutin:  Di u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–15 Uhrund nach Vereinbarung

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
�  0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

www.langbehn-bau.de

Recyclinghof • Containerdienst • SchüttgüterAnhängerverleih • Entsorgung • Recycling

Erd- • Pfl aster- • TiefbauarbeitenAbbruch • Verbau • Grundwasserabsenkung

Energie 
sparen 
mit Rolläden

© PM-Druck GmbH© PM-Druck GmbH

 Fenster
 Türen

 Markisen
 Jalousien

Rollläden
Vordächer

Wintergärten
Insektenschutz

Ganzglastüranlagen

Zur Teerhofinsel 10 a · 23554 LübeckTelefon 0451 - 70749707Fax 0451 - 70749708info@seifert-dewenter.com www.seifert-dewenter.com

BAUELEMENTE

Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!
Weitere Infos s. Seite 22
Weitere Infos unter: Tel. 04503/2140
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Sie gern.Sie gern.

WINTER-WOCHEN
nur vom 01.11.23 bis 21.03.24

Jetzt lachen sich
Markisenkäufer
in den Fäustling!

10%
SPAREN
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Der Winter zahlt sich so richtig aus! Bestellen Sie jetzt eine
weinor Markise Semina* oder Topas und pro� tieren Sie von
satten Rabatten! weinor.de

04503 - 720 53
Seestraße 51 • 23683 Scharbeutz
www.rolladen-kuhnert-gmbh.de
info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

v 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v  0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

www.langbehn-bau.de

Recyclinghof • Containerdienst • Schüttgüter
Anhängerverleih • Entsorgung • Recycling

Erd- • Pflaster- • Tiefbauarbeiten
Abbruch • Verbau • Grundwasserabsenkung

 Fenster
 Türen

 Markisen
 Jalousien

Rollläden
Vordächer

Wintergärten
Insektenschutz

Ganzglastüranlagen

Zur Teerhofsinsel 10 a · 23554 Lübeck
Telefon 0451 - 70749707

Fax 0451 - 70749708
info@seifert-dewenter.com 
www.seifert-dewenter.com

BAUELEMENTE MusiCal-affairMusiCal-affair
der stern unter den Dinner Shows

Das Phantom der Oper gibt sich zum ersten
Mal die Ehre im Romantikhotel FUCHSBAU.

Fr. 2. Feb. - 19 Uhr

Tickets über

04503/8020 oder

Musical-Affair.de
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Für Sie seit 25 Jahren am Timmendorfer Strand!

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–18 Uhr * 

* Mittwoch geschlossen *
* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665

Bautrockner-
Verleih

v 0 45 04 - 47 70

Fritz Flink
Meisterbetrieb
seit 35 Jahren

Sonntag, 28.01., 15:00 Uhr:

Lachspaziergang 
Timmendorfer Strand

Tel. 04503-354399 oder 
giraffenlachen2018@gmail.com

Diesel u. Dieseltankstelle
Grillkohle mit extra 
langer Brenndauer!

• Schmierstoffe
• Flaschengas• Heizöl

Hans Höppner

Ernst-Abbe-Str. 17–18 · Ratekau
Tel. 0 45 04 /14 01

Inh. Jörn Jahnke

www.dittner-montagebau.de

Montagebau
Dennis Dittner

Dorfstraße 9 · 23629 Sarkwitz
Tel. 0 45 04 - 56 48 · Fax 0 45 04 - 52 17

info@dittner-montagebau.de

Türen • Fenster • Markisen 
Rollläden • Vordächer 

Reparaturen • Terrassendächer 
 Montage von Bauelementen

IHR NEUES ZUHAUSE

Wohnen in Travemünde
Auf dem Baggersand

2-4 Zimmer-Wohnungen 55-116 m²

inkl. Fußbodenheizung & Aufzug

Balkon oder Terrasse

moderne, offene oder geschlossene Einbauküche

Badewanne oder Dusche

Tiefgaragen-Stellplätze zur Miete 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.neueluebecker.de/mieten/immobilienangebote/

NEUE LÜBECKER Norddeutsche Baugenossenschaft eG
ServiceCenter Lübeck
Falkenstraße 9, 23564 Lübeck
Telefon: 0451 14 05 418
baggersand@neueluebecker.de www.neueluebecker.de

Bezugsfertig 

ab Februar 

2024

Staffelstabübergabe für die beiden Kitas in Timmendorfer Strand und Niendorf: 

Quieselhaus unter neuer Trägerschaft  
des Kinderschutzbundes

Tdf. Strand/Niendorf. Mit einer 
symbolischen Schlüsselübergabe 
erfolgte im Januar die Übergabe der 
Trägerschaft der Quieselhäuser von 
Timmendorfer Strand und Niendorf/
Ostsee.
Hendrik Meyer, der Geschäftsführer 
der „Perspektive Bildung gGmbH“, 
hat die Trägerschaft für die beiden 
Kindertagesstätten an Martin Lieg-
mann, den Geschäftsführer des Kin-
derschutzbundes Ostholstein, offizi-
ell übergeben.
Ganze zwei Jahre hatte es gedauert, 
bis alle Auflagen des neuen Kita-Ge-
setzes zur Übernahme der Träger-
schaft erfüllt waren. Der bisherige 
Kita-Träger erfüllte zwar alle Aufga-
ben und verfügte über eine Betriebs-
genehmigung, die jedoch bei einem 
Trägerwechsel nicht übernommen 
werden konnte.
So musste zum Beispiel die Grund-
fläche der Kita-Räumlichkeiten in 
der Poststraße in Timmendorfer 
Strand vergrößert werden. „Um die-
se Bedingung zu erfüllen, wurden 
Container aufgestellt, um nur eine 
der zahlreichen notwendigen Än-
derungen zu nennen“, erklärt der 
Timmendorfer Bürgermeister Sven 

Symbolische Schlüsselübergabe (von links):  
Bürgermeister Sven Patheil-Böhnke, Fachbereichsleiter Michèl Soltmann 

(Gemeinde Timmendorfer Strand), die neue Kita-Leiterin Sina Kamp,  
Maike Vogler, Martin Liegmann und Matthias Thoms vom 

Kinderschutzbund sowie Hendrik Meyer von der Perspektive Bildung 
freuen sich über die Übergabe der Trägerschaft des Quieselhauses  

an den Kinderschutzbund.

Sportstättenförderung: 

500.000 Euro für die energetische Sanierung  
der Falsterhalle

Ahrensbök. Innenministerin Sa-
bine Sütterlin-Waack hat in der 
vergangenen Woche an die Ge-
meinde Ahrensbök einen Zuwen-
dungsbescheid über 500.000 Euro 
für die energetische Sanierung 
der „Falsterhalle“ übergeben. Die 
Sporthalle, die 1958 gebaut wurde 
und von drei Schulen und sieben 
Sportvereinen genutzt wird, weist 
einen hohen Modernisierungs- und 
Sanierungsstau auf. „Ich bin froh, 
dass wir mit unserer Förderung die 
dringend notwendigen Arbeiten 
unterstützen können“, sagte die 
Ministerin in Ahrensbök.
Mit Hilfe der Sportstättenförderung 
des Landes soll vor allem der bis-
lang sehr hohe Energiebedarf des 
Gebäudes reduziert werden. Dafür 
werden unter anderem Duschen, 
Außen- und Innentüren sowie die 
Heizung und Beleuchtung moder-
nisiert. Darüber hinaus wird die 
Falsterhalle barrierefrei gestaltet. 
Die Gesamtkosten der Sanierung 
belaufen sich auf rund 714.000 
Euro. Die Kosten für die energe-
tische Sanierung betragen rund 
555.000 Euro.
„Wir setzen unser Ziel aus der 

Sportland-Planung konsequent um 
und haben einen Schwerpunkt 
auf die kommunale Sportstätten-
förderung gesetzt“, sagte Sütter-
lin-Waack. „Der Schulsport und 
der Vereins- und Breitensport brau-

chen moderne und vor allem siche-
re Sportanlagen. Die Sanierung der 
Falsterhalle ist ein gutes Beispiel 
dafür, dass unsere Förderung dazu 
beiträgt“, ergänzte die Ministerin.
Ihre Nachfrage bei Peter Mowka, 
welche Baumaßnahmen umgesetzt 
werde, beantwortete Ahrensböks 
Bauamtsleiter wie folgt: „Bis auf die 
Grundmauern wird rundum alles 
saniert.“
Insgesamt liegen die Gesamtkosten 
bei rund 2 Millionen Euro. 750.000 
Euro kommen vom Land und stam-
men aus dem Schul- und Sanie-
rungsprogramm Impuls 2030 II, 
713.000 Euro sind Eigenmittel der 
Gemeinde.  
„Bei den Sportlern unserer Gemein-
de ist die ‚Falsterhalle‘ seit nun-
mehr 66 Jahren insbesondere auf-
grund ihres ganz eigenen Charmes 
eine sehr beliebte Sportstätte und 
nicht mehr aus unserem Gemein-
wesen wegzudenken“, sagte Bür-
germeister Andreas Zimmermann. 
„Über die vielen Jahre hat sich je-
doch im Bereich dieser Sporthalle 
ein erheblicher Sanierungsaufwand 
aufgestaut, der mangels eigener fi-
nanziellen Möglichkeiten der Ge-
meinde bisher leider nicht beseitigt 
werden konnte. Von daher freut 
sich die Gemeinde Ahrensbök, 
dass das Innenministerium trotz 
angespannter finanzieller Lage des 
Landeshaushalts mit diesem stattli-
chen Zuschuss der Gemeinde Ah-
rensbök die seit einigen Jahren fäl-
lige Kernsanierung (einschließlich 
energetischer Sanierung) der ‚Fals-
terhalle‘ ermöglicht und hierdurch 
zum Erhalt der für das Gemeinwe-
sen einer ländlichen Gemeinde be-
deutsamen kommunalen Sportstät-
teninfrastruktur beiträgt“, erläuterte 
der Bürgermeister.
Das Innenministerium hat die Sa-
nierung von kommunalen Sport-
stätten in der Förderperiode 2023 
mit rund 7,5 Millionen Euro un-
terstützt. Insgesamt konnten und 
können damit 56 kommunale 
Sporthallen, Hallen- und Freibäder, 
Spielfelder und Laufbahnen um-
fangreich saniert werden.
Mehr Informationen zur Sportstät-
tenförderung: www.schleswig-hol-
stein.de/sportland

Da ist der Förderscheid. Im Beisein von Bürgervorsteherin Karin Beythien 
(li.)nimmt Ahrensböks Bürgermeister Andreas Zimmermann den 

Förderbescheid von Innenministerin Sabine Sütterlin-Waack entgegen.

Bauamtsleiter Peter Mowka: „Bis auf die Grundmauern wird alles erneuert“.  
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PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

Hasselhorst 7 · 23689 Techau
Tel. 04504 1832 · www.hs-leible.de

Wärmepumpen · Holz-/Pelletheizungen

hanseatische sanitär
klaus-otto leible gmbh
HEIZUNG ·  SOLAR ·  SANITÄR

Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau -  04504-1524

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag

Dienstag, Donnerstag, Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr

Wochenmarkt Bad Schwartau,
Mittwoch u. Samstag, Freitag in Stockelsdorf

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.

Wochenangebot: 25.01.–31.01.2024
Kasseler Nacken ab  100 g 1,09 €
Schweinebacke geräuchert 100 g 0,89 €
Schweineschnitzel a. d. Kluft 100 g 1,19 €
Schinkenspeck 100 g 1,49 €
Hausmacher Sülze 100 g 0,89 €
Kartoffelsalat 100 g 0,99 €
Rinderbrust 
m. Meerrettich Gl.  Stk. 8,90 €
Angebote gelten, solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten

Dienstag – Suppentag –
30.01.2024

Hühnerfrikassee mit ReisFür Sie seit 25 Jahren am Timmendorfer Strand!

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–18 Uhr * 

* Mittwoch geschlossen *
* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665

• VERBAU •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

v 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Staffelstabübergabe für die beiden Kitas in Timmendorfer Strand und Niendorf: 

Quieselhaus unter neuer Trägerschaft  
des Kinderschutzbundes

Tdf. Strand/Niendorf. Mit einer 
symbolischen Schlüsselübergabe 
erfolgte im Januar die Übergabe der 
Trägerschaft der Quieselhäuser von 
Timmendorfer Strand und Niendorf/
Ostsee.
Hendrik Meyer, der Geschäftsführer 
der „Perspektive Bildung gGmbH“, 
hat die Trägerschaft für die beiden 
Kindertagesstätten an Martin Lieg-
mann, den Geschäftsführer des Kin-
derschutzbundes Ostholstein, offizi-
ell übergeben.
Ganze zwei Jahre hatte es gedauert, 
bis alle Auflagen des neuen Kita-Ge-
setzes zur Übernahme der Träger-
schaft erfüllt waren. Der bisherige 
Kita-Träger erfüllte zwar alle Aufga-
ben und verfügte über eine Betriebs-
genehmigung, die jedoch bei einem 
Trägerwechsel nicht übernommen 
werden konnte.
So musste zum Beispiel die Grund-
fläche der Kita-Räumlichkeiten in 
der Poststraße in Timmendorfer 
Strand vergrößert werden. „Um die-
se Bedingung zu erfüllen, wurden 
Container aufgestellt, um nur eine 
der zahlreichen notwendigen Än-
derungen zu nennen“, erklärt der 
Timmendorfer Bürgermeister Sven 

Partheil-Böhnke.
Doch nun ist es geschafft und alle 
Beteiligten sind sich einig, dass der 
Trägerwechsel nur aufgrund der 
guten Zusammenarbeit von Kinder-
schutzbund, der „Perspektive Bil-
dung“, der Gemeinde Timmendorfer 
Strand und dem Kreis Ostholstein 
möglich war.
Der Wechsel von der „Perspektive 
Bildung“ zum Kinderschutzbund 
wurde sowohl 
von den Eltern 
als auch von 
den Mitarbei-
tern des Quie-
selhauses gut 
angenommen. 
Alle 31 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter wurden übernommen.
Einen Wechsel gibt es allerdings 
doch, denn Birgit Faßbender über-
gibt nach über 25 Jahren als Leiterin 
des Quieselhauses den Staffelstab 
an Sina Kamp. Allerdings wird sie 
ihre Nachfolgerin noch einige Zeit 
mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Außerdem wird Sina Kamp von den 
erfahrenen Fachbereichsleitern des 
Kinderschutzbundes, Maike Vogler 
(Fachbereichsleitung Kita) und Mat-

thias Thoms (Fachbereichsleitung 
Schulkinderbetreuung), unterstützt.
Der Kinderschutzbund Ostholstein 
mit Sitz in Neustadt hat bereits 2015 
die Trägerschaft für die Kita in Pans-
dorf übernommen und da schon 
gute Erfahrungen im Miteinander 
erfahren, wie Martin Liegmann be-
richtet. Insgesamt gibt es im Kreis 
Ostholstein 24 Kitas unter der Trä-
gerschaft des Kinderschutzbundes.

Beim Quiesel-
haus handelt 
es sich um eine 
integrierte Kin-
dertagesstät te 
mit Schulkin-
derbetreuung. 

In Timmendorfer Strand gibt es vier 
Gruppen (zwei Krippen, eine Fami-
liengruppe und eine Elementargrup-
pe), in Niendorf/Ostsee sind es drei 
Gruppen (zwei Krippen und eine 
Familiengruppe) mit insgesamt 86 
Kindern. Die Schulkinderbetreuung 
wird in Timmendorfer Strand von 
rund 70 Kindern besucht, in Nien-
dorf/Ostsee von 60 Kindern. Für 
die verlässliche Betreuungszeit mit 
Frühbetreuung und nachmittags bis 
17 Uhr werden zehn Mitarbeiter 
eingesetzt.
Man sei auf allen Seiten sehr zufrie-
den, dass man nach einigen Verzö-

gerungen und Schwierigkeiten für 
den angestrebten Wechsel jetzt die 
Trägerschaft an den Kinderschutz-
bund übergeben konnte. „Ein Dank 
geht hier auch an alle Mitarbeiter, 
die uns die lange Zeit über treu ge-
blieben sind,“ heißt es bei der sym-
bolischen Schlüsselübergabe. Die 
Mitarbeiter sehen auch Vertrauen in 
den neuen Arbeitgeber.
„Wir als Gemeinde sind sehr froh, 
dass der Wechsel der Trägerschaft 
zum Jahreswechsel stattgefun-
den hat. Jetzt gilt es nach vorne zu 
schauen,“ so Bürgermeister Sven 
Partheil-Böhnke und Fachbereichs-
leiter Michèl Soltmann unisono.
Bei der Gemeinde Timmendorfer 
Strand richtet man den Blick indes 
bereits weiter in die Zukunft, denn 
langfristig müssen Neubauten für 
Schulen und Kitas geplant werden.
„Wir müssen jetzt mit Hochdruck 
über Neubauten und Vergrößerun-
gen von Kitas und Schulen nach-
denken - mit Standortfragen, etc,“ 
so Bürgermeister Partheil-Böhnke. 
„Das muss die Politik in diesem Jahr 
entscheiden und zeitnah umsetzen.“

Symbolische Schlüsselübergabe (von links):  
Bürgermeister Sven Patheil-Böhnke, Fachbereichsleiter Michèl Soltmann 

(Gemeinde Timmendorfer Strand), die neue Kita-Leiterin Sina Kamp,  
Maike Vogler, Martin Liegmann und Matthias Thoms vom 

Kinderschutzbund sowie Hendrik Meyer von der Perspektive Bildung 
freuen sich über die Übergabe der Trägerschaft des Quieselhauses  

an den Kinderschutzbund.

Sportstättenförderung: 

500.000 Euro für die energetische Sanierung  
der Falsterhalle

chen moderne und vor allem siche-
re Sportanlagen. Die Sanierung der 
Falsterhalle ist ein gutes Beispiel 
dafür, dass unsere Förderung dazu 
beiträgt“, ergänzte die Ministerin.
Ihre Nachfrage bei Peter Mowka, 
welche Baumaßnahmen umgesetzt 
werde, beantwortete Ahrensböks 
Bauamtsleiter wie folgt: „Bis auf die 
Grundmauern wird rundum alles 
saniert.“
Insgesamt liegen die Gesamtkosten 
bei rund 2 Millionen Euro. 750.000 
Euro kommen vom Land und stam-
men aus dem Schul- und Sanie-
rungsprogramm Impuls 2030 II, 
713.000 Euro sind Eigenmittel der 
Gemeinde.  
„Bei den Sportlern unserer Gemein-
de ist die ‚Falsterhalle‘ seit nun-
mehr 66 Jahren insbesondere auf-
grund ihres ganz eigenen Charmes 
eine sehr beliebte Sportstätte und 
nicht mehr aus unserem Gemein-
wesen wegzudenken“, sagte Bür-
germeister Andreas Zimmermann. 
„Über die vielen Jahre hat sich je-
doch im Bereich dieser Sporthalle 
ein erheblicher Sanierungsaufwand 
aufgestaut, der mangels eigener fi-
nanziellen Möglichkeiten der Ge-
meinde bisher leider nicht beseitigt 
werden konnte. Von daher freut 
sich die Gemeinde Ahrensbök, 
dass das Innenministerium trotz 
angespannter finanzieller Lage des 
Landeshaushalts mit diesem stattli-
chen Zuschuss der Gemeinde Ah-
rensbök die seit einigen Jahren fäl-
lige Kernsanierung (einschließlich 
energetischer Sanierung) der ‚Fals-
terhalle‘ ermöglicht und hierdurch 
zum Erhalt der für das Gemeinwe-
sen einer ländlichen Gemeinde be-
deutsamen kommunalen Sportstät-
teninfrastruktur beiträgt“, erläuterte 
der Bürgermeister.
Das Innenministerium hat die Sa-
nierung von kommunalen Sport-
stätten in der Förderperiode 2023 
mit rund 7,5 Millionen Euro un-
terstützt. Insgesamt konnten und 
können damit 56 kommunale 
Sporthallen, Hallen- und Freibäder, 
Spielfelder und Laufbahnen um-
fangreich saniert werden.
Mehr Informationen zur Sportstät-
tenförderung: www.schleswig-hol-
stein.de/sportland

Da ist der Förderscheid. Im Beisein von Bürgervorsteherin Karin Beythien 
(li.)nimmt Ahrensböks Bürgermeister Andreas Zimmermann den 

Förderbescheid von Innenministerin Sabine Sütterlin-Waack entgegen.
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Neuer Qualifizierungsweg für Pflegehilfskräfte
Attraktiv und schnell: Verkürzte Ausbildung zur Pflegefachkraft

Neustadt. Das AMEOS Klinikum für Forensische 
Psychiatrie und Psychotherapie in Neustadt star-
tet eine Qualifizierungsoffensive für Kranken- und 
Altenpflegehilfskräfte. Das Besondere: Die Maß-
nahme wird finanziell so gefördert, dass während 
der Ausbildungsdauer für die Teilnehmenden keine 
Gehaltseinbußen entstehen. 
Das Programm spricht Pflegehilfskräfte an, die 
sich in ihrem Beruf weiterentwickeln wollen, sich 
aber während der zweijährigen Qualifizierung fi-
nanziell nicht einschränken können oder möch-
ten. Erfahrungen im psychiatrischen Bereich sind 
übrigens nicht erforderlich, grundsätzliches Inter-
esse an einer Qualifizierung zur Pflegefachkraft 
aber schon. Bei erfolgreichem Abschluss winkt 
eine unbefristete Anstellung als Pflegefachkraft im 
AMEOS Klinikum für Forensische Psychiatrie und 
Psychotherapie Neustadt mit vielen Vorteilen.
Die Einrichtung bietet ein hervorragendes Arbeits-
umfeld mit sehr gut qualifizierten, multiprofes-
sionellen Teams. Es gibt eine attraktive tarifliche 
Bezahlung, individuelle Einarbeitung sowie um-
fangreiche Weiterbildungsangebote. Die Dienstpla-
nung ist familien- und freizeitfreundlich gestaltet. 
Die Attraktivität des Arbeitsplatzes bestätigt die im 
Pflegebereich außergewöhnlich niedrige Fluktua-
tion im AMEOS Klinikum. Im Rahmen der Aus-
bildung lernt man bereits die einzelnen Stationen 
der Forensik kennen. So können sich die Teilneh-
menden früh entscheiden, in welchem Bereich sie 
nach der Ausbildung arbeiten möchten.
Das AMEOS Klinikum für Forensische Psychiatrie 
und Psychotherapie verfügt über 245 Behand-
lungsplätze und befindet sich in eindrucksvollen, 
teils historischen Gebäuden auf dem Gelände der 
AMEOS Einrichtungen. Aktuell entsteht ein Neu-
bau mit 60 Plätzen. Dieser wird nach den neuesten 
bautechnischen und energetischen Standards er-
richtet und soll Anfang 2025 eröffnet werden. 
Hier entstehen drei Stationen mit modernen Ein-
zelzimmern für die Patienten. „Dafür brauchen 
wir zusätzliche Pflegefachkräfte“, sagt Wolfgang 
Regehl, Leiter Pflegemanagement. „Wir nehmen 
unsere Verantwortung wahr und packen mit die-
sem Qualifizierungsprogramm die Sache an!“
Übrigens: Selbstverständlich finden auch bereits 
qualifizierte Pflegefachkräfte im AMEOS Klinikum 
für Forensische Psychiatrie und Psychotherapie ei-
nen Platz. Durch eine individuelle und umfassende 
Einarbeitung sind Erfahrungen in psychiatrischen 
Einrichtungen nicht erforderlich. Bei Interesse 
nicht zögern und einfach melden.

Anzeige

Forensik 
Neustadt in Holstein

Willkommen im Team AMEOS! Du bist examinierter Alten- oder Krankenpfl ege-
helfer (m/w/d) und möchtest Deine Karriere vorantreiben? Nutze die Chance 
für Deine fi nanziell geförderte Ausbildung zur Pfl egefachfrau (m/w/d) im 
AMEOS Klinikum für Forensische Psychiatrie und Psychotherapie.

Attraktive Vergütung

Persönliche Entwicklung

Arbeiten auf Augenhöhe

Familienfreundliche Dienstplanung

Abwechslungsreiches Arbeitsumfeld

Sicherheit am Arbeitsplatz

  Verkürzte Ausbildung: Theorie 
und Praxis (2 Jahre)

  Finanziell gefördert: Ausgleich der 
Gehaltsdifferenz zur Pfl egehilfskraft 
durch die Einrichtung

   Sicherer Arbeitsplatz: Unbefristete
Beschäftigung

Das erwartet Dich Freue Dich auf viel Vorteile

FINANZIELL
GEFÖRDERT

Keine 
Gehaltseinbußen

Wolfgang Regehl
Leitung Pfl egemanagement
+49 4561 611 5851
Wolfgang.Regehl@ameos.de

Nutze Deine Aufstiegschance zur 

Pfl egefachfrau (m/w/d) Nutze Deine Aufstiegschance zur 

Pfl egefachfrau (m/w/d) 

NEU:
STARTE DEINE
PFLEGEAUSBILDUNG 
IN DER FORENSIK!

Konzert in der Martin-Luther-Kirche:  „The Book of Love“
Bad Schwartau. Die aus Bad 
Schwartau stammende Pop-Kan-
torin Yasmin Piwko (Gesang) gibt 
zusammen mit ihrem Kollegen Pa-
trick Zindorf (Klavier) ein Konzert 
mit bekannten Popsongs zu unter-
schiedlichen Facetten der Liebe. 
Unter der Überschrift „The Book 
of Love“ erklingen Lieder über die 
Liebe zu einem anderen Menschen, 
die Liebe zu sich selbst, aber auch 
die verschwindende Liebe; die zer-
brechliche und endende Liebe im 
Kontrast zur hoffnungsvollen, heil-
samen und erfüllten Liebe. Das Kon-
zert findet statt am Samstag, dem 
3. Februar, um 19 Uhr in der Mar-
tin-Luther-Kirche Bad Schwartau, 
Kaltenhöfer Straße 42. Der Eintritt ist 
frei. Um eine Spende am Ausgang 
wird gebeten.

Freiwillige Feuerwehr Dissau  
hat einen neuen Ortswehrführer

Dissau. Vor Kurzem fand bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Dissau die diesjährige Hauptversamm-
lung statt. Ortswehrführer Hans-Werner Manske  
eröffnete die Tagesordnung und begrüßte die 
anwesenden Gäste, die Ehrenmitglieder sowie 
die aktiven Kameraden.  Besonders hieß er den 
neuen Gemeindewehrführer Lars Schöppich will-

Die Freiwillige Feuerwehr Dissau hat eine neue Führung (v.l.): 
Sven Bender, Stellvertretender Wehrführer, Bürgermeisterin  
Julia Samtleben, der frische gewählte „Neue“ Toni Boddin  

und der scheidende Wehrführer Hans-Werner Manske.

Eltern-Kind-Yoga
Tdf. Strand. Die Turnabteilung des NTSV Strand 
08 freut sich, ab Dienstag, den 23. Januar, als 
neues Angebot Eltern-Kind-Yoga anbieten zu kön-
nen. Unter Anleitung der lizenzierten Übungslei-
terin Majana wird die Stunde wöchentlich in der 
Zeit von 16 bis 17 Uhr im Bewegunspavillon auf 
dem Sportplatz der Strand-Arena in Timmendorfer 
Strand stattfinden.
Das Angebot richtet sich an Eltern mit Kindern im 
Alter von 1 bis 4 Jahren. Diese besondere Form 
des Yoga ermöglicht es den Eltern und Kindern, 
sich auf spielerische Weise zu verbinden, Körper 
und Geist zu stärken und gemeinsam zu wach-
sen. Durch das gemeinsame Praktizieren von 
Yogaübungen wird nicht nur körperliche Stär-
ke und Flexibilität entwickelt, sondern auch die 
emotionale Bindung vertieft. Das Zusammenspiel 
von entspannenden Techniken, Yoga-Asanas und 
spielerischen Elementen schafft eine positive At-
mosphäre, in der sich Eltern und Kinder gegen-
seitig unterstützen und ihre Bindung zueinander 
stärken können.
Eltern-Kind-Yoga verbessert nicht nur die körper-
liche Gesundheit, es fördert auch die Konzentrati-
on, das Gleichgewicht, die Körperwahrnehmung 
und stärkt das Vertrauen und die Kommunikation 
miteinander.
Anmeldungen bitte direkt bei der Übungsleiterin 
unter Telefon 0179-1200271. Für Fragen steht 
auch die Geschäftsstelle des NTSV unter der Te-
lefon 04503-31799 zur Verfügung. 

Sitzungen  
und Ausschüsse

Scharbeutz. Am Mittwoch, dem 31. 
Januar, findet um 18 Uhr die nächs-
te Sitzung der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Scharbeutz im Kurpark-
haus Scharbeutz statt. Die Sitzung ist 
öffentlich. Auf der Tagesordnung ste-
hen neben der Einwohnerfragestunde 
die Verabschiedung und Vereidigung 
eines Gemeindevertreters, Nachbe-
setzung der Ausschüsse, DLRG-Un-
terkunft Reethaus - Erweiterung (Auf-
hebung Sperrvermerk), Feststellung 
Jahresabschluss 2022 Ortsentwässe-
rungsbetrieb Scharbeutz, Verabschie-
dung des stellvertretenden Ortswehr-
führers der Freiwilligen Feuerwehr 
Gleschendorf sowie Mitteilungen und 
Anfragen und der Haushalt 2024.

Cesar-Klein-Schule: 

„Tag der offenen Tür“
Ratekau. Neugierig darauf, wie der Schulalltag 
an der Cesar-Klein-Schule (CKS) aussieht? Welche 
spannende Fächer erwarten einen? Gibt es ein 
besonderes pädagogisches Konzept? Diese und 
andere Fragen beschäftigen aktuell die Viertkläss-
ler und ihre Eltern. Die Cesar-Klein-Schule in Ra-
tekau lädt am Freitag, dem 2. Februar, von 14.30 
bis 17 Uhr zum „Tag der offenen Tür“ ein.
Die potentiellen neuen Fünftklässler erleben ei-
nen Nachmittag, begleitet von Schülern, die sie 
durch das Schulgebäude führen und ihnen einen 
ersten Einblick verschaffen. Sie entdecken neue 
Schulfächer und erleben Mitmachaktionen, natur-
wissenschaftliche Experimente sowie spannende 
Präsentationen von Projektarbeiten. Verschiedene 
Musik- und Sportgruppen geben einen umfassen-
den Einblick in das Schulleben an der CKS. 
Eltern haben die Möglichkeit, an Informations-
ständen mehr über das pädagogische Profil der 
Schule sowie das Lernen an der Gemeinschafts-
schule mit Oberstufe zu erfahren.
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Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

mhplus BKK

Neu • Neu• Neu
Wir bieten Ihnen

ab dem 14.02.2024
Rücken-Fit-Kurse 

in Zusammenarbeit mit den Krankenkassen:

Alle Krankenkassen-Mitglieder
erhalten eine

Erstattung bis zu

75 €
inkl. Sauna u. Massagestühle.

Der erste Termin findet
an folgendem Tag statt:

Mi., 14.02.2024  10x  1115–1215

Mi., 14.02.2024  10x  1230–1330

Mitglieder anderer Krankenkassen
zahlen 120 € pro Kurseinheit.

Gewerbegebiet • An der Mühlenau 14
23669 Timmendorfer Strand

Tel. 0 45 03 / 88 15 88
www.Pro-Vital-Fitness.de N
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Da die Anzahl der Kursteilnehmer
begrenzt ist, möchten wir um

rechtzeitige Anmeldung bitten!

Anzeige Krankenkassen
zahlen Rückenkurse

Tdf. Strand. Vorbeugung zur Gesunderhaltung 
wird im Pro Vital Fitness Club in Timmendorfer 
Strand von jeher groß geschrieben.
Qualifizierte Trainer sorgen dafür, dass der Kör-
per optimal für die Erfordernisse des Alltags 
gerüstet ist. Das Konzept, mit dem Marco und 
Mike Toth und ihr Team seit Jahren erfolgreich 
arbeiten, hat auch zahlreiche Krankenkassen 
überzeugt.
In Zusammenarbeit mit der Techniker Kranken-
kasse TK, BKK Gesundheit, der Barmer, der 
DAK, der KKH, der VIACTIV, GEK und der mhplus 
BKK bietet der Pro Vital Fitness Club jetzt für 

alle, die aktiv etwas für 
ihre Gesundheit tun 
möchten, Rückenfit-
Kurse an.
Die Kursgebühr be-

trägt dabei 120 
Euro, Mitglieder der 

genannten Kassen erhal-
ten eine Rückerstattung von bis zu 75 Euro. Die 
Kurse umfassen je 10 Trainings einheiten à 60 
Minuten und wird von der Rückenschul lehrerin 
und Physio therapeutin Heike Stöcker geleitet. 
Da die Anzahl der Kursteilnehmer begrenzt 
ist, empfiehlt sich eine frühzeitige Anmeldung. 
„Gerade weil wir als Fachleute wissen, wie wich-
tig Prävention ist, um Gesundheit und Fitness 
dauerhaft zu sichern, bieten wir diese Kurse 
so gerne an,“ erläutert Marco Toth und zeigt 
einen weiteren Effekt auf: „Spaß in der Gruppe 
macht dabei das Rückentraining zusätzlich zu 
einem tollen Gemeinschafts erlebnis.“ Und nach 
dem Training ist Entspannung angesagt: in der 
Sauna und/oder im urgemütlichen Massage-
zimmer auf den hochwertigen Massage stühlen, 
denn die Nutzung dieser Einrichtungen ist im 
Kurspreis enthalten.
Anmeldungen sind möglich beim Pro Vital 
Fitness Club.

alle, die aktiv etwas für 
ihre Gesundheit tun 

trägt dabei 120 
Euro, Mitglieder der 

genannten Kassen erhal-

Wir machen Sie

fit und den

Einstieg leicht!

Neuer Qualifizierungsweg für Pflegehilfskräfte
Attraktiv und schnell: Verkürzte Ausbildung zur Pflegefachkraft

Neustadt. Das AMEOS Klinikum für Forensische 
Psychiatrie und Psychotherapie in Neustadt star-
tet eine Qualifizierungsoffensive für Kranken- und 
Altenpflegehilfskräfte. Das Besondere: Die Maß-
nahme wird finanziell so gefördert, dass während 
der Ausbildungsdauer für die Teilnehmenden keine 
Gehaltseinbußen entstehen. 
Das Programm spricht Pflegehilfskräfte an, die 
sich in ihrem Beruf weiterentwickeln wollen, sich 
aber während der zweijährigen Qualifizierung fi-
nanziell nicht einschränken können oder möch-
ten. Erfahrungen im psychiatrischen Bereich sind 
übrigens nicht erforderlich, grundsätzliches Inter-
esse an einer Qualifizierung zur Pflegefachkraft 
aber schon. Bei erfolgreichem Abschluss winkt 
eine unbefristete Anstellung als Pflegefachkraft im 
AMEOS Klinikum für Forensische Psychiatrie und 
Psychotherapie Neustadt mit vielen Vorteilen.
Die Einrichtung bietet ein hervorragendes Arbeits-
umfeld mit sehr gut qualifizierten, multiprofes-
sionellen Teams. Es gibt eine attraktive tarifliche 
Bezahlung, individuelle Einarbeitung sowie um-
fangreiche Weiterbildungsangebote. Die Dienstpla-
nung ist familien- und freizeitfreundlich gestaltet. 
Die Attraktivität des Arbeitsplatzes bestätigt die im 
Pflegebereich außergewöhnlich niedrige Fluktua-
tion im AMEOS Klinikum. Im Rahmen der Aus-
bildung lernt man bereits die einzelnen Stationen 
der Forensik kennen. So können sich die Teilneh-
menden früh entscheiden, in welchem Bereich sie 
nach der Ausbildung arbeiten möchten.
Das AMEOS Klinikum für Forensische Psychiatrie 
und Psychotherapie verfügt über 245 Behand-
lungsplätze und befindet sich in eindrucksvollen, 
teils historischen Gebäuden auf dem Gelände der 
AMEOS Einrichtungen. Aktuell entsteht ein Neu-
bau mit 60 Plätzen. Dieser wird nach den neuesten 
bautechnischen und energetischen Standards er-
richtet und soll Anfang 2025 eröffnet werden. 
Hier entstehen drei Stationen mit modernen Ein-
zelzimmern für die Patienten. „Dafür brauchen 
wir zusätzliche Pflegefachkräfte“, sagt Wolfgang 
Regehl, Leiter Pflegemanagement. „Wir nehmen 
unsere Verantwortung wahr und packen mit die-
sem Qualifizierungsprogramm die Sache an!“
Übrigens: Selbstverständlich finden auch bereits 
qualifizierte Pflegefachkräfte im AMEOS Klinikum 
für Forensische Psychiatrie und Psychotherapie ei-
nen Platz. Durch eine individuelle und umfassende 
Einarbeitung sind Erfahrungen in psychiatrischen 
Einrichtungen nicht erforderlich. Bei Interesse 
nicht zögern und einfach melden.

Anzeige

Forensik 
Neustadt in Holstein

Willkommen im Team AMEOS! Du bist examinierter Alten- oder Krankenpfl ege-
helfer (m/w/d) und möchtest Deine Karriere vorantreiben? Nutze die Chance 
für Deine fi nanziell geförderte Ausbildung zur Pfl egefachfrau (m/w/d) im 
AMEOS Klinikum für Forensische Psychiatrie und Psychotherapie.

Attraktive Vergütung

Persönliche Entwicklung

Arbeiten auf Augenhöhe

Familienfreundliche Dienstplanung

Abwechslungsreiches Arbeitsumfeld

Sicherheit am Arbeitsplatz

  Verkürzte Ausbildung: Theorie 
und Praxis (2 Jahre)

  Finanziell gefördert: Ausgleich der 
Gehaltsdifferenz zur Pfl egehilfskraft 
durch die Einrichtung

   Sicherer Arbeitsplatz: Unbefristete
Beschäftigung

Das erwartet Dich Freue Dich auf viel Vorteile

FINANZIELL
GEFÖRDERT

Keine 
Gehaltseinbußen

Wolfgang Regehl
Leitung Pfl egemanagement
+49 4561 611 5851
Wolfgang.Regehl@ameos.de

Nutze Deine Aufstiegschance zur 

Pfl egefachfrau (m/w/d) Nutze Deine Aufstiegschance zur 

Pfl egefachfrau (m/w/d) 

NEU:
STARTE DEINE
PFLEGEAUSBILDUNG 
IN DER FORENSIK!

Konzert in der Martin-Luther-Kirche:  „The Book of Love“ Freiwillige Feuerwehr Dissau  
hat einen neuen Ortswehrführer

Dissau. Vor Kurzem fand bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Dissau die diesjährige Hauptversamm-
lung statt. Ortswehrführer Hans-Werner Manske  
eröffnete die Tagesordnung und begrüßte die 
anwesenden Gäste, die Ehrenmitglieder sowie 
die aktiven Kameraden.  Besonders hieß er den 
neuen Gemeindewehrführer Lars Schöppich will-

kommen, der seit dem 1. Januar 
im Amt ist. 
Nach der Begrüßung lud Manske 
alle Anwesenden zum tradionel-
len Grünkohlessen ein, das dieses 
Mal vom „Catering Hühnerkram“ 
aus Horsdorf gereicht wurde, da 
der „Dissauer Hof“ seit dem 31. 
Dezember für immer geschlossen 
ist.
Nach dem Essen sprachen die 
geladenen Gäste, zu denen un-
ter anderem Stockelsdorfs Bür-
germeisterin Julia Samtleben 
und Bürgervorsteher Manfred 
Beckmann zählten, Grußworte, 
wünschten der Versammlung ei-
nen harmonischen Verlauf und be-
dankten sich für das „vorzügliche 
Grünkohlessen“.

Nach der Feststellung der Beschlussfähigkeit, ver-
las Schriftführer Dirk Fruböse das Protokoll der 
letzten Jahreshauptversammlung.
Anschließend gab Ortswehrführer Manske seinen 
Jahresbericht über ein  „ruhiges Feuerwehrjahr“ 
ab. Die Dissauer Einsatzkräfte hatten neben ei-
nem Kleinfeuer, drei Unwettereinsätze, eine Hil-
feleistung nach einem Verkehrsunfall und eine 
Fehlalarmierung noch vier nachbarschaftliche 
Löscheinsätze abzuarbeiten.
Als Ersatz für die legendäre Mai Party richtete die 
Freiwillige Feuerwehr zum ersten Mal ein Grillfest 
am Dorfteich aus.  Die  Kranzniederlegung am 
Ehrenmal vor der Kirche zu Curau wurde wieder 
zusammen mit der Curauer Wehr  durchgeführt. 
Die Weihnachtsfeier fand ebenfalls ein letztes 
Mal im Dissauer Hof statt.

Nach dem Jahresbericht wurde über vakante Pos-
ten abgestimmt. Gruppenführer ist Thomas Weh-
de, Gerätewart Kai Giebelstein, Funkwart Klaus 
Petersen,  Atemschutzgerätewart Christopher 
Wehde, Sicherheitsbeauftragter Holger Breit-
ner-Regenhard und Kassenwart Klaus Petersen.
Nach dem Bericht der Kassenprüfer wurden der 
Vorstand und Kassenwart einstimmig entlastet.
Da Hans-Werner Manske als Wehrführer nicht 
wieder kandidierte, musste in geheimer Wahl 
ein neuer Wehrführer gewählt werden. Zur Wahl 
stand Toni Boddin, der mit 16 Stimmen bei einer 
Enthaltung zum neuen Wehrführer gewählt wurde.
Als Kassenführer wurde Klaus Petersen mit 16 
zu 1 Stimmen wiedergewählt, ebenso der Atem-
schutzgerätewart Christopher Wehde.
Zum neuen Stellvertretenden Gerätewart wurde 
Felix Giebelstein, und zu den Rechnungsprüfern 
wurden die Jörg Meyer und Felix Giebelstein 
ebenfalls mit 16 zu 1 Stimmen gewählt.
Der scheidende Ortswehrführer bat anschlie-
ßend Felix Giebelstein, Mika und Torve Petersen 
sowie Ben Petzold nach vorne und nahm ihnen 
das „Gelöbnis“ ab. Danach wurden diese Kame-
raden von Gemeindewehrführer Lars Schöppich 
zu Feuerwehrmännern befördert.Als letzte Amts-
handlung zeichnete Manske Sven Bender und Jörg 
Meyer für 20 Jahre Zugehörigkeit zur Feuerwehr 
aus. Kai Giebelstein wurde für 30 Jahre ausge-
zeichnet und erhielt einen Präsentkorb.

Die Freiwillige Feuerwehr Dissau hat eine neue Führung (v.l.): 
Sven Bender, Stellvertretender Wehrführer, Bürgermeisterin  
Julia Samtleben, der frische gewählte „Neue“ Toni Boddin  

und der scheidende Wehrführer Hans-Werner Manske.

Eltern-Kind-Yoga
Tdf. Strand. Die Turnabteilung des NTSV Strand 
08 freut sich, ab Dienstag, den 23. Januar, als 
neues Angebot Eltern-Kind-Yoga anbieten zu kön-
nen. Unter Anleitung der lizenzierten Übungslei-
terin Majana wird die Stunde wöchentlich in der 
Zeit von 16 bis 17 Uhr im Bewegunspavillon auf 
dem Sportplatz der Strand-Arena in Timmendorfer 
Strand stattfinden.
Das Angebot richtet sich an Eltern mit Kindern im 
Alter von 1 bis 4 Jahren. Diese besondere Form 
des Yoga ermöglicht es den Eltern und Kindern, 
sich auf spielerische Weise zu verbinden, Körper 
und Geist zu stärken und gemeinsam zu wach-
sen. Durch das gemeinsame Praktizieren von 
Yogaübungen wird nicht nur körperliche Stär-
ke und Flexibilität entwickelt, sondern auch die 
emotionale Bindung vertieft. Das Zusammenspiel 
von entspannenden Techniken, Yoga-Asanas und 
spielerischen Elementen schafft eine positive At-
mosphäre, in der sich Eltern und Kinder gegen-
seitig unterstützen und ihre Bindung zueinander 
stärken können.
Eltern-Kind-Yoga verbessert nicht nur die körper-
liche Gesundheit, es fördert auch die Konzentrati-
on, das Gleichgewicht, die Körperwahrnehmung 
und stärkt das Vertrauen und die Kommunikation 
miteinander.
Anmeldungen bitte direkt bei der Übungsleiterin 
unter Telefon 0179-1200271. Für Fragen steht 
auch die Geschäftsstelle des NTSV unter der Te-
lefon 04503-31799 zur Verfügung. 

Cesar-Klein-Schule: 

„Tag der offenen Tür“
Ratekau. Neugierig darauf, wie der Schulalltag 
an der Cesar-Klein-Schule (CKS) aussieht? Welche 
spannende Fächer erwarten einen? Gibt es ein 
besonderes pädagogisches Konzept? Diese und 
andere Fragen beschäftigen aktuell die Viertkläss-
ler und ihre Eltern. Die Cesar-Klein-Schule in Ra-
tekau lädt am Freitag, dem 2. Februar, von 14.30 
bis 17 Uhr zum „Tag der offenen Tür“ ein.
Die potentiellen neuen Fünftklässler erleben ei-
nen Nachmittag, begleitet von Schülern, die sie 
durch das Schulgebäude führen und ihnen einen 
ersten Einblick verschaffen. Sie entdecken neue 
Schulfächer und erleben Mitmachaktionen, natur-
wissenschaftliche Experimente sowie spannende 
Präsentationen von Projektarbeiten. Verschiedene 
Musik- und Sportgruppen geben einen umfassen-
den Einblick in das Schulleben an der CKS. 
Eltern haben die Möglichkeit, an Informations-
ständen mehr über das pädagogische Profil der 
Schule sowie das Lernen an der Gemeinschafts-
schule mit Oberstufe zu erfahren.
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Jetzt im Angebot:
TÄGLICH GEÖFFNET

Hof Sierksdorf GmbH,
Geschäftsführer Antje und Heiko Bauer

Am Strande 32 · 23730 Sierksdorf 
04563 / 88 84 · www.hofsierksdorf.de

Kalbsleber
„Berliner Art“
mit Röstzwiebeln, Apfelmus 

und Kartoffelpüree 18,90 €

Hans-UlricH riecken
Fachanwalt für Familienrecht

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Tapetenwechsel?

Feuchtigkeit
und Nässe?

Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

23689 Pansdorf

� 0 45 04 - 47 70
www.� ink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel-
Sanier-
systeme
Maler-
arbeiten
Elastische
Fugen

Balkon-/
Terrassen-
sanierung

Balkon-
beschichtung

Flachdach-
abdichtung

Betonsanierung
PHOTOVOLTAIK
E-Mobilität
Wärmepumpe
Warmwasser

GO GREEN ENERGY
Telefon 04503 898 464 0
www.go-green-energy.de

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30–14.30 Uhr

normale Portion 9,50 € oder XXL 11,50 € 

frischer Karpfen klassisch blau 

frischer, deftiger Grünkohl
Betriebsferien 
Mo., 29.01., bis einschl. Mi., 14.02.2024

Mittagstisch

Freiwillige Feuerwehr Luschendorf: 

Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr
Luschendorf. Schon früh im Jahr und traditionell 
als Erster in der Gemeinde Ratekau lud Wehrführer 
Thomas Harnack zur Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Luschendorf, um gemein-
sam auf das Jahr 2023 zurückzublicken und auf 
2024 einzustimmen.
Neben den Mitgliedern der Einsatz- und Ehren-
abteilung folgten auch wieder Förderer, Freunde 
und Gäste aus der Gemeinde der Einladung. Auch 
der stellvertretende Bürgermeister Heinz Klaus 

Drews, Bürgervorsteher 
Daniel Thomaschewski, 
Gemeindewehrführer 
Christian Ziemann und 
Vertreter der Feuerweh-
ren Techau sowie Pans-
dorf und der Polizeista-
tion Ratekau konnten 
von Thomas Harnack 
begrüßt werden. 
Die Luschendorfer Ka-
meraden blickten auf 
ein ereignisreiches Jahr 
mit 27 Einsätzen, zahl-
reichen Übungs- und 
Ausbildungsterminen 
sowie diversen Ver-
anstaltungen zurück. 
Neben vermehrt Hil-
feleistungen bei Ver-
kehrsunfällen wurden 
auch Feuer und sonsti-
ge Hilfeleistungen bei 
Unwetter oder Ölspu-
ren abgearbeitet. Der Schwerpunkt lag in 2023 im 
Bereich der Verkehrsunfälle und Schadenslagen 
nach auslaufenden Stoffen wie Öl oder Diesel. 
Vor allem im Bereich der Autobahn 1 musste die 
Wehr tätig werden. Die seit 2022 durchgeführten 
Bauarbeiten auf der A1 stellen die Luschendorfer 
im Einsatz selbst oder aber bei der Einsatzanfahrt 
immer wieder vor Herausforderungen.
2023 stand aber nicht nur im Zeichen der Einsät-
ze, sondern auch wieder im Zeichen des gesell-
schaftlichen Engagements der Kameraden. Es gab 
wieder viele Aktivitäten, Aktionen, Feste und Jubi-
läen, an welchen sich die Feuerwehr Luschendorf 
beteiligte und diese unterstützte. So richteten die 
Kameraden wieder die Maifeier mit dem traditio-
nellen Aufstellen des Maibaums am Feuerwehraus 
aus und unterstützten den Dorfvorstand bei diver-
sen Veranstaltungen wie zum Beispiel dem Fami-
lienfest im Dorf. Hinzu kamen Aktivitäten in der 
Gemeinde und bei anderen Feuerwehren.
Und so dankten der stellvertretende Bürgermeister 
Heinz Klaus Drews und der Gemeindewehrführer 
Christian Ziemann neben weiteren Gästen den 
Kameraden und auch deren Familien für das gro-
ße freiwillige Engagement im Einsatzdienst und 
auch in der Gemeinschaft. Zugleich sicherten bei-
de zu, auch in den kommenden Jahren weiter in 
die Ausrüstung der Feuerwehren und damit in den 
Brandschutz zu investieren.
Nach Berichten und Grußworten standen noch 
Beförderungen und Ehrungen an. Holger Kopma-

nn und Matthias Hedicke haben ihre Lehrgänge 
absolviert und wurden zum Oberfeuerwehrmann 
befördert. Im Anschluss fanden noch zwei Ehrun-
gen für langjährige Mitglieder statt. Die Schrift-
führerin Svenja Hardt wurde für 10 Jahre sowie 
Carsten Stabe für 40 Jahre Mitgliedschaft in der 
freiwilligen Feuerwehr geehrt. Beide prägen mit 
ihrem Engagement seit vielen Jahren die Feuer-
wehr Luschendorf und Wehrführer sowie stellver-
tretender Bürgermeister dankten für deren Engage-
ment.
Am Ende der Versammlung wollte Gruppenführer 
Claas Harnack wie schon letztes Jahr denjenigen 
danken, die besonders aktiv im Einsatzdienst sind. 
Mit Sebastian Boye vom Restaurant Butz in Schürs-
dorf hat er einen Verbündeten gefunden, sodass 
dieser auch dieses Jahr wieder drei Gutscheine 
stiftete. Wehrführer sowie Gruppenführer nahmen 
sich von der Statistik aus und so dürfen sich Chris-
toph Hardt, Marc Hollweck und Sebastian Zim-
mer, welche gemäß Einsatzbeteiligungs-Statistik 
ganz vorn lagen, auf einen Restaurantbesuch im 
Butz freuen. Claas Harnack verpasste dabei nicht 
die Gelegenheit, auch der gesamten Mannschaft 
für ihren Einsatz zu danken: „Dass wir eine tolle 
Truppe sind, haben wir in den letzten 27 Einsät-
zen in 2023 und bei unseren Übungsdiensten ge-
meinsam gezeigt!“.
Zuletzt möchten sich die Luschendorfer bei allen 
Freunden und Förderern für die Unterstützung im 
vergangenen Jahr bedanken.

Gruppenbild mit den Hauptpersonen:  
Gemeindewehrführer Christian Ziemann (v.li.), Bürgervorsteher  

Daniel Thomaschewski, stv. Wehrführer Christoph Hardt,  
Matthias Hedicke, Wehrführer Thomas Harnack, Holger Kopmann,  

Svenja Hardt und stv. Bürgermeister Heinz Klaus Drews.

Strandpiraten-Cup des NTSV Strand 08: 

Erfolgreiches erstes Turnier-Wochenende
Tdf. Strand. Am vergangenen Wochenende war 
es endlich wieder soweit: Der NTSV Strand 08 
hatte zum Strandpiraten-Cup geladen und viele 
Mannschaften aus der Region und den Nachbar-
kreisen kamen. Die Neuauflage des Cups konn-
te somit in die nächste Runde gehen. Nach dem 
großen Erfolg des letzten Jahres hatten sich die 
Verantwortlichen viel Mühe gegeben, um dem 
Mammut-Turnier (insgesamt sieben Turniere an 
vier Tagen) noch etwas mehr Professionalität zu 

verleihen. Am Ende des ersten Wochenendes wa-
ren sich alle Spieler, Trainer, Zuschauer und Gäste 
einig: Das Konzept der Fussballsparte des NTSV 
ist voll aufgegangen: Eine perfekte Organisation, 
interessante und spannende Spiele, begeisterte 
Zuschauer, motivierte Kinder und ein von den El-
tern liebevoll zusammengestelltes Catering-Pro-
gramm sorgten für viel Kurzweil.
Am kommenden Samstagnachmittag, 27. Januar, 
gehen ab 14 Uhr die A-Jugendlichen an den Start, 
ehe sich am Sonntag, 28. Januar, ab 9 Uhr zu-
nächst die E2-Kids und später die C-Jugendlichen 
in den Turniermodus begeben. Interessierte Zu-
schauer sind wieder herzlich willkommen.
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Warenhaus in Sereetz hält 2024 viele Aktionen und Angebote bereit: 

Jubeljahr: famila wird 50
Sereetz. famila wird 50 Jahre alt und 
feiert ein ganzes Jahr lang Jubilä-
um. Alle Kunden können mitfeiern: 
Geplant sind zahlreiche Aktionen, 
Angebote und Gewinnspiele. Das 
gesamte Team des famila-Waren-
hauses in Sereetz freut sich auf das 
Jubeljahr 2024.
2024 liefert famila unter dem Mot-
to „Jubeljahr“ zahlreiche Anlässe 
zum Mitjubeln. Den Auftakt machte 
ein Schätzspiel, bei dem an jedem 
der 90 Standorte der Inhalt eines 
Einkaufswagens gewonnen werden 
konnte. Im Sereetzer Warenhaus 
folgen weitere Events und Aktionen: 
Im April gibt es Rubbellose und eine 
Schlemmermeile, im Juni eine Cou-
pon-Woche sowie am 22. Juni ein 

großes Kinder- und Familienfest und 
am 21. September das Oktoberfest. 
„Vorbeischauen und mitmachen 
lohnen sich“, sagt Warenhausleiter 
Stefan Bettin. „Wir freuen uns dar-
auf, das Jubiläumsjahr gemeinsam 
mit unseren Kunden zu feiern.“

Beliebtes Einkaufsziel  
seit 50 Jahren

Die schweren Registrierkassen, in 
die jeder Preis von Hand eingetippt 
wurde, sind längst von der Bildflä-
che verschwunden. Die Zahlmög-
lichkeiten heutzutage sind vielfältig 
– und mit dem Smartphone ist das 
Bezahlen inzwischen sogar kontakt-
los möglich. famila setzt auf eine 
stetige Weiterentwicklung in allen 
Bereichen. In Eutin wurde 1974 das 
erste famila-Warenhaus eröffnet. fa-
mila-Nordost expandierte dann zu-
nächst in Ostholstein.
In den Folgejahren entstanden 
Märkte in weiteren Landesteilen 
Schleswig- Holsteins, verstärkt im 
Kieler Raum. Bis 1990 waren es 
21 famila-Standorte, davon einer in 
Hamburg. Mit der Wende erweiterte 
sich das Vertriebsgebiet gen Osten. 
Jahr für Jahr kommen seitdem neue 
Märkte hinzu. Mittlerweile ist famila 
an 90 Standorten in Schleswig-Hol-
stein, Mecklenburg-Vorpommern, 
Hamburg, Niedersachsen, Bran-
denburg und Nordrhein-Westfalen 
vertreten – auch in Sereetz. Das 
Warenhaus im Sereetzer Feld gibt 
es seit 1976. Es wurde zunächst als 
Magnet-Markt eröffnet und 2000 
von famila übernommen.

Ein norddeutsches 
Familienunternehmen

Frische, Qualität, Vielfalt, Service 
und ein gutes Preis-Leistungsverhält-
nis stehen nach wie vor im Mittel-
punkt und überzeugen Kunden in 
Norddeutschland. Die famila-Wa-
renhäuser sind fest an den jewei-
ligen Standorten verwurzelt und 
bringen sich aktiv ein. famila fördert 
kulturelle, sportliche und soziale Ak-
tionen in den Städten und Gemein-
den sowie die örtlichen Vereine und 
Einrichtungen.
Das famila-Sortiment umfasst 
mehr als 40.000 Artikel. Be-
dientheken für Fleisch, Wurst  
und Käse, eine große Auswahl von 

Obst und Gemüse sowie das Ange-
bot regionaler Produkte bilden das 
Herzstück der famila-Märkte. Neben 
all den kulinarischen Leckereien 
führt famila auch eine Auswahl an 
Textilien, Haushalts- und Schreib-
waren, Drogerieartikeln und Spiel-
waren.
famila-Nordost zählt zu den bedeu-
tendsten Arbeitgebern im Norden: 
Das Unternehmen beschäftigt mehr 
als 7.000 Mitarbeiter sowie 500 
Auszubildende. Als lokaler Anbie-
ter stärkt famila die Region: famila 
investiert selbst, vergibt Aufträge 
möglichst an die Handwerksbetrie-
be der Region und zahlt die Steuern 
vor Ort.

Freuen sich auf das Jubeljahr: Warenhausleiter Stefan Bettin (r.)  
und sein Stammpersonal.

Hohe Qualität und beste Beratung: 
bei Fleischermeister Björn Ott und den 
Fachverkäuferinnen Nicole Ceynowa 

und Anja Böttcher sind Kunden  
in Sachen Fleisch- und Wurstwaren  

in besten Händen.

– Anzeige – – Anzeige –

Wir feiern die 50 – feiern Sie mit:

Jubel-
Angebote

Jubel-
Gewinne

Jubel-
Aktionen

famila Sereetz ·  Sereetzer Feld 1
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… sicher durch den Winter
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Anzeigensonderveröffentlichung

MEISTERBETRIEB FÜR LACKIERUNGEN UND UNFALLINSTANDSETZUNG

Voßbarg 1 · 23689 Pansdorf · � 04504-3838 · Fax 04504-5017
Zertifi ziert nach DIN EN ISO 9001:2015
www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de

MEISTERBETRIEB FÜR LACKIERUNGEN UND UNFALLINSTANDSETZUNG

Autolackier- & KarosseriefachbetriebAutolackier- & KarosseriefachbetriebAutolackier- & Karosseriefachbetrieb
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1Solange der Vorrat reicht.   *Zusätzlich 1.000 € über Gebrauchtwagen-
Einkaufswert von DAT für Ihr aktuelles Fahrzeug. Gilt nur vom 13.01. bis 

10.02.2024 bei gleichzeitigem Kauf eines sofort verfügbaren Lagerwagens 
(Neuwagen, Vorführwagen oder Tageszulassung)  bei der Firma Ernst Dello 
GmbH & Co. KG, Sitz: Nedderfeld 91, 22529 Hamburg. Die genannte Prämie 
wird nicht bar ausgezahlt, sondern beim Kauf verrechnet. Die Kombination 

mit anderen Verkaufsförderungsmaßnahmen ist ausgeschlossen.

13.01.–10.02.2024

JETZT SCHNELL SEIN! 
HEISSE LAGERWAGEN-AKTION1

ANGRILLEN 
ANGRILLEN 
ANGRILLEN 
SA 27.1.|  10–15 UHR

Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrten.

13.01.–10.02.202413.01.–10.02.202413.01.–10.02.2024

DELLO Lübeck
Töpferweg 61-63
23558 Lübeck
Tel.: 0451 88008-0

DELLO Bad Schwartau
Eutiner Straße 4
23611 Bad Schwartau
Tel.: 0451 29302-0

WWW.DELLO-GRUPPE.DE
Ernst Dello GmbH & Co. KG | Nedderfeld 91 | 22529 Hamburg

ES ERWARTEN SIE FOLGENDE HIGHLIGHTS:

• LECKERES VOM GRILL 

• ATTRAKTIVE AKTIONSANGEBOTE

ANGRILLEN 
27.1.24
10–15 UHR

DELLO Oldenburg in Holstein
Burgtorstr. 5-15
23758 Oldenburg in Holstein
Tel.: 04361 5153

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Autohaus Lange GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz PKW und Transporter Service
Rettiner Weg 69 - 75 · 23730 Neustadt
Tel. +49 4561 51 20 0 · Fax +49 4561 51 20 20
www.auto-lange.de · E-Mail: info@auto-lange.de

Besonderes Design und Extras
Wieder mal von der tief stehen-

den Sonne geblendet, wieder 
mal bei Nebel nichts gesehen. Au-
gen haben beim Autofahren eine 
Menge zu leisten – erst recht im 
Herbst und Winter.

Schlechte Sicht- und Lichtverhältnis-
se, wie Regen, Schnee, Dämmerung 
und Dunkelheit, stressen die Augen 
dann zusätzlich, Sehschärfe und 
Kontrastempfinden nehmen ab. Stö-
rend, wenn außerdem Scheinwer-
fer entgegenkommender Fahrzeuge 
blenden. Wer dann noch schlecht 
sieht, fährt volles Risiko.
Für die Korrektur der Sehschärfe gibt 
es Brillen und Kontaktlinsen. Das al-
lein macht aber noch lange keinen 
guten Augenschutz aus. Doch auch 
darauf kommt es an. Autofahrer-
brillen berücksichtigen die Heraus-
forderungen im Straßenverkehr mit 
besonderem Glasdesign und Extras. 
Das Hauptaugenmerk liegt auf mini-
mierter Blendung und einem besse-
ren Kontrastsehen.
 Spezielles Glasdesign: Autofahrer 
brauchen gute Sicht in die Ferne auf 
Verkehrsschilder und -geschehen, 
den Blick im mittleren Bereich auf 
Navi und Cockpit sowie den Weit-
winkel auf Straßenrand und Außen-
spiegel. Vorwiegend für die fernen 
und mittleren Sehbereiche sind Au-
tofahrerbrillen optimiert – und den-
noch alltagstauglich. 
Beidseitig entspiegelte Gläser schüt-
zen vor Reflexionen durch einfallen-
des Licht von vorn, hinten und der 
Seite. Polarisierende Gläser mindern 
Spiegelungen auf nassen, flirrenden 
Straßen bei tiefstehender Sonne. Au-

Gut geschützt
Harte Ganzjahresfahrer kennen ja 
ohnehin kein schlechtes Wetter, 
aber auch Schönwetterfahrer kön-
nen die Saison deutlich verlängern. 
Immer dann, wenn die Straßen 
trocken sind, machen Ausfahrten 
mit der richtigen Bekleidung selbst 
im Herbst und Winter viel Spaß. 
„Hochwertige Biker-Bekleidungen 
besitzen eine Schutzschicht samt 
Protektoren, sowie Membrane, Ab-
riebschutz und Isolationsschicht in 

einem Produkt vereint“, schildert 
Jürgen Lebherz vom TÜV Süd seine 
Erfahrungen. Das ist praktisch, trotz-
dem bleibt wichtig, dass alle Schich-
ten, welche getragen werden, auch 
im Zusammenspiel funktionieren. 
„Der häufigste Fehler, der gemacht 
wird“, weiß Lebherz, „ist, dass zum 
Beispiel Unterwäsche sowie ein T- 
oder Sweatshirt aus Baumwolle un-
ter der Motorradkleidung getragen 
wird.“

Ohne Stress: Flüssige 
Scheibenenteiser vereinfachen das 

Eiskratzen. Werkfoto: ACE/Petrunina

Rundumsicht gefragt: 
Guckloch reicht nicht

Schnee und Eis sorgen in der win-
terlichen Jahreszeit vielerorts für 

eingeschneite Autos. 

Der Auto Club ACE weist darauf hin, 
dass ein einfaches Guckloch auf der 
Fahrerseite für die freie Sicht nicht 
ausreichend ist und eine Rundum-
sicht gegeben sein muss. Es müssen 
also sämtliche Autoscheiben befreit 
werden. Auch Kennzeichen, Schein-
werfer, Blinker, Rückleuchten und 
das Autodach müssen vor der Ab-
fahrt schneefrei sein. Vom Fahrzeug 
wehender Schnee oder Eisplatten 
gefährden den nachfolgenden Ver-
kehr. In einem solchen Fall kann 
außerdem die Kfz-Versicherung die 
Leistung der Kasko-Versicherung 
kürzen.
Kommen Schnee und Eis überra-
schend, kann zum handelsüblichen 
Eiskratzer aus Kunststoff gegriffen 
werden. Nicht jene aus Metall ver-
wenden, da diese die Scheibe zer-
kratzen können. Wer nicht kratzen 
will, kann auch auf flüssigen Schei-
benenteiser zurückgreifen. Diese 
gibt es inzwischen auch mit umwelt-
verträglichen Inhaltsstoffen, die bio-
logisch abbaubar sind. Bei dickeren 
Eisschichten ist dieser jedoch nicht 
mehr hilfreich. Der ACE rät dringend 
davon ab, Scheibenenteiser selbst 
herzustellen, da darin enthaltenen 

Stoffe gesundheitsschädlich sein 
können und unter Umständen Bau-
teile des Autos angreifen
Der Auto Club warnt davor, einfach 
heißes Wasser auf die Scheiben zu 
gießen, da die Frontscheibe durch 
die großen Temperaturunterschiede 
reißen kann. Die Seiten- und Heck-
scheiben können sogar zerplatzen. 
Zudem können durch das Wasser 
Türen zufrieren und die Dichtungen 
beschädigt werden.

Keine dicke Winterkleidung
Es ist klirrend kalt und wessen Auto 
nicht über eine Standheizung ver-
fügt, der steigt in ein unbeheiztes 
Fahrzeug. „Gleichwohl sollte man 
sich nicht zu dick bekleidet ins 
Auto setzen“, rät Jürgen Lebherz 
vom TÜV Süd in München, „denn 
dann können Sicherheitsgurte ihre 
Wirkung nicht mehr voll entfalten.“ 
Besonders problematisch ist üppige 
Winterbekleidung bei Kleinkindern. 
„Hier kann der Gurt zusätzlich an 
der meist glatten Oberfläche des 
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 speziell Renault • TÜV / AU
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Werkstatt mit Biss   An der Waldkapelle 1

23669 Timmendorfer Strand

MEISTERBETRIEB FÜR LACKIERUNGEN UND UNFALLINSTANDSETZUNG

Voßbarg 1 · 23689 Pansdorf · � 04504-3838 · Fax 04504-5017
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www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de
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Henning Automobile

Volvo PKW Vertragswerkstatt
Inh. Torsten Henning 

Tel. 04 51 / 48 66 34–0
Fackenburger Allee 78b 

23554 Lübeck

Inspektion, HU+AU, 
Klima- und 

Bremsenservice, 
Pkw-Ankauf

Da geht der Lack 
nicht ab! 

Schützen Sie Ihr Fahrzeug 
mit einer  

Keramikversiegelung 
von R.C.C.  

– der perfekte Schutz fü�r 
Lack und Fenster.

An der Mü�hlenau 14 
23669 Timmendorfer Strand 

0176 / 45 23 77 76 
mit WhatsApp Service 

hello@rcc-car.de 
www.rcc-car.de

Kfz-Aufbereitung 
und Werkstatt 

am Strand

Kfz-Aufbereitung
und Werkstatt

am Strand
An der Mühlenau 14

23669 Timmendorfer Strand
0176 / 45 23 77 76

mit WhatsApp Service
hello@rcc-car.de

www.rcc-car.de

Keramikversiegelung!

Wir bieten 
dauerhaften 

Schutz für Lack 
und Antrieb!

Mit einer Renigung und 
Versiegelung von R.C.C. 
sind Sie für jedes Wetter 

und jede Situtation bereit!

Saubere 
Mechanik?

Den Frühjahrsputz 
für die Maschine 
gibt es bei uns!

Profi tieren Sie von langer 
Haltbarkeit durch eine 

professionelle Getriebespülung.

Getriebespülung!

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Autohaus Lange GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz PKW und Transporter Service
Rettiner Weg 69 - 75 · 23730 Neustadt
Tel. +49 4561 51 20 0 · Fax +49 4561 51 20 20
www.auto-lange.de · E-Mail: info@auto-lange.de

Praktisch: Getönte Brillengläser filtern Teile des sichtbaren Lichts und 
reduzieren so die Blendung. Foto: pixy.org

Besonderes Design und Extras
Wieder mal von der tief stehen-

den Sonne geblendet, wieder 
mal bei Nebel nichts gesehen. Au-
gen haben beim Autofahren eine 
Menge zu leisten – erst recht im 
Herbst und Winter.

Schlechte Sicht- und Lichtverhältnis-
se, wie Regen, Schnee, Dämmerung 
und Dunkelheit, stressen die Augen 
dann zusätzlich, Sehschärfe und 
Kontrastempfinden nehmen ab. Stö-
rend, wenn außerdem Scheinwer-
fer entgegenkommender Fahrzeuge 
blenden. Wer dann noch schlecht 
sieht, fährt volles Risiko.
Für die Korrektur der Sehschärfe gibt 
es Brillen und Kontaktlinsen. Das al-
lein macht aber noch lange keinen 
guten Augenschutz aus. Doch auch 
darauf kommt es an. Autofahrer-
brillen berücksichtigen die Heraus-
forderungen im Straßenverkehr mit 
besonderem Glasdesign und Extras. 
Das Hauptaugenmerk liegt auf mini-
mierter Blendung und einem besse-
ren Kontrastsehen.
 Spezielles Glasdesign: Autofahrer 
brauchen gute Sicht in die Ferne auf 
Verkehrsschilder und -geschehen, 
den Blick im mittleren Bereich auf 
Navi und Cockpit sowie den Weit-
winkel auf Straßenrand und Außen-
spiegel. Vorwiegend für die fernen 
und mittleren Sehbereiche sind Au-
tofahrerbrillen optimiert – und den-
noch alltagstauglich. 
Beidseitig entspiegelte Gläser schüt-
zen vor Reflexionen durch einfallen-
des Licht von vorn, hinten und der 
Seite. Polarisierende Gläser mindern 
Spiegelungen auf nassen, flirrenden 
Straßen bei tiefstehender Sonne. Au-

ßerdem verbessert sich das Kontrast- 
und Farbsehen.
Getönte Gläser filtern Teile des sicht-
baren Lichts und reduzieren so die 
Blendung. Je höher die Tönungsstu-
fe (null bis vier), desto dunkler das 
Glas, desto stärker der Blendschutz. 
Praktisch ist eine Verlaufstönung für 
die uneingeschränkte Sicht auf Stra-
ße und Cockpit. Die natürlichste 
Farbwiedergabe an der Ampel lie-
fern grau und braun getönte Gläser.
Weil Frontscheiben das unsichtbare 
UV-Licht absorbieren, punktet die 
neue Generation selbsttönender 
Gläser. Sie reagiert auf sichtbares 
Licht und dunkelt sich in Sekunden 
bis zu 55 Prozent ein.
Für einen guten Rundumblick im 
Fahrzeug eignen sich große, dün-

ne Fassungen mit leicht gebogenen 
Gläsern und schmalen Bügeln. Das 
Sehen aus den Augenwinkeln klappt 
besonders gut, wenn Halbrand- oder 
rahmenlose Fassungen auf der Nase 
des Fahrers sitzen.
Kontaktlinsen bieten viele Vorteile: 
Weil sie direkt auf den Augen sit-
zen, ist die Sicht scharf und unein-
geschränkt. Autofahrer können sich 
frei bewegen. Nichts verrutscht, 
fällt runter oder zerbricht bei einer 
Vollbremsung. Vorsicht: Während 
der Fahrt das Gebläse nicht auf das 
Gesicht richten – die Augen könnten 
zusätzlich austrocknen. Hilfreich 
sind Nachbenetzungstropfen, die 
zwischendurch für Feuchtigkeit sor-
gen.

Gut geschützt
einem Produkt vereint“, schildert 
Jürgen Lebherz vom TÜV Süd seine 
Erfahrungen. Das ist praktisch, trotz-
dem bleibt wichtig, dass alle Schich-
ten, welche getragen werden, auch 
im Zusammenspiel funktionieren. 
„Der häufigste Fehler, der gemacht 
wird“, weiß Lebherz, „ist, dass zum 
Beispiel Unterwäsche sowie ein T- 
oder Sweatshirt aus Baumwolle un-
ter der Motorradkleidung getragen 
wird.“

Ohne Stress: Flüssige 
Scheibenenteiser vereinfachen das 

Eiskratzen. Werkfoto: ACE/Petrunina

Rundumsicht gefragt: 
Guckloch reicht nicht

Stoffe gesundheitsschädlich sein 
können und unter Umständen Bau-
teile des Autos angreifen
Der Auto Club warnt davor, einfach 
heißes Wasser auf die Scheiben zu 
gießen, da die Frontscheibe durch 
die großen Temperaturunterschiede 
reißen kann. Die Seiten- und Heck-
scheiben können sogar zerplatzen. 
Zudem können durch das Wasser 
Türen zufrieren und die Dichtungen 
beschädigt werden.

Keine dicke Winterkleidung
Es ist klirrend kalt und wessen Auto 
nicht über eine Standheizung ver-
fügt, der steigt in ein unbeheiztes 
Fahrzeug. „Gleichwohl sollte man 
sich nicht zu dick bekleidet ins 
Auto setzen“, rät Jürgen Lebherz 
vom TÜV Süd in München, „denn 
dann können Sicherheitsgurte ihre 
Wirkung nicht mehr voll entfalten.“ 
Besonders problematisch ist üppige 
Winterbekleidung bei Kleinkindern. 
„Hier kann der Gurt zusätzlich an 
der meist glatten Oberfläche des 

Anzugs von der Schulter abrutschen 
und das Kind wird im Fall des Fal-
les dann unkontrolliert nach vorne 
oder zur Seite geschleudert“, warnt 
der Fachmann. Deshalb, dicke Win-
termäntel und Thermojacken vor 
Fahrtantritt ablegen. Kinder im Kin-
dersitz sollten mit einer Decke oder 
einem Anorak zugedeckt werden. 
Dies reicht im Normalfall als Wär-
meschutz aus, bis die Fahrzeughei-
zung für angenehme Temperaturen 
im Fahrzeug sorgt.
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Anzeige	 Anzeige

„Therapie und Trainingszentrum Eduard Czesnel“: 

„Tag der offenen Tür“ zum 10- und 15-jährigen Bestehen
Pansdorf. Das „Therapie und Trai-
ningszentrum Eduard Czesnel“ in 
Pansdorf lädt am Sonntag, den 28. 
Januar, unter dem Slogan „Wir wer-
den älter. Ihr werdet fitter“ von 10 
bis 18 Uhr zu einem „Tag der offe-
nen Tür“ ein.
Dafür gibt es gleich zwei gute 
Gründe. Die „Physiotherapie Edu-
ard Czesnel“ feiert 15-jähriges und 
das „Physio Aktiv“ 10-jähriges Be-
stehen.
Im Rahmen des Aktionstages be-
kommen die Besucher die Gele-
genheit, das Team kennenzulernen 
und erhalten auch einen Einblick in 
die neuen Räume der Ergotherapie.
„Die Räume sind im ehemaligen 
Wohnbereich des Hauses im Fe-
bruar letzten Jahres fertiggestellt 
und mit zwei neuen Mitarbeiterin-
nen in Betrieb genommen worden. 
Das gesamte Gebäude wird jetzt 
ausschließlich für Therapie- und 
Trainingszwecke genutzt“, erklärt 
Eduard Czesnel.

Als Einmannbetrieb hat sich der 
Praxisinhaber und Physiotherapeut 
einst in seinen Privaträumen selbst-
ständig gemacht. Den Chef mitge-
zählt, sind im 360 Quadratmeter 
großen „Therapie und Trainingszen-
trum Czesnel“ heute insgesamt 14 
Personen beschäftigt.
Zusätzlich zur Ergotherapie im un-
teren Teil des Gebäudes wurde im 
Zuge der Erweiterungsarbeiten im 
oberen Teil der Sportbereich mit 
neuen Schwerpunkten vergrößert.
„Bei uns kann man sich fit halten, 
trainieren oder sich therapieren las-
sen. Alles unter einem Dach. Die 
Kombination ist dabei das Entschei-
dende“, sagt Till Jänke, leitender 
Physiotherapeut und Trainer.
Zudem besteht die Möglichkeit 
ein Nachsorgeprogramm der Ren-
tenversicherungen zu absolvieren, 
welches nach einer Reha verordnet 
werden kann. „Da verfügen wir 
über die notwendige Extra-Zulas-
sung und arbeiten mit der Renten-

versicherung zusammen. Zusätz-
lich kann man bei uns aber auch 
über die Kasse trainieren; mit ,Kran-
kengymnastik am Gerät‘ als Ver-
schreibung“, sagt Eduard Czesnel.
Beim „Tag der offenen Tür“ können 
sich die Besucher einen Eindruck 
vom erweiterten Trainingsbereich 
mit den Schwerpunkten Mobilität 
und Dehnung verschaffen. „Alle 
Geräte dürfen dabei natürlich auch 
gerne ausprobiert werden“, betont 
Till Jänke.
Für das leibliche Wohl ist mit 
Snacks und Getränken gesorgt. Der 
mitgebrachte Familiennachwuchs 
kommt in einer Malecke auf seine 

Kosten.
Der Aktionstag am 28. Januar wird 
von einem Geburtstagsrabatt be-
gleitet, mit dem sich bis zu 129 
Euro sparen lassen. Wer bis zum 
„Tag der offenen Tür“ eine Mitglied-
schaft abschließt, kann davon pro-
fitieren.
Das „Therapie und Trainingszen-
trum Czesnel“ hat seinen Sitz 
in der Sarkwitzer Straße 29 in 
Pansdorf. Kontakt unter Telefon 
04504/609421 oder per E-Mail an 
info@physio-aktiv-pansdorf.de.
Weitere Informationen gibt es auf 
der Homepage: www.physio-ak-
tiv-pansdorf.de.

Anzeige	 Anzeige„REWE Ratekau“: 

Reinhard Bödicker übergibt das Zepter an René Klüver
Ratekau. Einen Ortsmittelpunkt 
gab es lange Zeit in der Ortschaft 
Ratekau nicht. Die Umsetzung zur 
Gestaltung eines kleinen Zentrums 
mit Einkaufsmöglichkeiten hat das 
grundlegend geändert und das Le-
ben in und um Ratekau herum noch 
lebenswerter gemacht. Maßgeb-
lichen Anteil daran hat vor allem 
Reinhard Bödicker, der seit dem 7. 
Dezember 2011 in seinem „REWE 
Markt Bödicker“ den Ratekauern 
aber auch vielen Kunden aus dem 
Umland ausgezeichnete Einkaufs-
möglichkeiten bietet.
Jetzt allerdings neigt sich seine Ära 
dem Ende entgegen. Am 31. Januar 
geht der „Geschäftsführende Gesell-
schafter“, so die offizielle Bezeich-
nung des 64-jährigen Marktleiters, 
in den Ruhestand.
Nachfolger wird der 38-jährige René 
Klüver.          
Reinhard Bödicker wurde 1959 in 
Lübeck geboren und begann nach 
der Schule als 15-Jähriger seine 
kaufmännische Ausbildung beim 
Lübecker Unternehmen „Thams und 
Garfs“. „Mit 15 musste man damals 
Geld verdienen. Gymnasium war 
nicht drin“, erinnert er sich.
Der Betrieb wurde zunächst von 
Leibbrand übernommen, dann von 
REWE. „Das heißt, seit 1974 bin ich 
in der selben Firma.“
Die Ausbildung zum Einzelhan-
delskaufmann war sein Weg in den 
Handel, den er nie wieder verlassen 
sollte.
Reinhard Bödicker war Marktleiter 
in Lübeck, drei Jahre in Hamburg, 
von dort ging es in den Außendienst, 
1992 zurück in den Innendienst 
nach Norderstedt,  bis 2011 schließ-
lich die Markteröffnung in Ratekau 
anstand.
Worauf er sich am meisten freue: 
„Nicht mehr so abhängig zu sein 
von anderen, gibt er ein Beispiel: 
Da ruft morgens um 5 Uhr jemand 
an und sagt ,Ich kann heute nicht‘. 

WIR SCHENKEN 
DIR EINEN SATTEN 

GEBURTSTAGS-
RABATT VON

         129€*
*Angebot gilt bei Abschluss einer 

Mitgliedschaft bis zu unserem 
Tag der offenen Tür 

am 28.01.24

Wir feiern 10 Jahre Physio Aktiv und 
15 Jahre Physiotherapie Eduard Czesnel.
Dazu möchten wir Euch einladen zum

TAG DER OFFENEN TÜR
AM 28.01.2024, 10-18 UHR

• Offene Türen der Praxis für Ergotherapie Eduard Czesnel: 
Lernt unsere ErgotherapeutInnen kennen und erhaltet einen 
Einblick in die neuen Praxisräume.

• Einblick in den erweiterten Trainingsbereich mit dem 
Schwerpunkt Mobilität und Dehnung: Probiert gerne 
unsere Geräte aus und macht Euch selbst ein Bild. 

• Snacks & Getränke: Für Euer leibliches Wohl ist gesorgt.

• Ein Team mit guter Laune und einem offenen Ohr: 
Wir freuen uns auf bekannte und auf neue Gesichter!

WIR WERDEN ÄLTER, 
IHR WERDET FITTER!

STARTE JETZT MIT UNS DEIN NEUES AKTIVES LEBEN!
THERAPIE UND TRAININGSZENTRUM EDUARD CZESNEL
Sarkwitzer Straße 29
23689 Pansdorf
✆ 04504 - 60 94 21

DAS ERWARET EUCH AN DIESEM TAG:

Öffnungszeiten:
Mo.- Fr. 8 - 20 Uhr , Sa. 9 - 14 Uhr

BIS 
ZU

E  info@physio-aktiv-pansdorf.de
www.physio-aktiv-pansdorf.de

Sie freuen sich auf den Aktionstag am kommenden Sonntag: 
Praxisinhaber und Physiotherapeut Eduard Czesnel (re.) und Till Jänke, 

leitender Physiotherapeut und Trainer.

Statt Neujahrsempfang in Timmendorfer Strand:

Bürgerfest mit Gemeindeempfang 
am 8. Juni  

Tdf. Strand. Allen Einwohnerin-
nen und Einwohnern sowie den 
Gewerbetreibenden und Gästen 
in der Gemeinde Timmendorfer 
Strand wünschen Bürgervorsteherin 
Anja Evers und Bürgermeister Sven 
Partheil-Böhnke ein frohes und ge-
sundes neues Jahr 2024 und gutes 
Gelingen bei der Durchsetzung Ihrer 
ganz persönlichen Vorsätze.
Um das Ehrenamt zu fördern und 
zu unterstützen, fand erstmalig im 
vergangenen Jahr im Rahmen des 
Gemeindeempfangs der Gemeinde 
Timmendorfer Strand im April 2023 
ein Bürgerfest statt, bei dem die Tim-
mendorferinnen und Timmendorfer 
einen Einblick in das jeweilige Eh-
renamt gewinnen konnten.
Bei bestem Wetter, unterschiedlichs-
ten Informationsständen, Spiel und 
Spaß für die Kleinen, einer vielfäl-
tigen Auswahl an Speis und Trank 
und der musikalischen Begleitung 
durch die Musikkünstler war es ein 
tolles und erfolgreiches Fest. Durch 
die positive Resonanz, welche die 
Gemeinde Timmendorfer Strand er-
reicht hat, möchte sie das Bürgerfest 
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• PFLASTERARBEITEN •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Einen KABEN muss man haben

Öffnungszeiten im Wintergartenpark:
Mo-Fr 10-17 Uhr / Sa 10 -14 Uhr
Bad Segeberg - Jasminstraße 26

04551-9522-0

Neu   in der Ausstellung:
Solar-Carport & Solar-Überdachung

www.kaben-mein-wintergarten.de

Alle Wintergär ten zum Ak tionspreis!
direk t vom Hersteller

Anzeige	 Anzeige„REWE Ratekau“: 

Reinhard Bödicker übergibt das Zepter an René Klüver
Ratekau. Einen Ortsmittelpunkt 
gab es lange Zeit in der Ortschaft 
Ratekau nicht. Die Umsetzung zur 
Gestaltung eines kleinen Zentrums 
mit Einkaufsmöglichkeiten hat das 
grundlegend geändert und das Le-
ben in und um Ratekau herum noch 
lebenswerter gemacht. Maßgeb-
lichen Anteil daran hat vor allem 
Reinhard Bödicker, der seit dem 7. 
Dezember 2011 in seinem „REWE 
Markt Bödicker“ den Ratekauern 
aber auch vielen Kunden aus dem 
Umland ausgezeichnete Einkaufs-
möglichkeiten bietet.
Jetzt allerdings neigt sich seine Ära 
dem Ende entgegen. Am 31. Januar 
geht der „Geschäftsführende Gesell-
schafter“, so die offizielle Bezeich-
nung des 64-jährigen Marktleiters, 
in den Ruhestand.
Nachfolger wird der 38-jährige René 
Klüver.          
Reinhard Bödicker wurde 1959 in 
Lübeck geboren und begann nach 
der Schule als 15-Jähriger seine 
kaufmännische Ausbildung beim 
Lübecker Unternehmen „Thams und 
Garfs“. „Mit 15 musste man damals 
Geld verdienen. Gymnasium war 
nicht drin“, erinnert er sich.
Der Betrieb wurde zunächst von 
Leibbrand übernommen, dann von 
REWE. „Das heißt, seit 1974 bin ich 
in der selben Firma.“
Die Ausbildung zum Einzelhan-
delskaufmann war sein Weg in den 
Handel, den er nie wieder verlassen 
sollte.
Reinhard Bödicker war Marktleiter 
in Lübeck, drei Jahre in Hamburg, 
von dort ging es in den Außendienst, 
1992 zurück in den Innendienst 
nach Norderstedt,  bis 2011 schließ-
lich die Markteröffnung in Ratekau 
anstand.
Worauf er sich am meisten freue: 
„Nicht mehr so abhängig zu sein 
von anderen, gibt er ein Beispiel: 
Da ruft morgens um 5 Uhr jemand 
an und sagt ,Ich kann heute nicht‘. 

Da musst Du ein Loch stopfen. Du 
musst viel improvisieren. Und das 
fällt erstmal weg“.
Und auf die freie Zeit freue er sich. 
Zeit, die er insbesondere für sport-
liche Hobbys wie Radfahren nutzen 
wolle. Ansonsten fühlten er und sei-
ne Frau sich Zuhause im Eigenheim 
in Krumesse am wohlsten.
Zum Abschied sagt Reinhard Bödi-
cker: „Ich danke allen langjährigen 
Kunden in Ratekau und Umgebung 
für die Treue, für die Einkäufe in 
meinem REWE-Markt und hoffe, 
dass das gleiche Vertrauen meinem 
Nachfolger zugute kommt.“
René Klüver wurde 1985 in Eutin 
geboren. Der neue Chef bei REWE 
in Ratekau habe fast sein „ganzes 
Leben in Lübeck gewohnt“, wie er 
sagt, aber immer einen Bezug zu Ra-
tekau gehabt. Seine Eltern und seine 
Großmutter kommen aus Ratekau. 
„Ich habe viel Zeit in meiner Kind-
heit in Ratekau verbracht“, erinnert 
sich René Klüver, der seit Dezember 
2021 mit seiner Frau und seinen bei-
den Kindern nunmehr zentrumsnah 

in Ratekau wohnt.
Seinen beruflichen Werdegang bei 
REWE hat er im Jahr 2011 begon-
nen, das Abiturientenprogramm als 
Führungskraft im Einzelhandel in 
Lübeck-Moisling erfolgreich absol-
viert. Danach war er in Kücknitz 
und Travemünde tätig und ist dann 
zurück nach Moisling, wo er acht 
Jahre als Marktleiter tätig war. An-
schließend ging es für ein Jahr in die 
Kronsforder Allee.
„Ich freue mich sehr, jetzt den 
Schritt in Richtung Selbstständigkeit 
gehen zu können beziehungsweise 
zu dürfen“, sagt der neue Marktlei-
ter und begründet:  „Ähnlich, wie 
Herr Bödicker möchte ich, was die 
Rente anbelangt, weniger von ande-
ren abhängig sein. Und, wenn man 

selbstständig bei REWE ist, kann 
man viel eigenständiger arbeiten. 
Die Personalverantwortung liegt 
bei einem, worauf ich mich sehr 
freue, ebenso auf Themen wie sozi-
ales Engagement hier im Ort, etwa 
die Unterstützung der Freiwilligen 
Feuerwehr.“ Da möchte er an das 
Wirken seines Vorgängers anknüp-
fen. „Ob Senioren, Jugend, Vereine 
– ich habe Lust darauf, den Ort mit-
zugestalten. Meine Ortsansässigkeit 
bringt dabei sicherlich viele Vorteile 
mit sich“.
Zu Veränderung im REWE Markt 
unter seiner neuen Leitung sagt er: 
„Viele, die etwas übernehmen, än-
dern Dinge von heute auf morgen, 
um dem Ganzen den persönlichen 
Stempel aufzudrücken. So ticke ich 
nicht. Es wird erst einmal so weiter-
laufen wie es ist“.  
So will René Klüver auch am viel-
fach gelobten umfangreichem und 
gut ausgewähltem Sortiment seines 
Vorgängers festhalten und, wo Be-
darf ist, sogar noch erweitern.
Eine Besonderheit verbindet 
René Klüver übrigens mit dem 
REWE-Standort in Ratekau. Als der 
Markt für die anstehende Neueröff-
nung Anfang Dezember 2011 einge-
räumt wurde, war er als frischer Aus-
zubildender dabei – wie Reinhard 
Bödicker, also auch irgendwie „ein 
Mann der ersten Stunde“.

Reinhard Bödicker (re.), Geschäftsführender Gesellschafter und 
Namensgeber bei REWE Ratekau, geht in den Ruhestand und übergibt 

seinen Markt an den 38-jährigen René Klüver.

Einkommensteuererklärung
ab € 99,- zzgl. USt

Wir beraten Sie bei Ihnen zu Hause, per Telefon oder digital.
Tel. 01 60 - 2 49 21 55 • steuerberatung-lindemann@gmx.de

www.steuerberatunglindemann.com
Steuerberater Herbert Lindemann

WIR SCHENKEN 
DIR EINEN SATTEN 

GEBURTSTAGS-
RABATT VON

         129€*
*Angebot gilt bei Abschluss einer 

Mitgliedschaft bis zu unserem 
Tag der offenen Tür 

am 28.01.24

Wir feiern 10 Jahre Physio Aktiv und 
15 Jahre Physiotherapie Eduard Czesnel.
Dazu möchten wir Euch einladen zum

TAG DER OFFENEN TÜR
AM 28.01.2024, 10-18 UHR

• Offene Türen der Praxis für Ergotherapie Eduard Czesnel: 
Lernt unsere ErgotherapeutInnen kennen und erhaltet einen 
Einblick in die neuen Praxisräume.

• Einblick in den erweiterten Trainingsbereich mit dem 
Schwerpunkt Mobilität und Dehnung: Probiert gerne 
unsere Geräte aus und macht Euch selbst ein Bild. 

• Snacks & Getränke: Für Euer leibliches Wohl ist gesorgt.

• Ein Team mit guter Laune und einem offenen Ohr: 
Wir freuen uns auf bekannte und auf neue Gesichter!

WIR WERDEN ÄLTER, 
IHR WERDET FITTER!

STARTE JETZT MIT UNS DEIN NEUES AKTIVES LEBEN!
THERAPIE UND TRAININGSZENTRUM EDUARD CZESNEL
Sarkwitzer Straße 29
23689 Pansdorf
✆ 04504 - 60 94 21

DAS ERWARET EUCH AN DIESEM TAG:

Öffnungszeiten:
Mo.- Fr. 8 - 20 Uhr , Sa. 9 - 14 Uhr

BIS 
ZU

E  info@physio-aktiv-pansdorf.de
www.physio-aktiv-pansdorf.de

Statt Neujahrsempfang in Timmendorfer Strand:

Bürgerfest mit Gemeindeempfang 
am 8. Juni  

Tdf. Strand. Allen Einwohnerin-
nen und Einwohnern sowie den 
Gewerbetreibenden und Gästen 
in der Gemeinde Timmendorfer 
Strand wünschen Bürgervorsteherin 
Anja Evers und Bürgermeister Sven 
Partheil-Böhnke ein frohes und ge-
sundes neues Jahr 2024 und gutes 
Gelingen bei der Durchsetzung Ihrer 
ganz persönlichen Vorsätze.
Um das Ehrenamt zu fördern und 
zu unterstützen, fand erstmalig im 
vergangenen Jahr im Rahmen des 
Gemeindeempfangs der Gemeinde 
Timmendorfer Strand im April 2023 
ein Bürgerfest statt, bei dem die Tim-
mendorferinnen und Timmendorfer 
einen Einblick in das jeweilige Eh-
renamt gewinnen konnten.
Bei bestem Wetter, unterschiedlichs-
ten Informationsständen, Spiel und 
Spaß für die Kleinen, einer vielfäl-
tigen Auswahl an Speis und Trank 
und der musikalischen Begleitung 
durch die Musikkünstler war es ein 
tolles und erfolgreiches Fest. Durch 
die positive Resonanz, welche die 
Gemeinde Timmendorfer Strand er-
reicht hat, möchte sie das Bürgerfest 

zusammen mit dem Gemeindeemp-
fang in diesem Jahr erneut stattfin-
den lassen. 
Schon einmal notieren: Am Samstag, 
dem 8. Juni, wird in der Zeit von 11 
bis 17 Uhr das Bürgerfest und der 
Gemeindeempfang im Strandpark 
in Timmendorfer Strand stattfinden. 
Im Rahmen des Gemeindeempfangs 
werden neben den Jahresansprachen 
der Bürgervorsteherin und des Bür-
germeisters die Ehrungen von Perso-
nen und Mannschaften präsentiert. 

Bürgerempfang zum 50-jährigen 
Gemeindejubiläum in Scharbeutz

Auch in der Nachbargemeinde fin-
det zum Jahresanfang kein Neujahrs-
empfang statt. Das hat aber andere 
Gründe: Da die Gemeinde Schar-
beutz aktuell keinen beschlossenen 
Haushalt hat, konnte der Neujahrs-
empfang bisher weder geplant noch 
durchgeführt werden. Dieser soll 
nun als Bürgerempfang im Rahmen 
der Festlichkeiten zum 50-jährigen 
Bestehen der Gemeinde Scharbeutz 
stattfinden. Ein genauer Termin steht 
noch nicht fest.
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BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten
Baumpflege · Spezialfällungen
Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

Bäume fällen
kappen, roden mit Abfuhr.
Holz schreddern, Wurzeln fräsen

Seilklettertechnik
Tel.:
0 45 33 / 79 12 44
01 72 / 8 63 52 92

Thies Dölger / Reinfeld

Frühjahrsinspektion

Fachgerechte 
Inspektion bei uns!

• RECYCLINGHOF •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v 0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

• ANHÄNGERVERLEIH •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v 0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

• ENTSORGUNG •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v 0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

HGB
Holz- und Gartenbau

• Gartenpflege von A – Z
• Hubsteigerarbeiten
• Baumfällung aller Art
• Heckenschnitt
• Zaunbau
• Gartenhausbau
• Holzbau uvm.

Tel.: 0 43 63-6 83 14 98
Mobil: 01 73-1 43 54 40
Thomas Grünhagen, Manhagenw
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Unsere

Winteröffnungszeiten:

Mo – Fr 8:00 – 16:00 Uhr

Sa 8:00 – 12:00 Uhr

Dezember & Januar: samstags geschlossen.• Grüngut-Entsorgung • Komposte • Erden
• Rindenmulch • Holzhackschnitzel

• Containergestellung für Gartenabfälle

Dorfstraße 1b • 23684 Scharbeutz OT Schulendorf
direkt an der L 309 Abfahrt Wulfsdorf

Telefon 04524 7150 • Fax 04524 7161 • www.erdreich.org

Dem Wetter trotzen: 

Mit Ökopflaster gegen Starkregen
txn. Die Auswirkungen der Klima-
veränderung sind in Deutschland vor 
allem durch Hitzewellen und Stark-
regen spürbar. So werden nach An-
gaben des Deutschen Wetterdienstes 
extreme Regenfälle in Deutschland 
in den kommenden Jahren um bis 
zu 50 Prozent zunehmen. Das be-
deutet, dass der Boden immer mehr 
Regenwasser aufnehmen muss.
Abhilfe schaffen Ökopflaster, die 
das Wasser schneller abfließen las-
sen, was Pfützen und Überschwem-
mungen im heimischen Außenbe-
reich entgegenwirkt. Hierfür bieten 
Baustoffhersteller wie Kann unter-
schiedliche Gestaltungsmöglichkei-
ten an. Die Elemente aus robustem 
Betonstein zeichnen sich durch ihre 
natürliche Entwässerungsfunktion 
aus. Denn durch eine fünf bis zehn 
Millimeter große Versickerungsfuge 
kann das Regenwasser sicher und 
schnell abfließen. Diese Eigenschaft 
ist durch Gutachten bestätigt und es 
werden in der Regel sämtliche kom-
munale Anforderungen erfüllt.
Das Regenwasser wird durch die 

Das Ökopflaster Vios-Aqua passt zu einer modernen Architektur  
und lässt Regenwasser schnell versickern. 

Unwetterschäden
Zäune, Bäume, Pflan-
zen und Gartenmöbel in 
Kleingärten sind Unwet-
tern oft schutzlos ausge-
liefert. Dasselbe gilt für 
Garten- und Gewächs-
häuser oder Geräteschup-
pen. Das kann für die Be-
sitzerinnen und Besitzer 
hohe Kosten nach sich 
ziehen. Deshalb sollten 

Strukturen im Garten schaffen
Von Frühling bis Herbst geben im 

Garten in erster Linie die Pflan-
zen den Ton an. Farbintensive Blü-
ten, saftig-grüne Blätter, duftende 
Kräuter und schmackhafte Früchte 
prägen das Bild. Mit ihnen setzen 
Landschaftsgärtnerinnen und -gärt-
ner eindrucksvolle Blickpunkte. 

Im Winter verschwindet vieles da-
von jedoch für gewisse Zeit. Die 
Laubbäume recken ihr kahles Geäst 
gen Himmel, Stauden stehen tro-
cken in den Beeten und Rosen sind 
zurückgeschnitten. „Leider empfin-
den viele Gartenbesitzerinnen und 
-besitzer die Winterzeit dadurch 
eher als trostlos und trist. Das ändert 
sich nur, wenn Schnee die Erde be-
pudert oder Frost in der Sonne glit-
zert. Doch ohne diesen winterlichen 
Zauber können viele ihrem Grund-
stück nur wenig abgewinnen“, weiß 
Pia Präger vom Bundesverband 
Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbau (BGL). „Das ist wirklich 
schade, denn bei einem durchdacht 
angelegten Grundstück kommen im 
Winter ganz neue Strukturen zum 
Vorschein, die dem Garten ein neu-
es Gesicht verleihen.“ 
Vor allem bauliche Elemente prägen 
während der kalten Jahreszeit das 
Bild. Wege beispielsweise haben 
nun einen hohen gestalterischen 
Wert. Angefangen beim Material bis 
hin zur Wegeführung können mit 
ihnen ganz unterschiedliche Wir-
kungen erzielt werden. Geschwun-
gene Wege leiten lebhaft über das 
Grundstück, verschwinden dabei 
mal hinter einem Objekt und tau-
chen andernorts wieder auf. Gerade 
verlaufende Wege dagegen verlei-

hen dem Garten eine klare Gliede-
rung, sie bilden Räume und schaf-
fen Sichtachsen. Aber auch Treppen 
und Terrassen treten im winterlichen 
Garten eindrucksvoll in den Vorder-
grund. Zugleich zeigen sich Berei-
che, die dem Blick bis dahin verbor-
gen geblieben sind. 
„Mit geschickt platzierten Hecken, 
größeren Gehölzen und Gräsern 
gestalten Landschaftsgärtnerinnen 
und -gärtner Rückzugsorte mit Pri-
vatsphäre. Dort lässt es sich im 
Sommer herrlich entspannen oder 
im Gardenoffice arbeiten“, erklärt 
die Expertin vom BGL und hat noch 
einen Tipp für Hobbygärtner: „Stau-
den im Herbst stehen lassen und erst 
im Frühjahr zurückschneiden. Wie 
oft habe ich mir im Winter schon 
Trockensträuße im Garten geschnit-
ten. Zudem sind die Samenstände 
ganz wichtiges Vogelfutter, Insekten 
überwintern in den Stängeln und le-
gen dort auch ihre Eier ab. Stauden 
geben dem Garten zugereift oder 

zugeschneit ebenfalls auf ihre eige-
ne Art Struktur.“
Immergrüne sind die standhaften 
Zinnsoldaten des Gartens – sie ver-
leihen ihm sattes Grün, ungeach-
tet der Jahreszeit. Von Frühling bis 
Herbst bilden sie jedoch meist eher 
den ruhigen Hintergrund für farben-
frohe Beete oder schützen vor neu-
gierigen Blicken. Doch im Winter 
haben sie ihren großen Auftritt. Als 
Hecke geben sie dem Garten Struk-
tur, solitär gepflanzt und akkurat in 
Form geschnitten werden sie zum 
kunstvollen Blickpunkt. „Gestalte-
risch ist mit Immergrünen fast alles 
möglich und auch farblich haben 
sie weitaus mehr zu bieten als viele 
meinen“, hebt Präger hervor. „Denn 
auch wenn es auf den ersten Blick 
so scheinen mag, ist das Sortiment 
nicht monoton, sondern erstaunlich 
vielfältig. Es findet sich die ganze 
Bandbreite an Grüntönen, darun-
ter auch blaugraue oder interessant 
panaschierte Nadelkleider.“

Gerade verlaufend verleihen Wege 
dem Garten eine klare Gliederung 

und schaffen Sichtachsen. 
Werkfoto: BGL

Wintergrillen
Wenn die Temperaturen um den 
Nullpunkt pendeln, ist Wintergril-
len angesagt. Ein Hersteller möch-
te grilltechnischen Vorteile eines 
konventionellen Kugelgrills mit den 
wärmespendenden Aspekten einer 
Feuertonne verbindet. Dank seinem 
stabilen Standfuß mit Kantenschutz 
lässt sich das neue Modell auch auf 
der Terrasse aufstellen. �

Werkfoto: Moesta-BBQ
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Gartengestaltung
Jahrespfl ege
Gartenpfl ege
Bepfl anzung

Pfl asterarbeiten

Mitarbeiter gesucht

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten
Baumpflege · Spezialfällungen
Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

Rely on it
Häcksler

www.graaf-baumaschinen.de

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34
prompt & preisgünstig!

Pries Gartenbau

• SCHÜTTGÜTER •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v 0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

• CONTAINERDIENST •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v 0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

Unsere

Winteröffnungszeiten:

Mo – Fr 8:00 – 16:00 Uhr

Sa 8:00 – 12:00 Uhr

Dezember & Januar: samstags geschlossen.• Grüngut-Entsorgung • Komposte • Erden
• Rindenmulch • Holzhackschnitzel

• Containergestellung für Gartenabfälle

Dorfstraße 1b • 23684 Scharbeutz OT Schulendorf
direkt an der L 309 Abfahrt Wulfsdorf

Telefon 04524 7150 • Fax 04524 7161 • www.erdreich.org

Dem Wetter trotzen: 

Mit Ökopflaster gegen Starkregen
txn. Die Auswirkungen der Klima-
veränderung sind in Deutschland vor 
allem durch Hitzewellen und Stark-
regen spürbar. So werden nach An-
gaben des Deutschen Wetterdienstes 
extreme Regenfälle in Deutschland 
in den kommenden Jahren um bis 
zu 50 Prozent zunehmen. Das be-
deutet, dass der Boden immer mehr 
Regenwasser aufnehmen muss.
Abhilfe schaffen Ökopflaster, die 
das Wasser schneller abfließen las-
sen, was Pfützen und Überschwem-
mungen im heimischen Außenbe-
reich entgegenwirkt. Hierfür bieten 
Baustoffhersteller wie Kann unter-
schiedliche Gestaltungsmöglichkei-
ten an. Die Elemente aus robustem 
Betonstein zeichnen sich durch ihre 
natürliche Entwässerungsfunktion 
aus. Denn durch eine fünf bis zehn 
Millimeter große Versickerungsfuge 
kann das Regenwasser sicher und 
schnell abfließen. Diese Eigenschaft 
ist durch Gutachten bestätigt und es 
werden in der Regel sämtliche kom-
munale Anforderungen erfüllt.
Das Regenwasser wird durch die Ökopflastersteine direkt ins Erd- reich abgeleitet, was die öffentliche 

Kanalisation entlastet. Eigentümer 
sollten dabei die gesplittete Abwas-
sergebühr im Blick behalten. Denn 
neben dem Frischwasserverbrauch 
werden Abwassergebühren nach 
dem Versiegelungsmaßstab fällig. 
Das Regenwasser, das vom Grund-
stück in die Kanalisation fließt, 
muss bezahlt werden. Sickert es 
aber dank der Ökopflaster direkt ins 
Erdreich ab, entfallen weitere Ab-
wassergebühren.
Ökopflastersteine haben aber nicht 
nur einen hohen Nutzwert, sondern 
sehen auch richtig gut aus. Ob be-
tonglatte Oberflächen für urbane 
Optik, Landhaus-Charme oder me-
diterranes Lebensgefühl – nahezu 
jede Fläche lässt sich mit Ökopflas-
tersteinen hochwertig gestalten.
Weitere Informationen und Inspira-
tionen zu den Ökopflastern gibt es 
online unter www.kann.de/oeko
pflaster.

Bestens vor Regen gewappnet: Das Ökopflaster La Tierra-Aqua unterstützt 
ein mediterranes Lebensgefühl und lässt Regenwasser schnell versickern.

(Fotos: Kann/txn)

Das Ökopflaster Vios-Aqua passt zu einer modernen Architektur  
und lässt Regenwasser schnell versickern. 

Unwetterschäden
Zäune, Bäume, Pflan-
zen und Gartenmöbel in 
Kleingärten sind Unwet-
tern oft schutzlos ausge-
liefert. Dasselbe gilt für 
Garten- und Gewächs-
häuser oder Geräteschup-
pen. Das kann für die Be-
sitzerinnen und Besitzer 
hohe Kosten nach sich 
ziehen. Deshalb sollten 

Schrebergärtner ihre grüne Oase mit einer spe-
ziellen Police absichern. Dabei geht es nicht 
nur um Schäden durch Unwetter, sondern auch 
um Einbruchdiebstahl, Vandalismus oder Feuer. 
Einige Kleingartenvereine bieten ihren Mitglie-
dern eine Gruppenversicherung an. Wer sich 
dieser anschließen 
möchte, sollte vorher 
genau prüfen, welche 
Schäden sie abdeckt. 
� Werkfoto: R+V

Strukturen im Garten schaffen

zugeschneit ebenfalls auf ihre eige-
ne Art Struktur.“
Immergrüne sind die standhaften 
Zinnsoldaten des Gartens – sie ver-
leihen ihm sattes Grün, ungeach-
tet der Jahreszeit. Von Frühling bis 
Herbst bilden sie jedoch meist eher 
den ruhigen Hintergrund für farben-
frohe Beete oder schützen vor neu-
gierigen Blicken. Doch im Winter 
haben sie ihren großen Auftritt. Als 
Hecke geben sie dem Garten Struk-
tur, solitär gepflanzt und akkurat in 
Form geschnitten werden sie zum 
kunstvollen Blickpunkt. „Gestalte-
risch ist mit Immergrünen fast alles 
möglich und auch farblich haben 
sie weitaus mehr zu bieten als viele 
meinen“, hebt Präger hervor. „Denn 
auch wenn es auf den ersten Blick 
so scheinen mag, ist das Sortiment 
nicht monoton, sondern erstaunlich 
vielfältig. Es findet sich die ganze 
Bandbreite an Grüntönen, darun-
ter auch blaugraue oder interessant 
panaschierte Nadelkleider.“
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Alles wird schöner
Sie wollen den Wert Ihrer 
Immobilie erhöhen, den 
Energiebedarf senken,  
Sie haben einen Reparatur-
bedarf oder Sie möchten 
Ihre Räume den heutigen 
Anforderungen anpassen?

Unser Verbund steht Ihnen 
mit qualifizierten und moti­
vierten Handwerksmeistern 
und Innungs­Fachbetrieben 
zur Seite. Ob Sie eine Teil­ 
oder Komplettsanierung 
anstreben, im perfekt koordi­
nierten Zusammenspiel 
werden alle nur denkbaren 
Aufgaben für Sie gelöst.  
Mit unserem Konzept erhalten 
Sie eine Rundumbetreuung, 
die mit einer umfassenden 
Beratung beginnt und einer 
Feinreinigung nach Abschluss 
der Arbeiten endet.

Wir koordinieren sämtliche 
Gewerke von Meisterhand. 
So macht Renovieren Spaß.

Full Service
■  Alarmanlagen 
■  Badplanungen
■  Beleuchtungen
■  Dachtechnik
■  Duschabtrennungen
■  Elektrotechnik
■  Fassadendämmungen
■  Fliesen und Natursteine
■  Glasrückwände
■  Heizungstechnik
■  Innenausbau
■  Kellerabdichtungen
■  Küchen-Planungen
■  Küchen-Einbau
■  Küchen-Renovierungen
■  Malerarbeiten
■  Modernes Baddesign
■ Raumplanung u. Ausführung
■  Rollläden, Markisen, Plissees
■  Solartechnik
■  Teppich-und Bodenbeläge
■  Terrassendächer u. Fenster
■  TV-Anlagen und Fernseher
■  Videoüberwachungen

Der „Fünf-Sterne-Service“  
für Ihre Immobilie.

www.komplettrenovierer.de

www.komplettrenovierer.de

04504 / 609360

• TIEFBAUARBEITEN •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Jubiläumskonzert am Sonntag in Timmendorfer Strand: 

25 Jahre „OGT Big Band“ und  
„20 Jahre Popularmusik an der Musikhochschule Lübeck“ 

Tdf. Strand. Am kommenden Sonn-
tag gibt es gleich zweimal etwas zu 
feiern ...
Seit 25 Jahren fördert Dr. Axel Ster, 
Musiklehrer am Ostsee-Gymnasium 
Timmendorfer Strand (OGT) und 
Dozent an der Musikhochschule Lü-
beck, den Nachwuchs im Jazz. „Axel 
Ster ist eine Feuerseele und brennt 
für seine Sache,“ so der künstleri-
sche Leiter der Jazz Baltica, Nils 
Landgren.
Mit Nils Landgren hat die OGT-Big 
Band eine besondere Verbindung: 
Seit vielen Jahren tritt man zusam-
men bei Jazz Baltica auf und ge-
meinsam ging es auf Konzertreise 
nach Schweden und Japan.
Zum 25-jährigen Jubiläum der OGT-

Big Band ist nun wie-
der ein gemeinsames 
Projekt geplant: Am 
Sonntag, dem 28. 
Januar, gibt es unter 
der Leitung von Axel 
Ster ein hochkaräti-
ges Konzert im gro-
ßen Saal des Maritim 
Seehotels in Tim-
mendorfer Strand. 
Gäste sind Nils 
Landgren (Posaune), 
Ingolf Burkhardt,  
Solo-Trompeter der 
NDR Big Band, so-
wie die MHL-Big 
Band der Musik-
hochschule Lübeck 
mit Prof. Bernd Ruf.
Neben der jetzigen aktuellen OGT-
Big Band wird auch eine OGT-Jubi-
läums-Big Band auftreten, bestehend 
aus ehemaligen Mitgliedern.

Seit der Gründung durch Axel Ster 
im Jahr 1999 haben zirka 350 Schü-
lerinnen und Schüler Erfahrungen im 
Jazz gesammelt und einige sind in 
die Professionalität gegangen.
Das Heranführen von Schülerin-
nen und Schülern an den Jazz und 
die Improvisation ist Axel Sters gro-
ße Leidenschaft. Mehrere OGT-Big 
Band-Mitglieder waren Mitglieder 
in den Landesjugendjazzorchestern 
Schleswig-Holstein und Hamburg so-
wie im Bundesjugendjazzorchester.
Bei dem Konzert am Sonntagabend 
sind mit Vincent Niessen, Ilja Ruf 
und Christian Höhns drei Preisträger 
des renommierten Jazz Baltica-IBSH 
Förderpreises dabei, die alle in der 
OGT-Big Band aufgewachsen sind. 
Auch Michél von Wussow, stimmge-
waltiger  Newcomer der deutschen 
Popszene und Ex-OGT-Big Band 
Mitglied, wird mit jazzigem Gesang 
einheizen.

Außerdem feiert die MHL-Big Band 
ein Jubiläum: Vor 20 Jahren etablier-
te Prof. Bernd Ruf Popularmusik an 
der Musikhochschule Lübeck.
Mittlerweile gehört die MHL-Big 
Band der Musikhochschule Lübeck 
zu einem der Top-Ensembles in der 
norddeutschen Jazz-Szene.
Unter der Leitung von Prof. Bernd 
Ruf hat die MHL-Big Band Konzert
reisen nach Kalifornien und Taiwan 
absolviert und mehrere CDs einge-
spielt.
Karten für das große Jubiläumskon-
zert sind im Ostsee-Gymnasium, bei 
der TSNT GmbH am Timmendorfer 
Platz in Timmendorfer Strand sowie 
an der Abendkasse für 25 Euro (12 
Euro für Schüler und Studierende er-
mäßigt) erhältlich. 
Online kann man Tickets bei lü-
beck-ticket erwerben. Hier der di-
rekte Link zum Ticket: https://miadi.
net/2v9W/.

Die Big Band des Ostsee-Gymnasiums (unter der Leitung von Dr. Axel Ster, rechts) feiert 
das 25-jährige Bandjubiläum, unter anderem mit Nils Landgren (links) als Special-Guest.

Die MHL-Big Band, hier in San Francisco, ist beim Jubiläumskonzert dabei 
und feiert „20 Jahre Popularmusik an der Musikhochschule Lübeck“  

(unter der Leitung von Prof. Bernd Ruf). (Fotos: hfr)
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Ambulanter Hospizdienst 
in Neustadt in Holstein

sucht zum nächstmöglichen Termin 
eine versierte

Bürofachkraft
die uns bei der vielfältigen Arbeit in 
Teilzeit (10 Std. / Wo.) unterstützt.

Weitere Informationen finden Sie unter   
www.beistand-am-lebensende.de

Ihre aussagekräftige Bewerbung 
senden Sie bitte per E-Mail an:

vogtthomas56@googlemail.com

Am Holm 30 · 23730 Neustadt i.H.
Tel. 0 45 61 - 5 13 02 58

KOMM INS

#TEAMFAMILA

Viele weitere Ausbildungsberufe, Infos und Einblicke ins Unternehmen 
unter: www.famila-nordost.de

Wir freuen uns auf Dich!  
Ob Einstieg ins Berufsleben, Spurwechsel 
oder Neustar Dir die Türen 
und bietet tolle Perspektiven!  
famila ist einer der größten Arbeitgeber 
im Norden und bietet neben einer über- 
tari ichen Ausbildungsvergütung viele 
weitere attraktive Mitarbeiterbene ts 
sowie spannende Events für die 
Auszubildenden an. 

Komm ins Team und bewirb Dich 
jetzt für den Ausbildungsstart 2024 
– zum Beispiel als Handelsfachwirt 
(m/w/d), Fleischer (m/w/d) oder 
 Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)  
bei famila Sereetz  
(Sereetzer Feld 1, 23611 Sereetz)  
oder für ein Kennlern-Praktikum.

Sereetz_Tdf_Ausbildung_138x90_231114.indd   1 14.11.23   12:27

Reinigungskraft 
mit ca. 20 Wochenstunden  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für unsere Ev. KiTa Lämmerwiese 

in Ahrensbök gesucht. 
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte 

die Einrichtungsleitung  
Frau Lemburg unter  

Tel. 0 45 25 / 5 01 56 25

VHS Timmendorfer Strand:

Gut besuchtes Semester-Auftaktfrühstück 2024  
Tdf. Strand. Am 13. Januar eröffne-
ten Kulturkreis und VHS Timmendor-
fer Strand das neue Semester tradi-
tionell mit einem Auftaktfrühstück, 
das in diesem Jahr von mehr als 30 
Gästen besucht wurde. 
Nach der Begrüßung durch den 
1.Vorsitzenden Jörn Eckert, richteten 
Bürgervorsteherin Anja Evers und 
der Bürgermeister der Gemeinde, 
Sven Partheil-Böhnke, Grußworte 
und Wünsche an die Gäste und an 
das Team der VHS. Beide Redner 
betonten die Wichtigkeit der eh-
renamtlichen Tätigkeit als Teil des 
gesellschaftlichen Zusammenhaltes. 
„Man findet in den Volkshochschu-
len neben den Bildungsangeboten, 
den sportlichen und kulturellen Kur-
sen und Veranstaltungen aber auch 
Möglichkeiten, Menschen kennen-

zulernen und Freundschaften zu 
knüpfen. Das gemeinsame Handeln 
und die Lust, sich auf etwas Neues 
einzulassen sind wichtige Prozesse 
in der Gesellschaft und stärken letzt-

endlich auch unsere Demokratie,“ 
äußerten sich beide Gäste überein-
stimmend. Beide Politiker sicherten 
auch weiterhin ihre Unterstützung 
für Kulturkreis und VHS zu.

Die Geschäftsführerin von Kultur-
kreis und Volkshochschule, Doris 
Lihra, zeigte sich sehr erfreut über 
den großen Zuspruch zu dieser Ver-
anstaltung und eröffnete das Früh-
stücksbuffet.
Im weiteren Verlauf gaben die Fach-
bereichsleiterinnen einen Überblick 
über die Kurse und Veranstaltungen 
der einzelnen Bereiche. Danach 
stellten sich die anwesenden Do-
zentinnen und Dozenten den Gäs-
ten vor und präsentierten in kurzer 
Form die wesentlichen Inhalte ihrer 
Kurse.
Am frühen Nachmittag endete das 
Auftaktfrühstück und alle waren 
sich einig. „Das war eine gelun-
gene Veranstaltung von Kultur- 
kreis und VHS Timmendorfer 
Strand.“

Das Auftaktfrühstück der VHS Timmendorfer Strand war wieder gut 
besucht. (Foto: VHS)

Arbeitgeber online treffen und eine Arbeitsstelle finden: 

Die Job-Turbo Aktionstage für Geflüchtete
Lübeck/Ostholstein. Vom 30. Januar 
bis 1. Februar veranstaltet die Bun-
desagentur für Arbeit im Rahmen 
des Job-Turbos digitale Aktionstage, 
um arbeitsuchende Geflüchtete und 
bundesweit rekrutierende Unter-
nehmen zusammenzubringen. Ge-
flüchtete, die den Integrationskurs 
abgeschlossen haben, können vir-
tuell verschiedene Arbeitgeberinnen 
und Arbeitgeber treffen und ihre Be-
schäftigungs- und Qualifizierungs-
möglichkeiten kennenlernen.
An drei Tagen geben Unternehmen 
in jeweils einstündigen Slots zwi-
schen 10 und 16 Uhr einen ersten 
Einblick, wie der Einstieg in dem 
jeweiligen Unternehmen gelingen 
kann, welche offene Stellen zu be-
setzen sind und welche Qualifi-
zierungsmöglichkeiten angeboten 
werden. Neben weiteren Informati-
onen zum Unternehmen berichten 
Mitarbeitende mit Zuwanderungsge-
schichte außerdem über die eigenen 
Erfahrungen. Darüber hinaus infor-
mieren auch die Familienkasse und 
Jobcenter über ihr Leistungsangebot 
im Rahmen einer Arbeitsaufnahme.
Markus Biercher, Chef der Regi-
onaldirektion Nord der Bundes-
agentur für Arbeit: „Wir haben das 
Online-Format bereits mit den di-
gitalen Elternabenden für die Be-
rufsberatung erprobt und sehr gute 
Erfahrungen gemacht. Nun möch-
ten wir auch Geflüchtete und Un-
ternehmen, die bundesweit offene 
Stellen besetzen, im Rahmen des 
Job-Turbos virtuell zusammenbrin-
gen. Ich bin zuversichtlich, dass vie-
le Geflüchtete auch mit geringeren 
Deutschkenntnissen das Zutrauen 
bekommen, sich anschließend bei 
den Unternehmen zu bewerben. 
Denn das Ziel ist, dass möglichst 
viele Anstellungsverhältnisse zustan-
de kommen.“

Im Rahmen des Job-Turbos möchte 
die Bundesregierung Geflüchtete 
noch schneller in Arbeit bringen. 
Wer einen Integrationskurs absol-
viert hat, soll so schnell wie mög-
lich Arbeitserfahrung sammeln und 
mit dem Ziel der nachhaltigen In-
tegration parallel weiter qualifiziert 
werden. Die größte Gruppe der 
Geflüchteten sind Ukrainerinnen 
und Ukrainer: Im Dezember haben 
128.000 der bei den Arbeitsagen-
turen und Jobcentern gemeldeten 
erwerbsfähigen Personen mit ukrai-
nischer Staatsangehörigkeit einen 
Integrationskurs besucht, wovon 
92.000 den Integrationskurs inner-
halb der nächsten sechs Monate be-
enden werden. 

Infos zu den digitalen Aktionstagen, 
zu den beteiligten Unternehmen 
und zu den Terminen finden Inter-
essierte hier: www.arbeitsagentur.
de/k/job-turbo-aktionstage. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
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 eine Ausbildung zur/m Kauffrau/-mann 
für Tourismus und Freizeit (ab 1. August 2024)

Bewirb dich jetzt bei der 
Timmendorfer Strand Niendorf Tourismus GmbH 
und werde Teil des #timmenlove-Teams.

WIR SUCHEN DICH! (WMD)

Alle Stellenangebote findest du unter: 
www.timmendorfer-strand.de/aktuelles/stellenangebote

Bewerbungen an j.nitz@timmendorfer-strand.de

Scan me!

für
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Ernennungsfeier in Timmendorfer Strand: 

Innenministerin Sütterlin-Waack begrüßte 78 neue Polizisten
Tdf. Strand/Kiel. Schleswig-Hol-
steins Innenministerin Sabine Süt-
terlin-Waack hat am vergangenen 
Freitag, dem 19. Januar, gemeinsam 
mit Landespolizeidirektor Michael 
Wilksen insgesamt 78 Frauen und 
Männer bei der Ernennungsfeier der 
Landespolizei im Maritim Seehotel 
in Timmendorfer Strand begrüßt. 
Nach ihrer erfolgreich abgeschlosse-
nen Ausbildung treten nun 27 Frau-
en und 51 Männer ihren Dienst der 
Laufbahngruppe 1.2 (ehemals mitt-
lerer Dienst) als Polizeiobermeiste-
rinnen und Polizeiobermeister an.
„Mit ihrer Berufswahl haben Sie sich 
dem Dienst am Gemeinwesen ver-
schrieben. Zu diesem Dienst blicken 
wir als Gesellschaft, wir als Bürge-
rinnen und Bürger, vom Kindesalter 

an herauf. Für Sie ist es vielmehr 
eine Berufung als ein einfacher Be-
ruf“, so die Ministerin.
Auf den Beruf seien die Anwärterin-
nen und Anwärter lange und inten-
siv vorbereitet worden und hätten 
nun das nötige Wissen und die Fä-
higkeiten, die sie für ihre berufliche 
Laufbahn benötigen. Hierfür dankte 
die Ministerin den Lehrerinnen und 
Lehrern, Ausbilderinnen und Ausbil-
dern ganz besonders.
„Vor Ihnen liegt ein Beruf mit enor-
mer Verantwortung. Die Anforde-
rungen sind hoch. Stets vertreten Sie 
den Staat. Ob bei Personenkontrol-
len, bei Streifen, bei Einsätzen zu 
einer Demonstration: Durch Sie be-
kommt der Rechtsstaat ein Gesicht“, 
sagte Sütterlin-Waack.

Um die immer mehr und größer 
werdenden Herausforderungen zu 
meistern, haben die neuen Polizei-
obermeisterinnen und -obermeister 
die bestmögliche Ausstattung ver-
dient, so die Ministerin. Der Einsatz 
von Body-Cams ist zum Beispiel ein 
Schritt zu mehr Sicherheit.
Am Ende ihrer Festrede ermu-
tigte Sütterlin-Waack die jungen 
Polizeiobermeisterinnen und Po-
lizeiobermeister auf die eigenen 

Fähigkeiten und die in der Aus-
bildung erworbenen Kompeten-
zen zu vertrauen: „Und seien 
Sie sich sicher: Wir stehen hinter  
Ihnen und geben das Beste im 
Rahmen unserer Möglichkeiten. 
Gehen Sie frohen Mutes in Ihren 
Arbeitsalltag. Vertrauen Sie auf Ihre 
Fähigkeiten. Erfüllen Sie diesen 
Traumjob mit Leben. Wir, die Lan-
desregierung und die Landespolizei, 
setzen unser Vertrauen in Sie!“

Der Festakt zur Ernennung der 78
Polizeiobermeisterinnen und -obermeister erfolgte vor einer

beeindruckenden Kulisse im Großen Saal des Maritim Seehotels  
in Timmendorfer Strand. (Fotos: Thomas Gründemann)

Berufswahl:  Die Welt der erneuerbaren Energien
Lübeck/Ostholstein: Sich beruflich 
für den Klimaschutz zu engagieren, 
ist das Ziel vieler junger Menschen. 
planet-beruf.de zeigt Wege dafür im 
Online-Magazin der Bundesagentur 
für Arbeit „Deine Zukunft: Berufe 
rund um erneuerbare Energien“ auf. 
Ob als Anlagenmechaniker, Dach-

Das Online-Magazin von planet-beruf.de zeigt Berufsvielfalt auf.

Absolventen wollen sich  
mit Anschreiben bewerben

Die Relevanz von Anschreiben 
in Bewerbungsprozessen wur-

de in einer Umfrage unter Studie-
renden beleuchtet. Die Ergebnisse 
dieser Befragung zu Beginn des 
Wintersemesters 2023 zeigen, dass 
der Mehrheit der Studierenden (52 
Prozent) das Anschreiben wichtig 
ist – denn es vermittelt mehr über 
die Bewerberin oder den Bewerber 
als nur der Lebenslauf.

Ein Anschreiben bietet den Vorteil, 
das Interesse an und die Passung 
auf die angestrebte Position darle-
gen zu können. Ganz anders als der 
Lebenslauf. Denn im Anschreiben 
können relevante Stationen hervor-
gehoben, spezifische Fähigkeiten 
aus der Stellenanzeige aufgegriffen 
und Lücken im beruflichen Werde-
gang erklärt werden. Auch bietet es 
die Möglichkeit, die eigenen Ambi-
tionen und Ziele klar und engagiert 
zu formulieren, um sich von der 
grauen Masse deutlich abzuheben. 
Manchmal hängt der erste Eindruck, 
den ein potenzieller Arbeitgeber 
gewinnt, vom Anschreiben ab, und 
dieser kann dann über den Erfolg 
eines Bewerbers entscheiden.
In der heutigen Zeit des Fachkräf-
temangels wird die Notwendigkeit 
von Anschreiben in Bewerbungen 

Die drei Jahrgangsbesten (Mitte v. l.) Jan Petersen, K. N. und Giacomo de 
Paoli, die von Innenministerin Sabine Sütterlin-Waack und Maren Freyher 

(rechts) sowie Rainer Bretsch und Landespolizeidirektor
Michael Wilksen (links) besonders ausgezeichnet wurden.
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@GOLLAN.OFFICIAL

www.gollan.de/karriere

deinekarriere@gollan.de

Du hast immer noch 
keinen Ausbildungsplatz?

Prior & Peußner
Tel. 0163/34 94-183

www.pp-service.com

in Tdf. Strand gesucht:
Mo. – Fr. nach Absprache

geringfügig oder sv-pflichtig

Reinigungskräfte m/w/d

Die Bockholdt GmbH & Co.KG ist 
ein norddeutsches Unternehmen, 
das sich seit Generationen auf 
die Gebäudereinigung speziali-
siert hat und ist Teil der STRABAG 
Unter nehmensgruppe. Mit 13 
Standorten und rund 3.600 Mit-
arbeitenden zählen wir heute zu 
den größten Arbeitgebern im 
Norden.

Wir suchen Sie 

Reinigungskräfte 
m/w/d

für die Schulreinigung 
in Stockelsdorf, 

Stundenlohn 13,50 € 
AZ Mo.–Sa 05:00–07:30 Uhr 

oder Mo.–Fr 05:00–07:30 Uhr 
AZ Sa. ist auch nach Absprache 

möglich.
Egal ob auch nur an 3 Tagen  
die Woche, alles ist möglich.

Bitte kontaktieren Sie uns unter 
04531 880 30 11.

Wir freuen uns auf Sie!

Ernennungsfeier in Timmendorfer Strand: 

Innenministerin Sütterlin-Waack begrüßte 78 neue Polizisten

Fähigkeiten und die in der Aus-
bildung erworbenen Kompeten-
zen zu vertrauen: „Und seien 
Sie sich sicher: Wir stehen hinter  
Ihnen und geben das Beste im 
Rahmen unserer Möglichkeiten. 
Gehen Sie frohen Mutes in Ihren 
Arbeitsalltag. Vertrauen Sie auf Ihre 
Fähigkeiten. Erfüllen Sie diesen 
Traumjob mit Leben. Wir, die Lan-
desregierung und die Landespolizei, 
setzen unser Vertrauen in Sie!“

Der Festakt zur Ernennung der 78
Polizeiobermeisterinnen und -obermeister erfolgte vor einer

beeindruckenden Kulisse im Großen Saal des Maritim Seehotels  
in Timmendorfer Strand. (Fotos: Thomas Gründemann)

www.reporter-tdf.de

Berufswahl:  Die Welt der erneuerbaren Energien
Lübeck/Ostholstein: Sich beruflich 
für den Klimaschutz zu engagieren, 
ist das Ziel vieler junger Menschen. 
planet-beruf.de zeigt Wege dafür im 
Online-Magazin der Bundesagentur 
für Arbeit „Deine Zukunft: Berufe 
rund um erneuerbare Energien“ auf. 
Ob als Anlagenmechaniker, Dach-

decker, Elektroniker oder Elektro-
anlagenmonteur – mit einem Aus-
bildungsberuf können Jugendliche 
direkt beim Einsatz von modernen, 
erneuerbaren Energien mitarbeiten.
Auszubildende und junge Berufstä-
tige stellen ihre Tätigkeiten vor und 
schildern, wie sie die Infrastruktur 

für erneuerbare Energien schaffen 
und instandhalten. Im Heft lernen 
Jugendliche umwelt- und klima-
schutzrelevante Berufe kennen, wie 
man durch Tests und Praktika den 
passenden Beruf für sich findet und 
welche Karrierechancen es gibt. 
Interaktive Beiträge wie Quiz und 
Selbstcheck animieren Schüler, ihr 
Wissen zum Thema spielerisch zu 
testen.
Hier geht es direkt zum kostenlosen 
Download des Hefts: https://pla-
net-beruf.de/schuelerinnen/print
„Wer vor der Berufswahl steht und 
nicht weiß, ob es eine Ausbildung, 
ein Studium oder eine Kombina-
tion aus beidem sein soll, der soll-
te sich mit der Berufsberatung in 
Verbindung setzen. Die Berufsex-
perten zeigen den Weg durch den 
Bildungsdschungel auf“, empfiehlt 
Markus Dusch, Chef der Agentur für 
Arbeit Lübeck.
Gespräche können unter der E-Mail 
Luebeck.Berufsberatung@arbeits-
agentur.de oder Ostholstein.Berufs-
beratung@arbeitsagentur.de verein-
bart werden.

Das Online-Magazin von planet-beruf.de zeigt Berufsvielfalt auf.

Absolventen wollen sich  
mit Anschreiben bewerben

Die Relevanz von Anschreiben 
in Bewerbungsprozessen wur-

de in einer Umfrage unter Studie-
renden beleuchtet. Die Ergebnisse 
dieser Befragung zu Beginn des 
Wintersemesters 2023 zeigen, dass 
der Mehrheit der Studierenden (52 
Prozent) das Anschreiben wichtig 
ist – denn es vermittelt mehr über 
die Bewerberin oder den Bewerber 
als nur der Lebenslauf.

Ein Anschreiben bietet den Vorteil, 
das Interesse an und die Passung 
auf die angestrebte Position darle-
gen zu können. Ganz anders als der 
Lebenslauf. Denn im Anschreiben 
können relevante Stationen hervor-
gehoben, spezifische Fähigkeiten 
aus der Stellenanzeige aufgegriffen 
und Lücken im beruflichen Werde-
gang erklärt werden. Auch bietet es 
die Möglichkeit, die eigenen Ambi-
tionen und Ziele klar und engagiert 
zu formulieren, um sich von der 
grauen Masse deutlich abzuheben. 
Manchmal hängt der erste Eindruck, 
den ein potenzieller Arbeitgeber 
gewinnt, vom Anschreiben ab, und 
dieser kann dann über den Erfolg 
eines Bewerbers entscheiden.
In der heutigen Zeit des Fachkräf-
temangels wird die Notwendigkeit 
von Anschreiben in Bewerbungen 

häufig in Frage gestellt. 48 Prozent 
der befragten Studierenden bewer-
ten das Anschreiben als überflüssig 
und veraltet. Viele Unternehmen, 
die nach Mitarbeitenden suchen, 
verzichten auf das Anschreiben, um 
Hürden zu senken.Die drei Jahrgangsbesten (Mitte v. l.) Jan Petersen, K. N. und Giacomo de 

Paoli, die von Innenministerin Sabine Sütterlin-Waack und Maren Freyher 
(rechts) sowie Rainer Bretsch und Landespolizeidirektor

Michael Wilksen (links) besonders ausgezeichnet wurden.
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Rezeptionsmitarbeiter (m/w/d)
Unterstützen Sie unser Rezeptionsteam im Ferienpark 

Travemünde. Übertarifliche Bezahlung, Sonn- und 
Feiertagszuschläge & bei Bedarf Fährticket. 

Vollzeit u. Teilzeit innerhalb der Arbeitszeiten von Montag 
bis Sonntag von 08:30 Uhr bis 18:00 Uhr

sowie Nachtbereitschaft ( m/w/d) 
für unsere Ferienanlage tgl. 22:00 bis 05:00 Uhr.

WISAG Gebäudereinigung Hamburg GmbH & Co. KG
E-Mail: Viola.von.Perfall@wisag.de
Tel.: 015221845656
Heidenkampsweg 51
20097 Hamburg

CODAN Medizinische Geräte GmbH hat sich auf die Herstellung und 
den Vertrieb von medizinischen Übertragungssystemen spezialisiert. 
Durch mehr als 60 Jahre Forschung und Entwicklung ist CODAN als 
Lieferant von qualitativ hochwertigen Produkten anerkannt. An unserem 
Hauptsitz in Lensahn arbeiten rund 480 Mitarbeiter erfolgreich an der 
Entwicklung und Herstellung dieser Medizinprodukte mit. 

Ausbildung

CODAN Medizinische Geräte GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE

Telefon +49 (0) 43 63 · 51 11 · Telefax +49 (0) 43 63 · 51 12 14
www.codancompanies.com

Sei mit uns erfolgreich!
Diese Ausbildungsberufe bieten wir jährlich an (jeweils m/w/d): 

• Fachinformatiker
• Industriekaufleute
• Industriemechaniker
• Maschinen- und 

Anlagenführer

• Technischer Produktdesigner 
• Kunststoff- und 

Kautschuktechnologe
• Werkzeugmechaniker
• Zerspanungsmechaniker

Für einen erfolgreichen Start ins Berufsleben bietet Dir CODAN die Möglichkeit 
an, ein Praktikum zu absolvieren. Wir freuen uns auf Deine vollständige 
E-Mail-Bewerbung oder Praktikumsanfrage, die neben Deiner schulischen 
Leistung auch etwas über Deine Freizeitaktivitäten und Interessen aussagt. 
Ansprechpartner: Tim Lundbeck, Personalleitung; E-Mail: personal@codan.de

Suchen zuverlässigen und 
handwerklich geschickten

Hausmeister
(m/w/d) mit Pkw und möglichst 

aus Ratekau (Umkreis 10 km) 
für unsere Objekte in Ratekau 
und Sereetz auf 538-€-Basis. 

Eine Betriebswohnung könnte 
bei Eignung gestellt werden!

Weitere Infos unter:
Tel. 01 71 / 8 31 84 04

Ausbildungs- 
beginn 

01.08.2024

WIR SUCHEN AZUBIS!
Bock auf eine Ausbildung in einem Beruf mit Zukunft?

Das erwartet Dich:

•  Du erschaffst moderne und generationengerechte 
Badezimmer.

•  Du installierst innovative Heizsysteme und wartest 
sie regelmäßig.

•  Du modernisierst veraltete Heizungen und wirst  
zum/zur „Macher/in der Energiewende“.

•  Du installierst Solaranlagen, Wärmepumpen und 
andere Systeme auf Basis erneuerbarer Energien.

Deine Bewerbung 
kannst Du uns an 
die unten stehende 
Anschrift schicken 
oder per Mail an: 
info@blanck-oh.de

Azubi (m/w/d) Anlagenmechaniker/in 
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

SANITÄR-TECHNIK GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 04503/4776

SANITÄR-TECHNIK  
GÜNTER BLANCK GMBH

Die Bockholdt GmbH & Co.KG ist 
ein norddeutsches Unternehmen, 
das sich seit Generationen auf 
die Gebäudereinigung speziali-
siert hat und ist Teil der STRABAG 
Unter nehmensgruppe. Mit 13 
Standorten und rund 3.600 Mit-
arbeitenden zählen wir heute zu 
den größten Arbeitgebern im 
Norden.

Wir suchen Sie 

Reinigungskräfte 
m/w/d

in Scharbeutz für 2 Objekte 
Stundenlohn 13,50 €

Objekt 1: 
AZ Mo.–Fr. 05:00–06:30 Uhr

Objekt 2: 
AZ Mo.–Sa. 08:00–10:00 Uhr 

17:00–19:00 Uhr

Bitte kontaktieren Sie uns unter 
04531 880 30 11.

Wir freuen uns auf Sie!

Fortsetzung folgt in diesem Jahr: 

 Erste Woche der Beruflichen Bildung  
Schleswig-Holsteins war erfolgreich

Kiel. Die erste „Woche der Berufli-
chen Bildung Schleswig-Holstein“, 
die das Schleswig-Holsteinische In-
stitut für Berufliche Bildung (SHIBB) 
mit den Partnern der Beruflichen 
Bildung in 2023 organisiert hat, war 
erfolgreich. „Wir freuen uns, dass 
so viele Schülerinnen und Schüler, 
Eltern und Lehrkräfte an den allge-
meinbildenden Schulen und den 
berufsbildenden Schulen die Infor-
mationsangebote genutzt haben“, so 
Karin Prien, Ministerin für Allgemei-
ne und Berufliche Bildung, Wissen-
schaft, Forschung und Kultur. Ziel 
der Aktion war es, die Schülerinnen 
und Schüler, aber auch die Eltern 
und Lehrkräfte über die guten Per-
spektiven der beruflichen Bildung 
und die vollschulischen Angebote 
an den Beruflichen Schulen sowie 
die verschiedenen Möglichkeiten, 
über eine duale Berufsausbildung 
Schulabschlüsse zu erwerben, zu 
informieren. „Das ist uns auch ge-
lungen – wir haben gute Rückmel-
dungen von den Partnern der Beruf-
lichen Bildung und von den Schulen 
erhalten. Vielen Dank an alle, die 
diese Woche der Beruflichen Bil-
dung Schleswig-Holstein möglich 
gemacht und unterstützt haben. Im 
kommenden Jahr werden wir wie-
der eine „Woche der Beruflichen 
Bildung SH“ organisieren und mit 
weiteren Formaten für die Berufliche 
Bildung werben“, sagte Ministerin 
Prien. 

Kein Jobverlust im Winter: 

Saisonkurzarbeitergeld nutzen!
Ostholstein/Lübeck. Alle Jahre 
wieder stehen Unternehmen im 
Baugewerbe, Betriebe im Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau, die 
Dachdecker und die Gerüstbauer 

vor den gleichen Herausforderun-
gen: Frost und Schnee, Regen und 
Sturm führen zu saisonbedingten Ar-
beitsausfällen und nicht selten wird 
gut ausgebildetes und eingearbeite-
tes Personal in die Arbeitslosigkeit 
entlassen. Das muss nicht sein, denn 
für diese Unternehmen besteht die 
Möglichkeit, das Saison-Kurzarbei-
tergeld (kurz: Saison-Kug) sowie die 
sogenannten ergänzenden Leistun-
gen in Anspruch zu nehmen.
Das Saison-Kurzarbeitergeld wird 
in der Schlechtwetterperiode vom 
1. Dezember bis zum 31. März 
gezahlt. Dabei wird die Leistung 
bereits ab der ersten Ausfallstunde 
gewährt und kann für den ganzen 
Betrieb oder einzelne Abteilungen 
gelten. Das Unternehmen geht in 
Vorleistung und die betroffenen 
Arbeitnehmenden erhalten das Sai-
son-Kug in der Höhe des sonst ge-
zahlten Arbeitslosengeldes, bleiben 
aber weiterhin bei ihren Betrieben 
angestellt. Verbessern sich die Wit-
terungsbedingungen und ist dadurch 
wieder eine kurzfristige Arbeitsauf-
nahme möglich, kann die Weiterbe-
schäftigung unkompliziert und ohne 
langwierige Personalsuche erfolgen. 
Anschließend stellt der Betrieb für 
jeden Monat in Kurzarbeit einen 
Antrag bei der Agentur für Arbeit. 

Dieser kann bis zu drei Monate 
rückwirkend erfolgen. Saison-Kug 
muss für Arbeitsausfälle im März so 
beispielsweise spätestens im Juni be-
antragt werden.
Unternehmen können neben der 
Zahlung des Saison-Kurzarbeitergel-
des Anspruch auf die Erstattung der 
von ihnen allein zu tragenden Bei-
träge zur Sozialversicherung haben. 
Arbeitnehmende können ergänzen-
de Leistungen wie das sogenann-
te Zuschuss-Wintergeld oder das 
Mehraufwands-Wintergeld erhalten. 
Informationen dazu bietet die In-
ternetseite www.arbeitsagentur.de/
unternehmen/finanziell/kurzarbei-
tergeldformen.
Der Arbeitgeber-Service der Arbeits-
agentur Lübeck informiert interes-
sierte Unternehmen gerne unter der 
gebührenfreien Service-Rufnummer 
0800/4555520 über diese Angebote.
Die Übermittlung der Anträge auf 
Saison-Kug kann online über das 
sogenannte KEA-System erfolgen. 
KEA ist eine volldigitalisierte und 
datenschutzkonforme Übertra-
gungsmöglichkeit aus zertifizierten 
Lohnabrechnungssystemen. Weitere 
Informationen dazu sind unter dem 
folgenden Link zu finden: www.ar-
beitsagentur.de/unternehmen/finan-
ziell/kea.

Saison-Kurzarbeitergeld unterstützt witterungsabhängige Branchen. 
Anträge können direkt online übermittelt und Dokumente  

hochgeladen werden. Foto: Max Rosereau/hfr
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Rezeptionsmitarbeiter (m/w/d)
Unterstützen Sie unser Rezeptionsteam im Ferienpark 

Travemünde. Übertarifliche Bezahlung, Sonn- und 
Feiertagszuschläge & bei Bedarf Fährticket. 

Vollzeit u. Teilzeit innerhalb der Arbeitszeiten von Montag 
bis Sonntag von 08:30 Uhr bis 18:00 Uhr

sowie Nachtbereitschaft ( m/w/d) 
für unsere Ferienanlage tgl. 22:00 bis 05:00 Uhr.

WISAG Gebäudereinigung Hamburg GmbH & Co. KG
E-Mail: Viola.von.Perfall@wisag.de
Tel.: 015221845656
Heidenkampsweg 51
20097 Hamburg

Reitbetrieb sucht:
•  MITHILFE  

bei den Schulpferden  
mit guten Reitkenntnissen

•  STALLHILFE  
für das Wochenende,  
gerne auch Rentner

Hof Tanneneck
C. Bendfeldt 

23684 Schürsdorf · Tel. 04524 / 82 93

Seit 6 Generationen ist unser Familienunternehmen in verschiedenen 
Bereichen der Bauwirtschaft aktiv. Wir betreiben Tief- und Straßen- 
bau, produzieren Asphalt, Beton und Kies und sind stetig dabei, uns 
weiterzuentwickeln und uns neuen Herausforderungen zu stellen.

Die hohe Qualität unserer Ausbildung wurde uns durch mehrfache 
Auszeichnungen nachgewiesen.

Ab Sommer 2024 suchen wir

AUSZUBILDENDE (m/w/d)
für folgende Berufe:

// Baustoffprüfer
Baustoffe halten die Welt zusammen!  In unserem Werk in Stendorf 
prüfen Sie Baustoffe wie Beton, Asphalt, Kies und Sand auf ihre 
Eigenschaften. Da unser Unternehmen breit aufgestellt ist, bieten wir 
Ihnen eine abwechslungsreiche Ausbildung mit besten Zukunftsaus-
sichten. Voraussetzung sind der mittlere Schulabschluss / MSA und 
Interesse an den Fächern Physik, Chemie und Mathematik.

// Straßenbauer // Kanalbauer // Baugeräteführer
Für unseren Tiefbau suchen wir einsatzfreudige und lernbereite Aus-
zubildende. Voraussetzung ist ein Hauptschulabschluss/ESA.

ASPHALTMISCHWERK EUTIN
STRASSEN- UND TIEFBAU

GMBH & CO. KG

Asphaltmischwerk Eutin Straßen- und Tiefbau GmbH & Co. KG
z. Hd. Moritz Stamer // Marius-Böger-Weg 1, 23717 Stendorf
bewerbung@amw-stamer.de  www.amw-stamer.de

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen inkl. Lebenslauf und letztem Schulzeugnis 
per E-Mail, Post oder über unsere Homepage. 

AB SOFORT ODER 
NACH VEREINBARUNG (M/W/D)

IM ARBOREA MARINA RESORT

WIR SUCHEN DICH!

FRONT OFFICE MANAGER
BARKEEPER
TECHNIKER

MALER

GENAU DEIN DING?
WIR FREUEN UNS AUF DEINE

BEWERBUNG! 
JOBS.NEUSTADT@ARBOREA-

RESORTS.COM
TEL: +49 4561-7199-160

Ausbildungs- 
beginn 

01.08.2024

WIR SUCHEN AZUBIS!
Bock auf eine Ausbildung in einem Beruf mit Zukunft?

Das erwartet Dich:

•  Du erschaffst moderne und generationengerechte 
Badezimmer.

•  Du installierst innovative Heizsysteme und wartest 
sie regelmäßig.

•  Du modernisierst veraltete Heizungen und wirst  
zum/zur „Macher/in der Energiewende“.

•  Du installierst Solaranlagen, Wärmepumpen und 
andere Systeme auf Basis erneuerbarer Energien.

Deine Bewerbung 
kannst Du uns an 
die unten stehende 
Anschrift schicken 
oder per Mail an: 
info@blanck-oh.de

Azubi (m/w/d) Anlagenmechaniker/in 
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

SANITÄR-TECHNIK GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 04503/4776

SANITÄR-TECHNIK  
GÜNTER BLANCK GMBH

Fortsetzung folgt in diesem Jahr: 

 Erste Woche der Beruflichen Bildung  
Schleswig-Holsteins war erfolgreich

Kiel. Die erste „Woche der Berufli-
chen Bildung Schleswig-Holstein“, 
die das Schleswig-Holsteinische In-
stitut für Berufliche Bildung (SHIBB) 
mit den Partnern der Beruflichen 
Bildung in 2023 organisiert hat, war 
erfolgreich. „Wir freuen uns, dass 
so viele Schülerinnen und Schüler, 
Eltern und Lehrkräfte an den allge-
meinbildenden Schulen und den 
berufsbildenden Schulen die Infor-
mationsangebote genutzt haben“, so 
Karin Prien, Ministerin für Allgemei-
ne und Berufliche Bildung, Wissen-
schaft, Forschung und Kultur. Ziel 
der Aktion war es, die Schülerinnen 
und Schüler, aber auch die Eltern 
und Lehrkräfte über die guten Per-
spektiven der beruflichen Bildung 
und die vollschulischen Angebote 
an den Beruflichen Schulen sowie 
die verschiedenen Möglichkeiten, 
über eine duale Berufsausbildung 
Schulabschlüsse zu erwerben, zu 
informieren. „Das ist uns auch ge-
lungen – wir haben gute Rückmel-
dungen von den Partnern der Beruf-
lichen Bildung und von den Schulen 
erhalten. Vielen Dank an alle, die 
diese Woche der Beruflichen Bil-
dung Schleswig-Holstein möglich 
gemacht und unterstützt haben. Im 
kommenden Jahr werden wir wie-
der eine „Woche der Beruflichen 
Bildung SH“ organisieren und mit 
weiteren Formaten für die Berufliche 
Bildung werben“, sagte Ministerin 
Prien. 

Die Aktionswoche soll bei der Be-
rufswahlentscheidung helfen und 
auch dem Fachkräftemangel entge-
genwirken und wird nächstes Jahr 
wieder stattfinden. Denn es gibt viele 
Wege zu einer beruflichen Karriere 
und zu einem erfüllten Arbeitsleben 
– das zeigten die vielfältigen Partner 
über die Industrie- und Handels-
kammern, die Handwerkskammern 
und Kammern anderer Berufsstände, 
die Berufsbildenden Schulen, der 
nichtakademischen Gesundheitsbe-
rufe, Betriebe, Jugendaufbauwerke, 
Jugendberufsagenturen, die Bun-
desagentur für Arbeit, (Fach-) Hoch-
schulen, Universitäten, Schulen und 
viele andere Partner der Beruflichen 
Bildung mit ihren über 100 Informa-
tionsangeboten und Veranstaltungen 
in der vergangenen Woche.
„Berufliche Bildung ist vielfältig und 
durchlässig. Weltweit genießt unser 
System der Dualen Beruflichen Aus-
bildung eine hohe Anerkennung“, 
erklärte Jörn Krüger, Direktor des 
SHIBB, welches die Woche der Beruf-
lichen Bildung initiiert hat. „Die Viel-
falt der Berufe und der schulischen 
Abschlüsse, die man in Kombination 
mit einer Berufsausbildung erwerben 
kann, ist groß. Auch die Aufstiegs-
möglichkeiten nach einer Berufsaus-
bildung sind umfangreich. Das konn-
ten wir letzte Woche im ganzen Land 
zeigen“, so Krüger weiter.
„Wir freuen uns über die positive 
Resonanz aus den Schulen und von 

den Partnern der Beruflichen Bil-
dung. Wir fangen jetzt an, die Wo-
che der Beruflichen Bildung Schles-
wig-Holstein 2024 zu planen“, so 
Krüger.  Die „Woche der Beruflichen 
Bildung SH“ soll dieses Jahr vom 25. 
November bis zum 1. Dezember 
2024 stattfinden und zukünftig jedes 
Jahr in der 48. Kalenderwoche.
Weitere Informationen finden Inte-
ressierte unter schleswig-holstein.
de – Woche der beruflichen Bildung.

Kein Jobverlust im Winter: 

Saisonkurzarbeitergeld nutzen!

Dieser kann bis zu drei Monate 
rückwirkend erfolgen. Saison-Kug 
muss für Arbeitsausfälle im März so 
beispielsweise spätestens im Juni be-
antragt werden.
Unternehmen können neben der 
Zahlung des Saison-Kurzarbeitergel-
des Anspruch auf die Erstattung der 
von ihnen allein zu tragenden Bei-
träge zur Sozialversicherung haben. 
Arbeitnehmende können ergänzen-
de Leistungen wie das sogenann-
te Zuschuss-Wintergeld oder das 
Mehraufwands-Wintergeld erhalten. 
Informationen dazu bietet die In-
ternetseite www.arbeitsagentur.de/
unternehmen/finanziell/kurzarbei-
tergeldformen.
Der Arbeitgeber-Service der Arbeits-
agentur Lübeck informiert interes-
sierte Unternehmen gerne unter der 
gebührenfreien Service-Rufnummer 
0800/4555520 über diese Angebote.
Die Übermittlung der Anträge auf 
Saison-Kug kann online über das 
sogenannte KEA-System erfolgen. 
KEA ist eine volldigitalisierte und 
datenschutzkonforme Übertra-
gungsmöglichkeit aus zertifizierten 
Lohnabrechnungssystemen. Weitere 
Informationen dazu sind unter dem 
folgenden Link zu finden: www.ar-
beitsagentur.de/unternehmen/finan-
ziell/kea.

Saison-Kurzarbeitergeld unterstützt witterungsabhängige Branchen. 
Anträge können direkt online übermittelt und Dokumente  

hochgeladen werden. Foto: Max Rosereau/hfr
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Empfangsmitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit 

Koch (m/w/d) in Vollzeit

Wir bieten geregelte Arbeitszeiten, übertarifliche Bezahlung in einer familiären Atmosphäre.
Bewerbungen senden Sie bitte an: Landhaus Carstens Hotel & Restaurant 

Strandallee 73 · 23669 Timmendorfer Strand · E-Mail: kuehnau@landhauscarstens.de
Auskünfte erhalten Sie unter 0 45 03 - 60 80, Ansprechpartnerin: Frau Paula Kühnau.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Das Ev.-Luth. KiTa-Werk Ostholstein
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Verstärkung

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an  
bewerbung.kitawerk@kk-oh.de oder an das

Ev.-Luth. KiTa-Werk Ostholstein,
Königstraße 8, 23730 Neustadt i.H.

Nähere Auskünfte erhalten Sie auf der Internetseite: www.kirchenkreis-
ostholstein.de unter Jobs/KiTas oder in der KiTa-Werk-Geschäftsstelle 
unter Tel.: 04561-52 85-731.

Erzieher/in 
Ev. KiTa Lämmerwiese Ahrensbök 

Ev. KiTa Niendorf/Ostsee

Sozialpädagogische/n Assistent/in 
Ev. KiTa Dat Kinnerhus Ahrensbök 

Ev. KiTa Curau

ZENTRUM
PELZERHAKEN

Wir sind eine anerkannte sozialpädiatrische Fachklinik mit 38 Betten auf 
3 Stationen – direkt an der Ostsee gelegen – mit neuropädiatrischer Aus-
richtung, die sich in und durch ihre Interdisziplinarität fortlaufend weiter-
entwickelt und zielorientiert kontinuierlich optimiert. 

Wir suchen zu sofort

Küchenhilfe (m/w/d)
in Teilzeit mit 20 Wochenstunden
und als Minijob auf 538,- € Basis.

Dein Profil:
•  Du bist empathisch, flexibel, neugierig und hast Freude an der 
 Zusammenarbeit im Team
Dein Aufgabengebiet:
• Du bist verantwortlich für das Sauberhalten der Spülküche 
 einschließlich Aufräum- und Reinigungsarbeiten
• Du erledigst die Vor- und Zubereitung des Abendbrotes
• Du hilfst mit bei der Zubereitung der Speisen
Wir bieten:
• eine attraktive Vergütung und flexible Arbeitszeiten
• ein angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten Team

Wir freuen uns auf Dich.
Über einen Anruf freut sich unsere Hauswirtschaftsleitung Frau Becker 
unter Tel.: 04561-71090 oder sende gerne deine Bewerbungsunterlagen 
an: becker@kinderzentrum-pelzerhaken.de

P r ä v e n t i o n  ·  I n t e r v e n t i o n  ·  H a b i l i t a t i o n

SHS Veranstaltungsservice
Wir suchen 

Unterstützung im Büro
mit dem Schwerpunkt Buchhaltung auf Minijob Basis.

Flexible Arbeitszeit nach Absprache. 
Hybridmodell Homeoffi  ce und im Büro in Süsel.

Ein junges Team, mit dem die Arbeit Spaß macht, 
freut sich auf Dich.

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann melde dich gerne bei uns per Mail info@shs-vs.de

oder telefonisch unter 04524 7439790

Die Bockholdt GmbH & Co.KG ist 
ein norddeutsches Unternehmen, 
das sich seit Generationen auf 
die Gebäudereinigung speziali-
siert hat und ist Teil der STRABAG 
Unter nehmensgruppe. Mit 13 
Standorten und rund 3.600 Mit-
arbeitenden zählen wir heute zu 
den größten Arbeitgebern im 
Norden.

Wir suchen Sie 

Reinigungskräfte 
m/w/d

in Timmendorf 
Stundenlohn 13,50 €

AZ Mo.–Sa. 
06:00–10:00 Uhr 
08:30–12:00 Uhr 
17:00–19:00 Uhr 

AZ flexibel nach Absprache

Bitte kontaktieren Sie uns unter 
04531 880 30 11.

Wir freuen uns auf Sie!

StartUp-Challenge im Kreis Ostholstein: 

Berufliche Schule Eutin wird Kooperationsschule  
der FH Kiel

Ostholstein. Um ihren Unterneh-
mergeist und kaufmännisches Den-
ken zu wecken und zu fördern, 
haben am 17. Januar insgesamt 
zwölf Teams, bestehend aus Schüle-
rinnen und Schülern der 11. Klasse 
der Beruflichen Schule des Kreises 

Ostholstein in Eutin am Regional
entscheid der „StartUp-Challenge“ 
Schleswig-Holstein teilgenommen. 
Die Challenge ist ein von der Fach-
hochschule Kiel initiierter Gründer-
wettbewerb, die landesweit an den 
Beruflichen Schulen im Rahmen der 
Entrepreneurship-Education ausge-
tragen wird.
Einer Jury, bestehend aus Landrat 
Timo Gaarz und Vertretern aus der 
Wirtschaft, haben die Schülerinnen 
und Schüler ihre Unternehmens
ideen inklusive Business- und Fi-
nanzplänen vorgestellt. Die Jury hat 
am Ende das Team „Sleepy Comfy“ 
ausgewählt, dass den Kreis Osthol-
stein beim Landesentscheid in Kiel 
vertreten wird. Die Gründerinnen 
Jette Luise Klüver, Franca Giese und 
Charleen Rönnau haben eine je nach 
Jahreszeit kühlende und wärmende 
Matratze für Kinderwagen entwi-
ckelt.
„Die Unterstützung und Förderung 
von Bildungseinrichtungen wie 

unseren Beruflichen Schulen trägt 
maßgeblich dazu bei, dass junge 
Menschen nicht nur theoretisches 
Wissen erwerben, sondern auch die 
praktischen Fertigkeiten und das un-
ternehmerische Denken entwickeln, 
die für die Zukunft der Wirtschaft in 
Ostholstein von enormer Bedeutung 
sind“, sagt Landrat Timo Gaarz.
„Unsere Schülerinnen und Schüler 
haben durch ihre beeindruckenden 
Leistungen bei der kreativen Ent-
wicklung und der Präsentation ihrer 
Produkte und Businesspläne im Aus-
tausch mit Entscheidern der Wirt-
schaft sehr gute Ergebnisse erzielt, 
die Anerkennung und großes Lob 
verdienen“, so Christoph Salewski, 
Leiter der Beruflichen Schule Eutin.
Die Berufliche Schule des Kreises 
Ostholstein in Eutin wurde in diesem 
Zusammenhang als Kooperations-
schule der Fachhochschule Kiel aus-
gezeichnet. Landrat Timo Gaarz und 
Schulleiter Christoph Salewski freu-
en sich über diese Auszeichnung.

Schulleiter Christoph Salewski (links) und Landrat Timo Gaarz freuen sich 
über die Auszeichnung als Kooperationsschule.

(Foto: Kreis Ostholstein)

Wie fange ich an?

Berufliche Neuorientierung
Lübeck/Ostholstein. Mit dem Jah-
reswechsel kommen oft neue Vor-
sätze. Die Arbeitswelt wird zuneh-
mend komplexer, schnelllebiger und 
digitaler. Die eigenen Wünsche und 
Vorstellungen an einen Arbeitsplatz 
verändern sich. Die Agentur für Ar-
beit Lübeck bietet hierzu einen In-
foabend an. 
„Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer, die sich beruflich verändern 
wollen, brauchen vor allem eine 
Strategie“, wissen Nicole Kowalski 

Mehr Digitalisierung
Ob Steuererklärung, Betriebs-

prüfung oder Buchführung – 
ohne die Unterstützung durch digi-
tale beziehungsweise elektronische 
Verfahren geht in Steuerberatungs
kanzleien und in der Finanzverwal-
tung nichts mehr. 

Zudem hat die Beratungsintensi-
tät von Mandantinnen und Man-
danten bei steuer- und betriebs
wirtschaftlichen Fragen in den 
vergangenen Jahren deutlich zu-
genommen. Und um die Berufs-

Die Ausbildungsordnung für 
Steuerfachangestellte wurde 
modernisiert. Foto: pixy.org
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Das Ev.-Luth. KiTa-Werk Ostholstein
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Verstärkung

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an  
bewerbung.kitawerk@kk-oh.de oder an das

Ev.-Luth. KiTa-Werk Ostholstein,
Königstraße 8, 23730 Neustadt i.H.

Nähere Auskünfte erhalten Sie auf der Internetseite: www.kirchenkreis-
ostholstein.de unter Jobs/KiTas oder in der KiTa-Werk-Geschäftsstelle 
unter Tel.: 04561-52 85-731.

Erzieher/in 
Ev. KiTa Lämmerwiese Ahrensbök 

Ev. KiTa Niendorf/Ostsee

Sozialpädagogische/n Assistent/in 
Ev. KiTa Dat Kinnerhus Ahrensbök 

Ev. KiTa Curau
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SHS Veranstaltungsservice
Wir suchen 

Unterstützung im Büro
mit dem Schwerpunkt Buchhaltung auf Minijob Basis.

Flexible Arbeitszeit nach Absprache. 
Hybridmodell Homeoffi  ce und im Büro in Süsel.

Ein junges Team, mit dem die Arbeit Spaß macht, 
freut sich auf Dich.

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann melde dich gerne bei uns per Mail info@shs-vs.de

oder telefonisch unter 04524 7439790

Bistro Promenade 1 • Scharbeutz

Wir suchen zu sofort
SERVICEKRÄFTE  

(m/w/d) in Voll- od. Teilzeit und 
AUSHILFEN auf 538-€-Basis.

Tel.: 01 72 / 5 10 88 87
P1scharbeutz@yahoo.com

Zuverlässige, freundliche,fleißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in Kreuzkamp  

und Offendorf 
(gerne Rentner*innen, Student*innen,  

Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

StartUp-Challenge im Kreis Ostholstein: 

Berufliche Schule Eutin wird Kooperationsschule  
der FH Kiel

unseren Beruflichen Schulen trägt 
maßgeblich dazu bei, dass junge 
Menschen nicht nur theoretisches 
Wissen erwerben, sondern auch die 
praktischen Fertigkeiten und das un-
ternehmerische Denken entwickeln, 
die für die Zukunft der Wirtschaft in 
Ostholstein von enormer Bedeutung 
sind“, sagt Landrat Timo Gaarz.
„Unsere Schülerinnen und Schüler 
haben durch ihre beeindruckenden 
Leistungen bei der kreativen Ent-
wicklung und der Präsentation ihrer 
Produkte und Businesspläne im Aus-
tausch mit Entscheidern der Wirt-
schaft sehr gute Ergebnisse erzielt, 
die Anerkennung und großes Lob 
verdienen“, so Christoph Salewski, 
Leiter der Beruflichen Schule Eutin.
Die Berufliche Schule des Kreises 
Ostholstein in Eutin wurde in diesem 
Zusammenhang als Kooperations-
schule der Fachhochschule Kiel aus-
gezeichnet. Landrat Timo Gaarz und 
Schulleiter Christoph Salewski freu-
en sich über diese Auszeichnung.

Schulleiter Christoph Salewski (links) und Landrat Timo Gaarz freuen sich 
über die Auszeichnung als Kooperationsschule.

(Foto: Kreis Ostholstein)

Wie fange ich an?

Berufliche Neuorientierung
Lübeck/Ostholstein. Mit dem Jah-
reswechsel kommen oft neue Vor-
sätze. Die Arbeitswelt wird zuneh-
mend komplexer, schnelllebiger und 
digitaler. Die eigenen Wünsche und 
Vorstellungen an einen Arbeitsplatz 
verändern sich. Die Agentur für Ar-
beit Lübeck bietet hierzu einen In-
foabend an. 
„Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer, die sich beruflich verändern 
wollen, brauchen vor allem eine 
Strategie“, wissen Nicole Kowalski 

und Martin Lennartz, die Lübecker 
Experten im Team Berufsberatung 
im Erwerbsleben. „Einen so weit-
reichenden Schritt unternimmt man 
nicht leichtfertig und ohne gute Vor-
bereitung. Umfangreiche Planungen 
sind wichtig. Bei der Veranstaltung 
stellen wir aktuelle Themen sowie 
Trends vor und zeigen Unterstüt-
zungsmöglichkeiten auf“, erläutert 
Kowalski.
Der Infoabend findet am Don-
nerstag, dem 25. Januar,  von 17 

bis 18.30 Uhr im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ), Hans-Böck-
ler-Straße 1 in Lübeck statt. Die 
Anmeldung erfolgt über die Website 
https://eveeno.com/neuesJahr oder 
per Telefon unter 0451/588-397.
Wer bei diesem Termin nicht dabei 
sein kann, kann am Donnerstag, 
dem 1. Februar, ohne Anmeldung 
im BiZ Lübeck vorbeischauen. Ni-
cole Kowalski beantwortet während 
der offenen Sprechzeiten von 14 bis 
17 Uhr etwaige Fragen.

Mehr Digitalisierung
Ob Steuererklärung, Betriebs-

prüfung oder Buchführung – 
ohne die Unterstützung durch digi-
tale beziehungsweise elektronische 
Verfahren geht in Steuerberatungs
kanzleien und in der Finanzverwal-
tung nichts mehr. 

Zudem hat die Beratungsintensi-
tät von Mandantinnen und Man-
danten bei steuer- und betriebs
wirtschaftlichen Fragen in den 
vergangenen Jahren deutlich zu-
genommen. Und um die Berufs-

ausbildung zum/zur Steuerfachan-
gestellten modern und attraktiv zu 
gestalten, wurden darüber hinaus 
auch die neuen Standardberufsbild-
positionen in die Ausbildung aufge-
nommen. 
Dies waren Gründe dafür, dass das 
Bundesinstitut für Berufsbildung 
(BIBB) gemeinsam mit den zustän-
digen Bundesministerien sowie den 
Sozialpartnern und Sachverstän-
digen die Ausbildungsordnung für 
Steuerfachangestellte modernisiert 
hat. Die neue Ausbildungsordnung 
trat zum 1. August 2023 in Kraft.
Die an der Neuordnung beteiligten 
Organisationen und Einrichtungen 
waren sich darin einig, das beste-
hende und bewährte System von 
Zwischen- und Abschlussprüfung 
beizubehalten und keine gestreckte 
Abschlussprüfung einzuführen. Neu 
in die Abschlussprüfung aufgenom-
men wurde, neben zwei weiterhin 
bestehenden schriftlichen Prüfungs
bereichen, eine Gesprächssimulati-
on zur Mitgestaltung der Beratung 
von Mandantinnen und Mandanten.
Auf berufsschulischer Seite wur-
de die bisherige Fächer- und 
Rechtsgebieteorientierung aufgege-
ben. Insgesamt zwölf handlungso-
rientiert gestaltete Lernfelder struk-
turieren den neuen schulischen 
Rahmenlehrplan, der als Empfeh-
lung für den jeweils landesrechtlich 
geregelten Berufsschulunterricht gilt.

Die Ausbildungsordnung für 
Steuerfachangestellte wurde 
modernisiert. Foto: pixy.org
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info@langbehnbau.de

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Groß Timmendorf: 

Beförderungen und eine neue Kassenwartin

Groß Tdf. Vor zahlreichen Gästen im 
Dorfgemeinschaftshaus führte Wehr-
führer Jan Strunk souverän durch die 
Jahreshauptversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Groß Timmendorf.
Der langjährige und verdiente Kas-
senwart Rainer Frank stellte sich nicht 
wieder zu Wahl, seine Nachfolgerin 
Daniela Strunk wurde ebenso ein-
stimmig gewählt wie die Gruppen-
führer Thomas Brede und Lars Sonn-
tag (stellvertretend).

Über Beförderungen konnten sich 
Sabine Dubben, Mona Reuter, Dani-
ela Strunk, Thomas Frank, Christian 
Hamann, Lars Sonntag und Rainer 
Frank freuen.
In die Ehrenabteilung verabschiedet 
wurde Sabine Dubben. Feuerwehr-
mann des Jahres wurde Thomas 
Frank, der sich mit zahlreichen „Son-
derschichten“ empfahl, zusätzlich 
erhielt er das Brandschutzehrenzei-
chen in silber am Bande für 25 Jah-
re Mitgliedschaft in der Feuerwehr. 
Gratifikationen für langjährige Feu-
erwehrdienste erhielten Dirk Begier 
und Jan Strunk.
Tenor aus den Grußworten der Gäs-
te: Das Ehrenamt ist und bleibt eine 
wichtige Säule in der Gemeinde.

Die geehrten und beförderten Kameraden  
der Freiwilligen Feuerwehr Groß Timmendorf. (Foto: hfr)

Sitzungen  
und Ausschüsse

Stockelsdorf. Am Dienstag, dem 30. 
Januar, kommen die Mitglieder des 
Ausschusses für Umwelt, Bauen, 
Planung und öffentliche Sicher-
heit der Gemeinde Stockelsdorf 
im Sitzungssaal des Rathauses zu 
ihrer nächsten Sitzung zusammen. 
Themen sind die Vorstellung eines 
Lichtmasterplans (Planung der Um-
setzung), Vorstellung des Baupro-
gramm Kita „Franzhörn“, ein Sach-
standsbericht Bauleitplanung 2023 
sowie ein Antrag der CDU-/ FDP-/ 
UWG-Fraktion zur Freiflächenpho-
tovoltaikanlage. Um 17 Uhr wird die 
Tagesordnung eröffnet.  

SPD Timmendorfer Strand: 

Am Samstag nach Lübeck – „Dem Rechtsruck entgegentreten!“
Tdf. Strand/Lübeck. Der SPD Orts-
verein Timmendorfer Strand wird 
am Samstag, dem 27. Januar, bei der 
Demo in Lübeck dabei sein, die um 
13 Uhr am Lindenplatz beginnen 
soll.
Unter dem Motto „Die offene Ge-
sellschaft verteidigen – dem Rechts-
ruck entgegentreten“ haben rund 16 
Organisationen in Lübeck zur De-
monstration für eine Gesellschaft der 

Menschlichkeit, Toleranz und des so-
lidarischen Miteinanders aufgerufen.
Hintergrund ist, dass rassistische und 
antisemitische Anschläge, Angriffe 
und Bedrohungen aktuell deutlich 
zunehmen. Zu den aufrufenden 
Organisationen zählen unter ande-
rem das Lübecker Flüchtlingsforum, 
die Seebrücke Lübeck, Omas gegen 
Rechts, Initiative Hafenstraße 96, 
Basis Antifa Lübeck, Linke Lübecker 

Hochschulorganisation, das Bündnis 
„Lübeck gegen Rechts – wir können 
sie stoppen“ sowie die Flüchtlings-
beauftragte des evangelischen Kir-
chenkreises Lübeck-Lauenburg.
Wer dabei sein will und noch eine 
Mitfahrgelegenheit sucht, kann 
sich bei Jörn Eckert, SPD Timmen-
dorfer Strand, melden unter 0176-
55549999, per Anruf oder Whats-
App. 

Umweltpreis: Verleihung am 14. Februar
Bad Schwartau. In unserer letzten 
Ausgabe vom 17. Januar haben 
wir eine Berichterstattung über die 
Verleihung des Umweltpreises der 

Stadt Bad Schwartau an den ehe-
maligen Förster Hans Rathje-Rei-
mers angekündigt. Der Preis wird 
am 14. Februar im Rahmen der 

nächsten Sitzung des Ausschusses 
für Umwelt und Verkehr verliehen. 
Eine entsprechende Berichterstat-
tung folgt.
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Dipl. Sachverst. (DIA) 
Zertifizierter Immobiliengutachter 

DIAZert (LF) – DIN en ISO/IEC 17024

Sachverständigenbüro & 
Immobilienberatung

Verkauf von bebauten und 
unbebauten Grundstücken

Besser gut beraten 
als total bedient!
T: 0 45 04 - 70 72 68

www.peterblaas.de

Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Ich biete an: 
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank, 
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk. 

Fliesenarbeit, Trokenbauer, Vinyl und Lami-
nat verlegen. Tel. 017661544182

Neujahrsempfang in Stockelsdorf: 

Kinderbetreuung und Schulen bleiben große Themen
Stockelsdorf. Mit über zehnminüti-
ger Verspätung begann am vergan-
genen Freitagabend der diesjährige 
Neujahrsempfang in Stockeldorf. 
Derart groß war der Andrang,  dass 
auch weit nach dem geplanten Be-
ginn um 17 Uhr viele Gäste in das 
neue Feuerwehrhaus am Bohnrader 
Weg strömten. Rund 400 Besucher 
waren der Einladung der Gemeinde 
zur „after-work-party“ gefolgt.
Stockelsdorfs Bürgervorsteher be-
gann seine Rede mit einer Schwei-
geminute zu Ehren der verstorbenen 
Hans Schäding (Ehrengemeinde-
wehrführer), Lothar Kerbstadt (1. Eh-
renbürger von Stockelsdorf) und Mi-
chael Hitzfeld (Vorstandsmitglied im 
Seniorenbeirat). Anschließend hieß 
er die Gäste willkommen, zu denen 
unter anderem die Landtagsabge-
ordnete Sandra Redmann (SPD), Bad 
Schwartaus Bürgermeisterin Dr. Ka-
trin Engeln, Stockelsdorfs Ehrenbür-
ger Jens Clauß und die Alt-Bürger-
meisterin Brigitte Rahlf-Behrmann 
zählten. Neben der ohnehin anwe-
senden Amtsinhaberin Julia Samt-
leben (parteilos) begrüßte Manfred 
Beckmann zudem die beiden ande-
ren Berwerber Lars Dietrich (CDU) 
und Tim Troike (parteilos), die am 
3. März bei der Bürgermeisterwahl 
antreten.
Bevor er das Wort an Verwaltungs-
chefin Julia Samtleben weitergab, 
richtete er noch einen besonderen 
Dank an alle in der Gemeinde eh-
renamtlich Tätigen – insbesondere 
an die Einsatzkräfte der Feuerweh-
ren.

Stockelsdorfs Bürgermeisterin Julia 
Samtleben begann ihre Rede mit 
einem Dank an den Arbeitskreis 
Jugend und Zukunft, der sich Ende 
2022 gegründet hat „und durch 
hervorragende Arbeit von Gemein-
dejugendpfleger Dirk Hakelberg 
und großartiges Fördermittelma-
nagement durch Silke Repenning-
knapp 94.000 Euro für die Arbeit 
der Jugendlichen in Stockelsdorf 
gewinnen konnte.“ Zudem habe der 
Arbeitskreis auch wieder eine Snow-
board-Freizeit geplant.
Auf dem Bauhof wurde im vergan-
genen Jahr  ein zweites Salz Silo 
eingeweiht, um noch besseren Win-
terdienst anbieten zu können. „Au-
ßerdem wird der Bauhof 2024 um 
eine Fahrzeughalle erweitert, damit 
all die guten Mitarbeiter und unsere 
Fahrzeuge künftig Platz finden“, so 
die Verwaltungschefin.
Die Digitalisierung im Rathaus der 
Gemeinde Stockelsdorf sei auf ei-
nem Höchststand. „Und auch die 
Schuldigitalisierung in Stockelsdorf 
ist auf allerhöchstem Niveau, dies 

hat uns das Institut für 
Qualitätsmanagement 
an Schulen in Schles-
wig-Holstein beschei-
nigt“, teilte Julia Samt-
leben mit.
Im neuen Baugebiet 
Franzhörn fanden die 
Erschließungsarbeiten 
für die Baustraße statt. 
Die ersten 14 Reihen-
häuser seien im Bau. 
In den kommenden 
zwei bis drei Jahren 
sollen außerdem 80 
Mietwohnungen –  da-
für ein Großteil geför-
derter Wohnungen von 
zwei Lübecker Bauge-
nossenschaften reali-
siert werden.
Die nachbarschaftliche 
Löschhilfe mitgerechnet seien die elf 
Feuerwehren der Gemeinde insge-
samt 313 mal für die Sicherheit aller 
im Einsatz gewesen. „Dafür gebührt 
ihnen unser großer Dank“, lobte die 
Rathauschefin, um sich dann „in ei-
gener Sache Luft zu machen“.
„Manche sagen ja, ich sei die Schul-
den Bürgermeisterin. Ich kann Ihnen 
hier sagen: Das trifft absolut nicht 
zu. In den letzten Jahren hat die Ge-
meinde Stockelsdorf nur Altschulden 
getilgt. Von einem Schuldenstand 
von 675.000 Euro zu Beginn meiner 
Amtszeit waren wir Ende 2023 bei 
375.000 Euro“. 
Und weiter zum selben Thema: 
„Wenn wir die Schulden so wie in 
den vergangenen Jahren prognosti-

ziert, aufgenom-
men hätten, wä-
ren wir heute bei 
28 Millionen Euro 
Kredit. Auch im 
Jahr 2023 hatten 
wir wieder Re-
kordinvestitionen 
in Höhe von 6 
Millionen Euro. 
Im Jahr 2024 sind 
Investitionen von 
rund 7,6 Millio-
nen geplant“, lob-
te sie in diesem 
Zusammenhang 
nochmals das 

„engagierte Fördermittelmanage-
ment“. Für das Jahr 2023 seien der 
Gemeinde Stockelsdorf Fördermittel 
in Höhe von rund 870.000 Euro be-
willigt worden, „und rund 1,2 Mil-
lionen Fördermittel befinden sich 
noch in der Genehmigung durch die 
unterschiedlichen Behörden“.
Zur Gewerbeflächenentwicklung 
in Stockelsdorf sagte sie: „Wir ha-
ben ein Gewerbeflächenentwick-
lungskonzept herausgearbeitet. Es 
gibt vier Potenzialflächen, die in 
den kommenden Jahren entwickelt 
werden sollen, darunter ein inter-
kommunales Gewerbegebiet mit 
Bad Schwartau. Das Konzept wurde 
zuletzt am 8. Januar bei einer sehr 
gut besuchten Veranstaltung mit 
rund 100 Gewerbetreibenden vor-
gestellt.“
Im Jahr 2023 konnten alle Famili-
en in Stockelsdorf, die einen Kin-
dergartenplatz oder Krippenplatz 
brauchten, versorgt werden. Genau 
gegenüber vom Feuerwehrhaus am 
Bohnrader Weg im Baugebiet Franz-
hörn plant die Gemeinde eine Kin-

dertagesstätte für 154 Kinder.
2022 und 2023 seien außerdem für 
alle zehn Dorfschaften umfassende 
Ortsentwicklungskonzepte entwi-
ckelt worden. „Mit einem Ortsent-
wicklungkonzept können wir För-
dermittel generieren. Wir hoffen auf 
rund 7,5 Millionen Euro insgesamt.“
Im letzten Jahr wurde  in der Ge-
meinde Stockelsdorf ein kommu-
naler Ordnungsdienst ins Leben 
gerufen. „Wir möchten Ihnen als 
Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde künftig mehr Ansprechpart-
ner für Ihre Sicherheit auf der Straße 
bieten“, so die Bürgermeisterin. 
Auch die Schulen ließ die Ver-
waltungschefin nicht unerwähnt. 
„Hier haben wir vorübergehend 
Containeranlagen errichtet. Rund 
444.000 Euro habe die Gemeinde 
an der Gerhard-Hauptmann-Schule 
für zwei Klassenräume und einen 
Differenzierungsraum investiert 

sowie rund 415.000 
Euro für eine Anlage 
bei der Grundschule 
Ravensbusch. In den 
kommenden Jahren 
werde die Erich-Käst-
ner-Schule zunächst 
umfassend erweitert. 
Die Kosten für die Er-
weiterung betragen 
rund 5,6 Millionen. Im 
zweiten Bauabschnitt 
soll der Bestand sa-
niert werden. Ähnliche 
Maßnahmen seien für 
die beiden anderen 
Grundschulen und die 
Gemeinschaftsschule 
in den folgenden Jah-
ren geplant.
Auch ein Sportentwick-
lungskonzept wurde 

entwickelt. Bedarf bestehe zum ei-
nen in der Umgestaltung und in der 
Aufwertung am Sportplatz Dissau 
– zum Beispiel durch einen Kunstra-
senplatz. Und zum anderen beim 
Bau einer multifunktionalen Mehr-
zweckhalle im Kernort.
Im Bereich des Klimaschutzes steht 
in Stockelsdorf im Jahr 2024 das gro-
ße Projekt Quartierskonzept Nord 
auf der Tagesordnung. Im Namen 
von Stockelsdorfs Klimamanager 
Manuel van der Poel appellierte Ju-
lia Samtleben an die Stockelsdorfer, 
sich an diesem Quartierskonzept zu 
beteiligen. „Nur gemeinsam können 
wir die kommunale Wärmewände 
vernünftig schaffen und es ist eben 
wichtig, dass wir auf die Interessen 
und Bedürfnisse der Bürger einge-
hen und entsprechend reagieren“, 
sagte sie, bevor abschließend das 
Schleswig-Holstein Lied gesungen 
wurde und der gesellige Teil folgte.

Stockeldorfs Bürgermeisterin Julia Samtleben und 
Bürgervorsteher Manfred Beckmann richteten bei der  

„after-work-party“ ihre Worte an die Gäste.

Rund 400 Gäste waren zum Neujahrsempfang ins 
neue Feuerwehrhaus am Bohnrader Weg gekommen.

 IMMO_rep_.indd   23 IMMO_rep_.indd   23 23.01.24   12:3523.01.24   12:35



Seite
0
4
-2
0
2
4

24

üb
er

 4
0 J

ah
re

Wir kaufen Ihr Wohnmobil 
& Ihren Wohnwagen!

0800 1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

www.matschool.de

Speziell für Lehrer
und Studenten

Maurer- und Malerarbeiten, 
Pflasterarbeiten, Haushalts-  

auflösungen, Entsorgung  
und Renovierungsarbeiten

Tel. 0163/4912008 Herr Franz

Gartenarbeiten 
rund ums Haus 

von Bäume kappen bis fällen 
mit kostenloser Abfuhr.

Tel. 0163/4912008 Herr Franz

Achtung aufgepasst! Kaufe und 
zahle sofort vor Ort in bar. Schreib- und 
Nähmaschinen, Zinn, Pelze, Tafel-
silber, LPs, Musikinstrumente, Textilien, 
Schmuck aller Art (auch reparaturbedürf-
tig), Zahn gold mit Zähnen, Militaria 1. u. 
2. Weltkrieg, Bernsteinschmuck, Münzen 
u. Uhren. Tel. 01521 9580810  Herr Adler

 Zusteller in Offendorf
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Achtung! Moin, mien Lüüd!
Suche Röhrenfernseher,  
Porzellan, Brillengestelle, 

Nähmaschinen, Wand/Standuhren 
und Schmuck aller Art.

Frau Franz zahlt Höchstpreise!
Tel.: 0172 / 1 76 79 71

www.reporter-tdf.de
online lesen

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Das Sofa ist aus Leder,
braun, Metallfüße, in einem
sehr guten Zust., keine Schä-
den, 2,20x2,40, VP 250,- Lie-
ferung mögl. innerh. Schar-
beutz/Tdf.  0173/4577948

Erfahrene und zuverlässige
Putzfrau sucht Job in
Pansdorf für jeden zweiten
Monat.  0177/3530025

Nähe Haffkrug / Süsel, 2 1/2
Zi.-Whg, 80m², mit Blk., Voll-
bad, Küche, Abstellr., PKW-
Stellpl. 710€ + NK + MS z.
15.4. auch früher möglich
 04563/422800

Schrankengesicherter KFZ-
Parkplatz im Zentrum v. Tdf.
Str., Poststr. 2, ab sofort z.
vermieten.  0172/5204707

Su. gebr. Hyundai, Kia oder
Toyota für privaten Gebrauch
 0151/20297732

3 Zimmer-Whg. frei in 23683
Scharbeutz für jungen Mann.
 04503/73748

Wer hat eine kl.Wohnung/Ein-
liegerwhg. für einen 23-j. Ho-
telfachmann zu vermieten?
Im Rm. Scharbeutz  0176/
80519291

Die Online-Käseverkostung für den guten Zweck: 

„Charity Cheese Tasting“ vom Round Table 29
Tdf. Strand/Lübeck/Ostholstein. 
Das Charity Cheese Tasting ist in-
zwischen die wahrscheinlich größte 
Käseverkostung der Welt und erfreut 
sich auch in diesem Jahr größter Be-
liebtheit.
So haben sich bereits 1.300 Teilneh-
mer registriert und wollen am Sams-
tag, dem 17. Februar, um 19.30 Uhr 
dabei sein, wenn es wieder heißt 
„Genießen und Gutes tun“. In den 
vergangenen Jahren haben die Jungs 
vom Round Table 29 Lübeck mit 
diesem Projekt über 40.000 Euro für 
ambulante Familienhospizdienste in 
Schleswig-Holstein gespendet. Erst-
malig sind die leckeren Käsepakete 
bei Famila in Timmendorfer Strand 
erhältlich.
Die Käsepakete beinhalten eine 
Käseauswahl, die von einem re-
nommierten Käsescout zusammen-
gestellt wurde. „Wir werden an 
diesem Abend zehn Käsesorten ge-
meinsam verkosten und bewerten,“ 
so Niko Raap vom Round Table 29 
Lübeck.
Die Käsepakete wiegen etwa ein 
Kilo und reichen für bis zu vier 
Personen. Die Teilnehmer bestellen 
sich vorab ihr Käsepaket über die 
Webseite www.charitycheese.de 
und können dieses ein bis zwei Tage 
vor dem Event an der Käsetheke im 
Famila-Warenhaus in Timmendor-

fer Strand abholen. Die Käsepakete 
werden für 40 Euro pro Stück ver-
kauft.
Am 17. Februar wählen die Teil-
nehmer sich online via Zoom zur 
Käseverkostung ein. Die Verkostung 
startet um 19.30 Uhr und dauert in-
klusive Pausen bis zirka 22 Uhr.
Durch den Abend führen der Käse
scout Wolf Wagener und Round Ta-
ble-Moderator Niko Raap. Sie wer-
den wie in den letzten Jahren mit 
nordischem Humor dafür sorgen, 
dass der Abend kurzweilig wird.
Zudem wird in diesem Jahr ein 
Winzer aus der Südpfalz dazukom-
men und drei leckere Weine prä-

sentieren. Diese können optional 
dazugebucht werden. Neben der 
Verkostung der Käsestückchen gibt 
es ein kurzes Quiz mit großartigen 
Preisen und es wird das schönste 
Bild vom Charity Cheese Tasting 
2024 gesucht. „Den Gewinner la-
den wir für zwei Nächte in ein Hotel 
in Timmendorfer Strand ein. Zudem 
ist das Event interaktiv gestaltet und 
die Gäste können jederzeit Fragen 
stellen.“
Die Käsepakte werden so verkauft, 
dass die Veranstaltungskosten ge-
deckt sind. Im Anschluss an das 
Tasting werden die Teilnehmer ge-
beten, eine Spende an den Förder-

verein Round Table und Ladies Circ-
le Lübeck e.V. zu überweisen. Diese 
Spenden werden auf mehrere Fami-
lienhospizdienste in Norddeutsch-
land verteilt. Die Spender können 
bei der Überweisung den Spenden
empfänger auswählen oder die 
Spende wird auf alle unterstützten 
Einrichtungen verteilt. Hier werden 
die Kinder auf Schmetterlingsflügel 
e.V. in Pansdorf unterstützt.
In den letzten drei Jahren konnten 
über 40.000 Euro gespendet wer-
den. In diesem Jahr sollen nochmal 
25.000 Euro dazukommen.
Dieses Event aus Schleswig-Hol-
stein sollte keiner verpassen. An-
meldeschluss ist am 31. Januar oder 
solange der Vorrat reicht.

Das war die Käseauswahl 2023. (Foto: Sven Kloos)

Niko Raap vom Round Table 29 
(links) und Käsescout Wolf Wagener 

führen wieder als Moderatoren 
durch den Online-Abend.

(Foto: Andree Batten)

Anzeige	 Anzeige

Ostsee-Medizintechnik:  Eröffnungsfeier und „Tag der offenen Tür“
Sereetz. Das Sanitätshaus Ost-
see-Medizintechnik lädt herzlich 
zur großen Eröffnungsfeier und zum 
„Tag der offenen Tür“ in der neuen 
Firmenzentrale am Estlandring 7 in 
Lübeck-Genin ein. Die Veranstal-
tung findet am Samstag, dem 3. Fe-
bruar,  von 10 bis 14 Uhr statt und 
bietet ein vielfältiges Programm für 
die Besucher.
Die Highlights der Veranstaltung 
umfassen exklusive Werkstattfüh-
rungen, E-Mobil-Probefahrten, das 
umweltfreundliche sollso® Laufrad 
zum Probefahren, ein Glücksrad 
mit attraktiven Gewinnen, eine Ein-
führung in die Ganganalyse, Rolli-
basketball zum Mitmachen sowie 
Fußdruckmessungen für wertvolle 
Informationen zur Fußgesundheit. 
Die Besucher haben die Möglich-
keit, die modernen Räumlichkeiten 
der neuen Zentrale und Werkstätten 
zu erkunden.
Die neue Firmenzentrale, unter der 
Leitung von Geschäftsführer Marco 
Wilms, wurde im Januar 2024 nach 
intensiver Planung und Bauzeit be-
zogen. Der Neubau, gelegen im Ge-
werbegebiet Genin, bietet nicht nur 
geräumigere Sanitätshauskabinen, 

Arnesbokenschule: 

Unbekannte richten  
hohen Sachschaden durch Graffiti an
Ahrensbök. Aktuell ermittelt die 
Polizei in Ahrensbök wegen des 
Verdachts der Sachbeschädigungen 

Diesen lilafarbenen Schriftzug 
brachten Unbekannte rund um die 
Arnesbokenschule an. Foto: Polizei

Zwangloses Treffen:  „Vom ICH zum WIR“
Tdf. Strand/Hemmelsdorf. „Vom 
ICH zum WIR“: Aus der Isolation in 
die wohltuende Lebendigkeit einer 
Gemeinschaft. Geplant ist ein Tref-
fen zu einem offenen, zwanglosen 
Beisammensein aller Altersgruppen 
jeden 3. Samstag des Monats.
„Der Sinn dieses Treffens besteht 
darin, sich in der Gemeinschaft 
Gleichgesinnter wohlzufühlen, sich 
zu verschiedensten Themen respekt-
voll und auf Augenhöhe auszutau-

schen, und bei  diversen Aktivitäten 
Spaß und Entspannung zu finden. 
Gewünscht ist, dass jeder Teilneh-
mer seine Gaben und Fähigkeiten 
mit einbringt, um ein lebendiges, 
kreatives Beisammensein zu schaf-
fen, immer unter der Voraussetzung 
eines gebenden und nehmenden 
Miteinanders,“ berichtet Gabriele 
Schau.
Wer sich angesprochen fühlt (auch 
aus den Nachbargemeinden) ist 

herzlich eingeladen, erstmalig am 
Sonntag, dem  28. Januar, um  14 
Uhr an dem Treffen teilzunehmen 
(Getränk und Gebäck vorläufig in 
Eigenversorgung).
Ort des Treffens ist das Dorfgemein
schaftshaus Hemmelsdorf (Parkplät-
ze am hinteren unteren Eingang). 
Nähere Auskünfte erteilt Gabriele 
Schau unter Telefon 0151-22807806 
oder per E-Mail an schau.gab@web.
de.

Sitzungen und Ausschüsse
Stockelsdorf. Am Montag, dem 29. 
Januar, findet die nächste Sitzung des 
Hauptausschusses der Gemeinde 
Stockelsdorf statt. Angelegenheiten 

des Controllings beziehungsweise  des 
Beschlussmanagement, ein Antrag der 
CDU-/FDP-/UWG-Fraktion zum Erlass 
Nutzungsgebühren im Herrengarten-

park sowie ein Sachstandsbericht 
Bauleitplanung 2023 sind Themen im 
öffentlichen Teil der Sitzung. Beginn ist 
um 17.05 Uhr
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Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

SIAM Thaimassage
in Scharbeutz

Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Tel. 01 76 / 36 30 53 92
Seestraße 62 (gegenüber Aldi 

bei Salon Ayten)

Dacherneuerung und Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall, Carports, 

Garage, Terrasse) mit dem Material Trapez­
blech Antitropf oder Material nach Wahl 

Tel. 0 15 20 / 04 57 20 16 
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Seit 100 Jahren der Experte für
• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER
• SOLAR

SANITÄR-TECHNIK
GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand

Telefon 0 45 03 / 47 76
info@blanck-oh.de

!!!!Bares für Altes!!!
Kaufe Näh- und Schreibmaschinen, Möbel, 

Pelze, Sammeltassen, Porzellan, Bilder, 
Kristall, Wandteller, Puppen, Schallplatten, 
Tischwäsche, Bücher, Teppiche, Antiqui-
täten, Kameras, Rollatoren, Handtaschen, 

Fingerhüte, Briefmarken, Zinn, Militaria, 
Münzen, Tafelsilber, Bernstein, Mode- und 

Goldschmuck auch defekt, Zahngold.
Zahle fair und bar.  Tel. 0163-3517747

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelung

Mit Wertanrechnung 
und kostenloser Besichtigung!
Tel.: 0 45 04-7 78 99 04
www.haushaltsaufloesung-nordlichter.de

Zusteller in Kreuzkamp
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Maurer- und Malerarbeiten, 
Pflasterarbeiten, Haushalts-  

auflösungen, Entsorgung  
und Renovierungsarbeiten

Tel. 0163/4912008 Herr Franz

www.reporter-tdf.de
online lesen

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Su. gebr. Hyundai, Kia oder
Toyota für privaten Gebrauch
 0151/20297732

3 Zimmer-Whg. frei in 23683
Scharbeutz für jungen Mann.
 04503/73748

Bastler sucht günstiges Auto,
gern auch defekt, tüvfällig,
bis ca. 5000 €  0171/
4566675

Repräsentative Tiffany-De-
cken-Hänge-Lampe, 3 Flamm.
Ø 55 H 38 - Unikat für 245 €
zu verk.  04502/8888900

Suche nette Einkäuferin f. Le-
bensmittel in Bad Schwartau.
 0151/29085709

Wer hat eine kl.Wohnung/Ein-
liegerwhg. für einen 23-j. Ho-
telfachmann zu vermieten?
Im Rm. Scharbeutz  0176/
80519291

Wer näht Strandkorbmarki-
sen (Plastikfolie)?  0172/
4140153

Die Online-Käseverkostung für den guten Zweck: 

„Charity Cheese Tasting“ vom Round Table 29
verein Round Table und Ladies Circ-
le Lübeck e.V. zu überweisen. Diese 
Spenden werden auf mehrere Fami-
lienhospizdienste in Norddeutsch-
land verteilt. Die Spender können 
bei der Überweisung den Spenden
empfänger auswählen oder die 
Spende wird auf alle unterstützten 
Einrichtungen verteilt. Hier werden 
die Kinder auf Schmetterlingsflügel 
e.V. in Pansdorf unterstützt.
In den letzten drei Jahren konnten 
über 40.000 Euro gespendet wer-
den. In diesem Jahr sollen nochmal 
25.000 Euro dazukommen.
Dieses Event aus Schleswig-Hol-
stein sollte keiner verpassen. An-
meldeschluss ist am 31. Januar oder 
solange der Vorrat reicht.

Niko Raap vom Round Table 29 
(links) und Käsescout Wolf Wagener 

führen wieder als Moderatoren 
durch den Online-Abend.

(Foto: Andree Batten)

Anzeige	 Anzeige

Ostsee-Medizintechnik:  Eröffnungsfeier und „Tag der offenen Tür“
Sereetz. Das Sanitätshaus Ost-
see-Medizintechnik lädt herzlich 
zur großen Eröffnungsfeier und zum 
„Tag der offenen Tür“ in der neuen 
Firmenzentrale am Estlandring 7 in 
Lübeck-Genin ein. Die Veranstal-
tung findet am Samstag, dem 3. Fe-
bruar,  von 10 bis 14 Uhr statt und 
bietet ein vielfältiges Programm für 
die Besucher.
Die Highlights der Veranstaltung 
umfassen exklusive Werkstattfüh-
rungen, E-Mobil-Probefahrten, das 
umweltfreundliche sollso® Laufrad 
zum Probefahren, ein Glücksrad 
mit attraktiven Gewinnen, eine Ein-
führung in die Ganganalyse, Rolli-
basketball zum Mitmachen sowie 
Fußdruckmessungen für wertvolle 
Informationen zur Fußgesundheit. 
Die Besucher haben die Möglich-
keit, die modernen Räumlichkeiten 
der neuen Zentrale und Werkstätten 
zu erkunden.
Die neue Firmenzentrale, unter der 
Leitung von Geschäftsführer Marco 
Wilms, wurde im Januar 2024 nach 
intensiver Planung und Bauzeit be-
zogen. Der Neubau, gelegen im Ge-
werbegebiet Genin, bietet nicht nur 
geräumigere Sanitätshauskabinen, 

sondern auch moderne Werkstätten 
und ein Schulungszentrum. Die Er-
weiterung der Werkstattflächen und 
die zusätzlichen Räumlichkeiten 
tragen dazu bei, den gestiegenen 
Anforderungen der Ostsee-Medizin-
technik GmbH gerecht zu werden.
Marco Wilms, Geschäftsführer von 
Ostsee-Medizintechnik, betont die 
Bedeutung des Umzugs in die neue 
Zentrale für die Mitarbeitermotivati-

on und die verbesserten Arbeitsbe-
dingungen. „Damit bieten wir unse-
ren Mitarbeitern ein hochmodernes 
und attraktives Arbeitsumfeld, in 
dem sie sich wohlfühlen und das die 
Zusammenarbeit und den Teamgeist 
fördert“, erklärt Marco Wilms. Die 
Nähe zu öffentlichen Verkehrsmit-
teln und der gesteigerte Komfort des 
neuen Gebäudes waren ausschlag-
gebend für die Wahl des Standorts.

Das neue Hauptgebäude erfüllt die 
erhöhten Anforderungen an die 
Infrastruktur und Ausstattung der 
Ostsee-Medizintechnik GmbH. 
„Mit dem Umzug möchten wir un-
seren Kunden ein noch höheres 
Maß an Service und Qualität bie-
ten“, so Wilms. „Die Investition in 
den Stammsitz von Ostsee-Medi-
zintechnik stellt einen wichtigen 
Meilenstein in der Innovations- und 
Servicestrategie des Orthopädie-
technik-Unternehmens dar“.
Marco Wilms bedankt sich bei den 
geschätzten Kunden: „Ohne Ihre 
Unterstützung und Zusammenar-
beit wäre diese positive Entwicklung 
nicht denkbar gewesen. Sie sind 
herzlich eingeladen, am 3. Februar 
am ,Tag der offenen Tür‘ gemeinsam 
mit uns zu feiern. Kommen Sie vor-
bei!“.
Ostsee-Medizintechnik GmbH, Est-
landring 7, 23560 Lübeck-Genin, 
Telefon 0451/2907150, www.ost-
see-medizintechnik.de.

Die neue Firmenzentrale mit Werkstätten. Foto: OMT/hfr

Arnesbokenschule: 

Unbekannte richten  
hohen Sachschaden durch Graffiti an
Ahrensbök. Aktuell ermittelt die 
Polizei in Ahrensbök wegen des 
Verdachts der Sachbeschädigungen 

durch Graffiti in mindestens neun 
Fällen. Nach bisherigen Erkenntnis-
sen brachten unbekannte Täter, ver-
mutlich am zweiten Januar-Wochen-
ende (13. und 14.01.) jeweils einen 
lilafarbenen Schriftzug bestehend 
aus Zahlen und Buchstaben rund 
um die Arnesbokenschule sowie am 
Außenbereich des Ahrensböker Rat-
hauses auf.
Außerdem wurden Dachziegel an 
einem Geräteschuppen der Schule 
sowie die Dachrinne zerstört.
Der geschätzte Schaden dürfte bei 
mehreren tausend Euro liegen.
Zur Aufklärung des Geschehens 
sucht die Polizei nach Zeugen. Wer 
hat am besagten Samstag oder Sonn-
tag verdächtige Beobachtungen im 
Umfeld der Arnesbokenschule im 
Gartenweg beziehungsweise am 
Rathaus in der Poststraße gemacht? 
Hinweise werden unter der Ruf-
nummer 04525/7979910 oder per 
E-Mail an Ahrensboek.PSt@polizei.
landsh.de entgegengenommen.

Diesen lilafarbenen Schriftzug 
brachten Unbekannte rund um die 
Arnesbokenschule an. Foto: Polizei

Zwangloses Treffen:  „Vom ICH zum WIR“
herzlich eingeladen, erstmalig am 
Sonntag, dem  28. Januar, um  14 
Uhr an dem Treffen teilzunehmen 
(Getränk und Gebäck vorläufig in 
Eigenversorgung).
Ort des Treffens ist das Dorfgemein
schaftshaus Hemmelsdorf (Parkplät-
ze am hinteren unteren Eingang). 
Nähere Auskünfte erteilt Gabriele 
Schau unter Telefon 0151-22807806 
oder per E-Mail an schau.gab@web.
de.

Romy Salvagno:

Lesung in Lübeck
Stockelsdorf/Lübeck. Die Autorin 
und Künstlerin Romy Salvagno aus 
der Gemeinde Stockelsdorf weist auf 
ihre erste Lesung im neuen Jahr hin. 
Veranstaltet vom Lübecker Autoren-
kreis und seine Freunde e.V. liest sie 
am Donnerstag, dem 25. Januar, ge-
meinsam mit Claus Rainer Goll im 
„Wiener Caféhaus  Lübeck“, Breite-
straße 62, „Eigene Wintergedichte 
und andere“. Beginn ist um 16 Uhr.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Stockelsdorf. Mit der Verpflichtung 
eines Gemeindevertreters sowie die 
Einführung in seine Tätigkeit beginnt 
am Montag, dem 29. Januar, die 
nächste Sitzung der Gemeindever-
tretung Stockelsdorf. Schwerpunkt-
thema ist anschließend die Vorbe-
reitung der Wahl der Bürgermeisterin 
beziehungsweise des Bürgermeis-
ters. Sitzungsbeginn im Sitzungssaal 
des Rathauses ist um 17 Uhr.
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TDF. STRAND
Jeden Dienstag und Donnerstag: 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz e.V., 
Pastor-Pfeifer-Haus, Zur Waldkirche 1, 
Tel: 0170/6700118

Jeden Donnerstag: 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4–7 Jahren, 
Gemeindebücherei

Jeden Freitag: 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36c

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag:  
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62

HAFFKRUG
Täglich ganztägig: Fischerei-Erkun-
dungspfad, Seebrückenvorplatz, 
entlang der Promenade
Samstags und Sonntags:  
12–16 Uhr: Offenes Atelier von 
Michael Weigel, Strandallee 1b

RATEKAU
Jeden Dienstag: 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: „Plattdeutscher Krink“, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden Mittwoch: 
14 Uhr: Gärtnern im Bauerngarten, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat:  
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr.13

Jeden Donnerstag: 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat: 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden Sonntag: 
10–12 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag:  
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik 
in der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat: 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat: 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat: 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4b, 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

STOCKELSDORF
Jeden 2. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Seniorenfrühstück des 
Seniorenbeirates, Gemeindehaus, 
Ahrensböker Straße

TRAVEMÜNDE
Täglich:  
Ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
Ganztägig: Comeback der 
#TRelche, Strandterrassen an der 
Nordermole (bis 4. März 2024)

Jeden Donnerstag bis Samstag:  
11–17 Uhr: „Kunstpavillon 
Travemünde“, Ausgewählte 
Kunstwerke von Ute Rönnpag-
Lohmeyer, Inga Prasse, Sybille 
Köhnken und Frank Lender, 
Vogteistraße 21 (bis Ende Oktober)

www.reporter-tdf.de

Sonntag, 9. Oktober: 
17 Uhr: Fotokurs – Goldene Stunde am Meer, 
Treffpunkt: Seebrücke, Anmeldung unter:  
https://timmendorfer-strand.de/erlebnisse

Sa., 12. Nov. bis So., 13. Nov.:  
nach Vereinbarung: Kunstprojekt für Kinder: Unser 
schönes Travemünde, Anmeldung unter 0173-
6877532 oder  
mail@inga-prasse.de, Kunstpavillion, Vogteistraße 21

Kurse in der Region

VHS Timmendorfer Strand
Nähen – Schöne Mode selbst geschneidert 
ab Montag, 29.01.2024, 15–17:30 Uhr, 4 x, gesamt € 82,00  
Anmeldung bis 25.01.2024
Englisch Konversationskurs 
ab Dienstag, 30.01.2024, 17:30–19:00 Uhr, 8 x, gesamt € 72,00 
Anmeldung bis 25.01.2024
IT – Einstellungsmöglichkeiten am Smartphone; 
einschließlich Beantwortung digitaler Fragen 
am Mittwoch, 07.02.2024, 17–18 Uhr, 1 x, € 10,00 
Anmeldung bis 31.01.2024
Sturzprophylaxe – freie kreative Bewegung! 
ab Montag, 19.02.2024, 15–16:30 Uhr, 6 x, gesamt € 54,00  
Anmeldung bis 12.02.2024

www.vhs-timmendorfer-strand.de

GLESCHENDORF
Samstag, 18. März:  
10 Uhr: Nummernflohmarkt, 
Ev.-Luth. Kindertagesstätte Villa 
Kunterbunt, Am Kirchberg 2-4

Donnerstag, 3. August:  
8–16 Uhr: Kreuzfahrtschiff Le 
Champlain besucht Travemünde, 
Ostpreußenkai

Täglich: 
11–16 Uhr: Helmut Clausen 
- Der Erste aller Aussteller, 
Trinkkurhalle  
(bis 31.10.)

9–19 Uhr: Kunstausstellung 
Michael Weigel – eindrucksvolle 
Meeresbilder, Galerie im Maritim, 
Trelleborgallee 2
nach Vereinbarung: Mitmach-
Kunstprojekt für Kinder, 
Kunstpavillon, Vogteistraße 21
Jeden Montag:  
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
Jeden Montag bis Freitag:  
8–17 Uhr: Ausstellung  
„Weit mehr als Meer“ –  
Kunstwerke aus Leidenschaft, 
Kanzlei am Hafen, Torstraße 1
Jeden Dienstag:   
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22

Jeden Dienstag bis Freitag:  
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Donnerstag:  
10.30 Uhr: Marktkonzert,  
30 min. Konzert mit anschließender 
Führung, St. Lorenz Kirche
18.30 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Samstag:  
11–16 Uhr: Harbour Gallery 
Travemünde – Frauke Klatt,  
Auf dem Baggersand 17a
Jeden Sonntag:  
11 Uhr: Exkursionsfahrt zur 
Seeschwalbeninsel, Naturwerkstatt 
Priwall, Fliegerweg 5–7
Dienstag, 30. Januar:  
15–17.30 Uhr: Arts & Crafts – 
Heike Schmaland, Anmeldung 
unter heike.schmaland@t-online.
de, Kunstpavillion Travemünde, 
Vogteistraße 21

– Anzeige –                	      – Anzeige –

Köstliche Musical Show  
im „Fuchsbau“

Groß Tdf. Das „Phantom der Oper“ 
gibt sich am Freitag, dem 2. Februar, 
zum ersten Mal die Ehre im Roman-
tikhotel „Fuchsbau“ in Groß Tim-
mendorf. An diesem Abend verwan-
delt sich das Restaurant ab 19 Uhr 
in eine kulinarische Musical-Bühne. 
Die Gäste werden mit mitreißend 
interpretierten Titeln in die Welt des 
Musicals entführt.
Der Küchenchef und sein Team ser-
vieren zwischen den musikalischen 
Gängen genussvolle Gänge für den 
Gaumen.
Für dieses Genuss-Event müssen 
Plätze im Romantikhotel reserviert 
werden. Tickets können online auch 
praktisch über die Homepage von 
Musical-Affair, unter www.musi-
cal-affair.de, erworben werden.

Das 4-Gänge Menü inkluive beglei-
tender Getränke und Musical-Show 
kostet 140 Euro. Telefonische Reser-
vierung auch unter 04503-8020.

Am 2. Februar findet Musical-
Affair erstmals im Romantikhotel 
„Fuchsbau“ in Groß Timmendorf 

statt. (Foto: Jörg Sabach)

Theaterfahrten 2023/24: 

Theaterbus fährt  
zum Ballett „Cinderella“ 

Scharbeutz/Tdf. Strand/Tra-
vemünde. Am 2. März fährt 
der Theaterbus ab Schar-
beutz über Timmendorfer 
Strand, Niendorf/Ostsee 
und Travemünde nach Lü-
beck – auf dem Programm 
steht an diesem Samstag das 
Ballett „Cinderella“ von Ya-
roslav Ivanenko. Die Vorstel-
lung beginnt um 19.30 Uhr 
im Großen Haus.
Wer an der Theaterfahrt teilnehmen 
möchte, meldet sich bitte bis zum 2. 
Februar bei der Ansprechpartnerin 

Katrin Willer vom Theater Lübeck 
unter Telefon 0451/7088-220. 
(Foto: Olaf Struck/hfr)

Sozialverband Bad Schwartau: 

Vortrag zur Heimunterbringung
Bad Schwartau. Der Sozialverband 
Bad Schwartau weist nochmals auf 
seinen Vortrag zum Thema „Oma 
oder Opa können nicht mehr zu Hau-
se wohnen“ hin. Er findet am Sams-
tag, dem 27. Januar, in der Mensa der 
Elisabeth-Selbert-Gemeinschaftschu-
le statt und beginnnt um 13 Uhr.

Der Sozialverband lädt dazu ein von 
Expertenratschlägen zu profitieren 
und gemeinsam wichtige Aspekte 
rund um die Heimunterbringung 
zu beleuchten. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Kurzfristige Anmeldung 
unter Telefon 0451-23939 oder per 
E-Mail an mapmohr@web.de.
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Wenn du eine Blume liebst, die auf einem Stern wohnt, 
dann ist es schön, in der Nacht den Himmel zu beobachten. 

Alle Sterne haben Blumen.
Aus „Der kleine Prinz“

Veronika Oelfke
* 28. Oktober 1961   † 11. Januar 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Jens
Stina Skrolan
Youri
Niklas und Katharina 
mit Ida Marie
Kim Kristin und Nico 
mit Mika, Mac und Smilla
Jan-Ivo
Gabriele

Wir verabschieden uns von Veronika am 
Dienstag, dem 30. Januar 2024, um 11.00 Uhr in der Kapelle des 

Ratekauer Friedhofs und begleiten sie im Anschluss 
auf ihrem letzten Weg.

Hinter den Tränen der Trauer 
verbirgt sich das Lächeln der Erinnerung.

Otto Grudnio
 * 3. Dezember 1929 † 15. Januar 2024
 Fehlbrücken / Insterburg Lübeck
 Ostpreußen 

Danke für den Weg, den du mit uns gegangen bist. 
Wir vermissen Dich und nehmen Abschied  

von unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa.

Brigitte
Helga und Klaus
Ortwin und Ulrike
Marco, Sonja und Bastian
Jasmin und Gerrit
Jenny
sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Markmann Bestattungen c/o Trauerhaus Grudnio
23626 Ratekau, Bäderstraße 26.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am
Freitag, dem 26. Januar 2024, um 13.00 Uhr  

in der Kapelle auf dem Friedhof in Ratekau, Preußenweg.

Der Scharbeutzer Schützenverein von 1954 e.V.  
trauert um seinen Schützenbruder

Jürgen Engel
* 25.12.1956      † 12.01.2024

Wir verlieren mit Jürgen Engel einen stets zuvorkommenden 
und hilfsbereiten Schützenbruder.

Jürgen war dem Scharbeutzer Schützenverein schon  
vor seinem Eintritt 2010 als Mitglied und Funktionsträger  

der Ahrensböker Gill freundschaftlich verbunden.  
Auch wenn seine eigentliche Schützen-Heimat weiterhin  

die Gill war, so hat Jürgen sich doch als engagierter 
Scharbeutzer Schützenbruder erwiesen und sich immer gerne 

für das Wohl des Schützenvereines eingesetzt.

Der Scharbeutzer Schützenverein trauert mit Ehefrau Ellen  
und Familie um einen wertvollen Menschen und Freund,  

dem wir stets ein ehrendes Gedenken halten werden. 

 Peter Kirchner Oliver Thoms
 1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, 
er wird’s wohlmachen.
Psalm 37,5

Musikpädagogin

Angelika Rathmann
geb. Kraft

* 29. Juni 1941 † 17. Januar 2024

In stiller Trauer

Joachim und Yvonne Kraft
mit Silas, Sophia, Josephine und Jonah
Brian und Franziska Windvogel, geb. Kraft
mit Terry, Kattrina, Matthew, Samuel,
Linda, Charis und Daniel

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Montag, 
dem 29. Januar 2024, um 12.00 Uhr in der Kapelle auf dem Burgtor-
friedhof in Lübeck statt.
Anstelle freundlich zugedachter Kränze und Blumen bitten wir um 
eine Spende für die Stiftung Waldkirche der ev.-luth. Kirchengemein-
de Timmendorfer Strand auf das Konto bei der Sparkasse 
Holstein, IBAN: DE93 2135 2240 0006 001325,
Stichwort: „Angelika Rathmann“.

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Montag, 
dem 29. Januar 2024, um 12.00 Uhr in der Kapelle auf dem Burgtor- 
friedhof in Lübeck statt.
Anstelle freundlich zugedachter Kränze und Blumen bitten wir um 
eine Spende für die Stiftung Waldkirche der ev.-luth. Kirchen-
gemeinde Timmendorfer Strand auf das Konto bei der Sparkasse 
Holstein, IBAN: DE93 2135 2240 0006 001325,
Stichwort: „Angelika Rathmann“.

Im Pastor-Pfeiffer-Haus: „60plus-Frühstück“ 
Tdf. Strand. Am Dienstag, dem 30. 
Januar, findet von 10 bis 12 Uhr das 
erste diesjährige „60plus-Frühstück“ 
im Pastor-Pfeiffer-Haus (Gemeinde-
haus) der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Timmendorfer 
Strand statt.  
„Wir wollen gemütlich miteinander 
frühstücken und Gedanken aus-
tauschen,“ heißt es in der Ankün-
digung. „Thema dieses Frühstücks 
sollen schmackhafte Eintöpfe aus 
Ihren Familien sein. Bringen Sie 
bitte ihre Rezepte auf einem DIN 

A4-Bogen geschrieben mit. Über 
die Erinnerungen und Geschichten, 
die mit diesen Familienrezepten ver-
bunden sind, würden wir uns gerne 
gemeinsam unterhalten, die Rezepte 
sammeln und beim nächsten Früh-
stückstermin allen ein „Eintopfkoch-
buch“ für den Hausgebrauch in die-
ser kalten Jahreszeit mitbringen.
Um eine Anmeldung im Gemeinde-
büro wird gebeten - entweder per 
E-Mail an kg-timmendorf@kk-oh.de 
oder während der Öffnungszeiten 
unter Telefon 04503-2582.

Trauer-Café öffnet Türen
Groß Parin. Das Trauer-Café des 
Fördervereins wohnortnahe Palliati-
vversorgung in Bad Schwartau öffnet 
am  Donnerstag, dem 1. Februar, im 
Gemeindezentrum an der Christus-
kirche, Auguststraße, in Bad Schwar-

tau wieder seine Türen. Bei Kaffee 
und Kuchen gibt es die Möglichkeit, 
von 15.30 bis 17.30 Uhr mit einer 
ausgebildeten Trauerbegleiterin ins 
Gespräch zu kommen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Nächstes Seniorenfrühstück: 

Anmeldestopp
Stockelsdorf. Für das Seniorenfrüh-
stück des Seniorenbeirates der Ge-
meinde Stockelsdorf am Mittwoch, 
dem 14. Februar, mit dem „Kandida-
ten-Duell“ für das Amt der Bürger-
meisterin beziehungsweise des Bür-
germeisters gibt es schon jetzt einen 
Anmeldestopp. „Der Gemeindesaal 
in der Ahrensböker Straße 5 kann 

leider nur 100 Personen aufnehmen. 
Diese Zahl ist bereits jetzt erreicht“, 
so der Beiratsvorsitzende Jürgen Fi-
scher. Die Vorgabe der Teilnehmer-
zahl erhielt der Seniorenbeirat von 
der Kirchenverwaltung Stockelsdorf. 
So müssen mögliche weitere Inter-
essierte ohne Anmeldung bedauerli-
cherweise abgewiesen werden.

Inflationsausgleichszahlung für Senioren: 

Nächster Termin
Stockelsdorf. Der Vorsitzende des 
Seniorenbeirates Stockelsdorf weist 
auf den nächsten Termin in Sachen 
„Seniorendemo / Altersarmut / Wir 
fordern eine Inflationsausgleichs-
zahlung“ hin und hofft auf viele 
„Mitstreiter“. Das Treffen findet am 

Mittwoch, dem 31. Januar, um 15 
Uhr, im Rathaussaal Stockelsdorf, 
Ahrensböker Straße 7, statt. 
Anmeldungen für eine bessere 
Planung nimmt Jürgen Fischer per 
E-Mail entgegen: j.fischer@juer-
gen-fischer.com.
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Wir trauern um unseren langjährigen Kameraden, 
Gründer der Jugendfeuerwehr und Ehrenmitglied

Löschmeister

Herbert Blanck
Der Kamerad Herbert Blanck war über 74 Jahre 

 Mitglied in der Feuerwehr Timmendorfer Strand.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden ihm  
ein ehrendes Andenken bewahren.

Deine Kameraden/innen der 
Freiwilligen Feuerwehr Timmendorfer Strand

Füreinander und miteinander –  
das war unser gemeinsamer Lebensweg.

Nun gehst Du auf deine letzte große Reise.

Peter Rusch
* 24. 6. 1942    † 16. 1. 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Marion

Kerstin und André
und Familie

Die Seebeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft,
siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft.
Nun gingst Du von uns viel zu früh,
vergessen werden wir Dich nie.

Unfassbar traurig nehmen wir Abschied von 
meiner Liebe, unserer Mutter, Schwester und Oma

Anke Reimers
geb. Klien

* 21. Februar 1967   † 11. Januar 2024

In unendlicher Liebe

Dein Sven
Franziska und Manni
Stefanie und Torben mit Finja und Linda
Ulrike und Birger
Ingrid und Klaus †

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 2. Februar 2024, um 14.00 Uhr 
in der St.-Laurentius-Kirche zu Süsel statt.

Traueranschrift: Sven Reimers c/o Bestattungshaus Mielke, Wagrienring 46, 23730 Sierksdorf

* 21. Februar 1967   † 11. Januar 2024

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz,

Dich leiden sehen und nicht helfen können
war unser größter Schmerz.

Anke Reimers
* 21. Februar 1967        † 11. Januar 2024

Wir sind sehr traurig
Deine Schwiegereltern Fiete & Gabi

und Schwägerin Svenja

Der Tod erscheint wie eine Erlösung von Leid,
Ängsten und Schmerzen –

und doch reißt er eine Lücke,
die nicht zu füllen ist. 

Anke Reimers
* 21. Februar 1967                † 11. Januar 2024

In tiefer Trauer

Deine Schwägerin Carmen
mit Deinen Nichten Julia & Yasmin

Tief bewegt nehmen wir Abschied von 

Anke Reimers
Anke war Mitglied unserer Verwaltungsabteilung.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen,  
die sie kannten.

In stiller Trauer  
und tiefer Verbundenheit

Die Freiwillige Feuerwehr  
Haffkrug

E s weht der Wind  

ein Blatt  

vom Baum, 

von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt,  

man merkt es kaum,  

denn eines ist ja keines.

Doch dieses  

eine Blatt allein bestimmte  

unser Leben.

Drum wird dies’ 

eine Blatt allein  

uns immer wieder fehlen.

Cap Arcona Friedhof: Gedenkveranstaltung am 27. JanuarSchule mit Oberstufe in Pönitz: Info-Veranstaltung für den zukünftigen 11. Jahrgang
Pönitz. Am kommenden Dienstag, 
dem 30. Januar, lädt die Grund- und 

Gemeinschaftsschule mit Oberstufe 
in Pönitz um 18.30 Uhr alle inter-

essierten Schülerinnen und Schüler 
mit ihren Eltern aus dem jetzigen 10. 
Jahrgang der umliegenden Schulen 
zu einer Informationsveranstaltung 
für den Eintritt in die Oberstufe an 
der Grund- und Gemeinschaftsschu-
le mit Oberstufe in Pönitz, Wiesen-
weg 1, ein.
Die Lehrerschaft stellt den zukünfti-
gen Schülerinnen und Schülern des 

11. Jahrgangs die möglichen Profile 
vor und beantwortet gerne mit der 
Schulleitung sowie Schülerinnen 
und Schüler alle Fragen rund um 
die inhaltliche und organisatorische 
Struktur.
„Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
dieser Veranstaltung,“ so Schulleiter 
Wolfram Henkies und das gesamte 
Lehrerkollegium.
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In tiefer Trauer 
nehmen wir Abschied von  

unserem Freund und Kameraden

Löschmeister 

Herbert Blanck
Wir werden ihn nicht vergessen  

und sein Andenken in Ehren halten.

Die Kameradinnen und Kameraden  
der Gemeindefeuerwehr Timmendorfer Strand

Thomas Scharbau 
Stefan Schoenfeld 

Björn Jessen 
Fabian Post 

Frank Miersen 
Jan Strunk 

Mirco Babin

Der Bürgermeister
Sven Partheil-Böhnke

Die Bürgervorsteherin
Anja Evers

Timmendorfer Strand, im Januar 2024

Wir trauern um unseren langjährigen Kameraden, 
Gründer der Jugendfeuerwehr und Ehrenmitglied

Löschmeister

Herbert Blanck
Der Kamerad Herbert Blanck war über 74 Jahre 

 Mitglied in der Feuerwehr Timmendorfer Strand.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden ihm  
ein ehrendes Andenken bewahren.

Deine Kameraden/innen der 
Freiwilligen Feuerwehr Timmendorfer Strand

Füreinander und miteinander –  
das war unser gemeinsamer Lebensweg.

Nun gehst Du auf deine letzte große Reise.

Peter Rusch
* 24. 6. 1942    † 16. 1. 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Marion

Kerstin und André
und Familie

Die Seebeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Schlicht und einfach war Dein Leben, 
treu und fleißig Deine Hand, 

hast Dein Bestes uns gegeben, 
ruh’ in Frieden und hab’ Dank.

Edeltraut Hagelstein 
geb. Gruhlke 

* 22. März 1933    † 13. Januar 2024

In Liebe und Dankbarkeit 
 Gaby und Sanne 

Jasmin und Robert 
Alessandra und Timi 
Munja und Thomas 

 Die Seebeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 
Traueranschrift: Familie Hagelstein, c/o Bestattungshaus Hopp, 

Wolburgstraße 6, 23669 Timmendorfer Strand.

* 21. Februar 1967   † 11. Januar 2024

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Der Tod erscheint wie eine Erlösung von Leid,
Ängsten und Schmerzen –

und doch reißt er eine Lücke,
die nicht zu füllen ist. 

Anke Reimers
* 21. Februar 1967                † 11. Januar 2024

In tiefer Trauer

Deine Schwägerin Carmen
mit Deinen Nichten Julia & Yasmin

Cap Arcona Friedhof: Gedenkveranstaltung am 27. Januar
Haffkrug. „In einer 
Zeit, in der zuneh-
mend politische 
Gesinnung und Rhe-
torik an die düsterste 
Zeit unserer Ge-
schichte erinnern, 
heißt es aufstehen, 
Farbe bekennen, um 
unmissverständlich 
zu verdeutlichen, 
menschenrechtsver-
achtende Haltung 
hat in unserer Ge-
sellschaft keinen 
Platz,“ so Helmut 
Kurth, Vorsitzender 

des Arbeitskreises 27. Januar.
Deshalb lädt der Arbeitskreis 27. 
Januar an den geschichtsträchtigen 
Ort ein, den Cap Arcona Friedhof in 
Haffkrug-Neukoppel, der zukünftig 
genau das sein soll, ein Ort der Mah-
nung, des Innehaltens.
„Dazu soll an konkreten Einzelfäl-
len das Ausmaß der systematischen 
Vernichtung von Menschenleben bis 
in den letzten Stunden des  Zweiten 
Weltkrieges verdeutlicht werden, mit 
dem Angebot hieraus eigene Schlüs-
se aus der dunkelsten Seite unserer 
Geschichte zu ziehen und sie nicht 
zu  leugnen,  relativieren oder zu  
verdrängen. Als einen Beitrag zu die-

sen Zielen arbeitet der Arbeitskreis 
mit ganzer Kraft für die Umgestal-
tung des Friedhofes, zu der unter an-
derem die Nennung der Namen der 
Opfer, die bekannt sind, zählt. ,Nicht 
um Nummern, um Menschen trau-
ern wir‘, unter diesem Titel laden wir 
am Samstag, dem 27. Januar, um 16 
Uhr zu einer Veranstaltung auf dem 
Cap Arcona Friedhof ein.“
Nach einleitenden Worten von Hel-
mut Kurth folgt eine Trost- und Trau-
errede von Lutz Tamchina, anschlie-
ßend erzählt Dr. Peter Wendt den 
langen Leidensweg zweier Opfer, 
die auf dem Friedhof bestattet wur-
den. Umrahmt werden diese Beiträ-
ge von dem Süseler Posaunenchor. 
Den Abschluss bildet das Aufstellen 
der mitgebrachten Windlichter an 
die verschiedenen Grabreihen mit 
einem stillen Gedenken.

Das prägnante Ölgemälde von Armin Mueller-Stahl: 
Es zeigt einen jungen vorbeischreitenden Mann, im 
Hintergrund das Blau der Ostsee, in der Ferne die  
lodernde Cap Arcona - tief versunken in seinen Gedanken.
(Foto: hfr)

Schule mit Oberstufe in Pönitz: Info-Veranstaltung für den zukünftigen 11. Jahrgang
11. Jahrgangs die möglichen Profile 
vor und beantwortet gerne mit der 
Schulleitung sowie Schülerinnen 
und Schüler alle Fragen rund um 
die inhaltliche und organisatorische 
Struktur.
„Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
dieser Veranstaltung,“ so Schulleiter 
Wolfram Henkies und das gesamte 
Lehrerkollegium.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19 222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85 82 39 98 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8 2644 10 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/7 30 43 od. 04561/91 97
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/51 33-0
Elterntelefon: 0800/111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon: 116 111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/88 19 18
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/60 73 70, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55 16 47 50
AA-Treffen jeden Do. 19 Uhr Tdf. Strand, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1)
AA-Meeting Travemünde jeden Fr. 
19–20.30 Uhr (mit Pause) Travemünde, 
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus)
AA-Gruppe Bad Schwartau,  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114, jeden Di. ab 19 Uhr

Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/44 20,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de
Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/2 73 69
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4 98 27 34,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. in den Räumen der Martin-
Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str.
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 04503/7 32 80	  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1 72 13 32	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr, Helios  
Agnes Karll-Krankenhaus, Aufenthalts­
raum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 4. Mo. im Monat 
16–18 Uhr, Helios Agnes-Karll-
Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7 90 99 83, eutb@teilhabe-oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 24. Januar 2024 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Markt-Apotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau
Donnerstag, 25. Januar 2024 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Apotheke am Kaufhof,  
Marlistr. 103, Lübeck
Freitag, 26. Januar 2024 
Klindwort-Apotheke,  
Dänischburger Landstr. 79–81, Lübeck 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin
Samstag, 27. Januar 2024 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Lübbers-Apotheke,  
Segeberger Str. 16–22, Stockelsdorf
Sonntag, 28. Januar 2024 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Montag, 29. Januar 2024 
Rosen-Apotheke,  
Am Berliner Platz 12, Eutin 
Moltke-Apotheke,  
Moltkestr. 2a, Lübeck
Dienstag, 30. Januar 2024 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau
Mittwoch, 31. Januar 2024 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin 
Lilien-Apotheke,  
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 28. Januar, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Jaeger)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Donnerstag, 25. Januar, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst der Sinne  
(P. Müller-Busse)
Sonntag, 28. Januar, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst (P. Severin)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 

Petri-Kirche
Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr: Gottes­
dienst m. Abendmahl (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Möller)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schwerdtfeger)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr: Gottes­
dienst m. Abendmahl (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 28. Januar, 18 Uhr: 
Abendgottesdienst (P. Stein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr: Gemein­
samer Gottesdienst m. Abendmahl in 
St. Martin Cleverbrück (Pn. Paschen)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr: 
Gemeinsamer Gottesdienst m. 
Abendmahl (Pn. Paschen)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 28. Januar, 10.30 Uhr: 
Familiengottesdienst (P. Rasmussen)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. May)

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr: 
Luth. Messe m. Kindergottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 27. Januar, 10 Uhr: 
Predigtgottesdienst (M. Scharnik); 
anschl. Mitbringbuffet

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Prahl)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 28. Januar, 11 Uhr: 
Gottesdienst (Lektorin Horns)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Prädikant Hein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst im Martin-Luther-Haus 
(P. Haasler)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
Samstag, 27. Januar, 16.30 Uhr: 
Vorabendmesse
Sonntag, 28. Januar, 8 Uhr: 
Hl. Messe.

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

Mittwoch,24. Januar, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe
Sonntag, 28. Januar, 11.15 Uhr: 
Wortgottesfeier m. Kommunion
Mittwoch, 31. Januar, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

Donnerstag, 25. Januar, 18 Uhr: 
Hl. Messe
Samstag, 27. Januar, 18 Uhr: 
Hl. Messe
jeden 2. und 4. Sonntag im Monat,  
11.15 Uhr: Hl. Messe lat.-trid.

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
Versöhnungskirche

Sonntag, 14. Januar, 10 Uhr: Gottes­
dienst (Pn. i.R. Prien)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 
Geroldkirche, Klingberg

Sonntag, 14. Januar, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst, anschl. 
Kranzniederlegung (Pn. Schlapkohl)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Freitag, 12. Januar, 18 Uhr:  
Adventssingen (Fr. Witt)

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 24. Januar 2024 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Markt-Apotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau
Donnerstag, 25. Januar 2024 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Apotheke am Kaufhof,  
Marlistr. 103, Lübeck
Freitag, 26. Januar 2024 
Klindwort-Apotheke,  
Dänischburger Landstr. 79–81, Lübeck 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin
Samstag, 27. Januar 2024 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Lübbers-Apotheke,  
Segeberger Str. 16–22, Stockelsdorf
Sonntag, 28. Januar 2024 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Montag, 29. Januar 2024 
Rosen-Apotheke,  
Am Berliner Platz 12, Eutin 
Moltke-Apotheke,  
Moltkestr. 2a, Lübeck
Dienstag, 30. Januar 2024 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau
Mittwoch, 31. Januar 2024 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin 
Lilien-Apotheke,  
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf
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24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 01 73 / 6 53 30 86

Seite
0
4
-2
0
2
4

30

Gottesdienste_0424.indd   30Gottesdienste_0424.indd   30 22.01.24   17:1222.01.24   17:12



Jetzt sparen mit den 
REWE Top-Angeboten!

%%

%

Entdecke jede 
Woche über 
300 Angebote
im Markt, 
im Web und in 
der REWE App.

%%
%

%
% %%

%

 04 . Woche. Gültig ab 24.01.2024

Deine Auswahl – auch beim Preis.

Marokko/
Portugal/
Spanien:  
Himbeeren   
Kl. I,
je 125-g-Schale
(1 kg = 14.32)

Aktion

 1.79 

   

Spanien/Marokko:  
Cherry Romatomaten   
Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 3.56)

Aktion

 0.89 

   

Spanien:  
Salatgurke   
Kl. I,
je St.

Aktion

 0.66 

   

Philadelphia   
versch. Sorten,
je 175-g-Pckg.
(1 kg = 5.66)

Aktion

 0.99 

   

Milram Müritzer 
Original   
Schnittkäse, 
55% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 0.99 

   

Steinhaus
Krustenbraten 
oder Krustenbraten 
Thymian-Honig   
Haltungsform 2,
je 100 g

Aktion

 1.79 

   

Kasseler Nacken 
ohne Knochen, am 
Stück, Haltungsform 2, 
SB-verpackt,
je 1 kg

Aktion

 7.99 

   

Rügenwalder
Vegane Mühlen 
Cordon bleu   
je 2 x 100-g-Pckg.
(1 kg = 12.45)

Aktion

 2.49 

   

Jacobs
Auslese oder 
Meisterröstung   
versch. Sorten, 
gemahlener 
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 7.98)

Aktion

 3.99 

   

Nescafé
Gold   
versch. Sorten, 
löslicher 
Bohnenkaffee,
je 200-g-Glas
(1 kg = 34.95)

Aktion

 6.99 

   

Milka
Schokolade   
Alpenmilch,
je 270-g-Tafel (1 kg = 7.37)

Aktion

 1.99 

   

Barilla
Pesto 
Basilico 
Vegan   
je 195-g-Glas
(1 kg = 11.74)

Aktion

 2.29 

   

Barilla
Collezione 
Lasagne   
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 3.58)

Knaller

 1.79 

   

Beck’s
Pils¹   
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

 10.99 

   

Corona 
Mexican Beer¹   
je 20 x 355-ml-Fl.-Kasten
(1 l = 2.39)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

 16.99 

   

Hella
Mineralwasser   
versch. Sorten,
je 12 x 0,7-l-Glasfl.-Kasten
(1 l = 0.59)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

 4.99 

   

%
Meggle
Feine Butter   
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 6.36)

Aktion

 1.59 

   

Red Bull 
Energy Drink   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.80)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 0.95 

   

%

Dr. Oetker
Die Ofenfrische 
Vier Käse   
tiefgefroren,
je 410-g-Pckg.
(1 kg = 5.41) (1 kg = 4.85)

 1.99 Preis 
mit 
App

Coupon

Aktion

 2.22 Ritter Sport
Schokolade   
versch. Sorten,
je 100-g-Tafel
(1 kg = 8.80) (1 kg = 7.70)

 0.77 Preis 
mit 
App

Coupon

Knaller

 0.88 
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Alle weiteren Angebote dieser 
Woche finden Sie hier:

Ihr Kundentelefon 0800 777 22 33

Billiger ist keiner!

Gültig bis 27.1.24 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

5.49

0.27

1.75

0.89

0.69

5.99

1.39

3.55

0.95

1.19

2.99

0.99

1.25

4.29

0.79

3.29

1.25

2.75

2.29

1.69

0.59

0.49

2.15

0.99

1.49 3.79

1.89 1.09

1.99

0.65

Billiger ist keiner
Golden Cream 
Sahne Likör
mit Scotch Whisky
17% vol.
0,7-Liter-Flasche
(1 Liter = 7.84 €)

Billiger ist keiner
trendic
Mineralwasser
verschiedene Sorten
1,5-Liter-PET-Flasche je
(1 Liter = 0.18 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

Billiger ist keiner
Jeden Tag 
Backofen- und
Grillreiniger
500-ml-Dose
(1 Liter = 3.50 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Scheuermilch
750-ml-Flasche
(1 Liter = 1.19 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Latte Macchiato
250-ml-Becher
(1 Liter = 2.76 €)

Billiger ist keiner
Güldenstern
Kräuterlikör
30% vol.
0,7-Liter-Flasche
(1 Liter = 8.56 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Müsliriegel
8 Riegel, verschiedene Sorten
200-g-Packung je (1 kg = 6.95 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Geschirr-Reiniger
Multi 12
40-Tabs-Packung

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Petersilie
gefroren
75-g-Beutel (1 kg = 12.67 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Joghurt
nach griechischer Art
9,4% Fett
4x150-g-Packung
(1 kg = 1.98 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Blütenhonig
cremig
500-g-Glas (1 kg = 5.98 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Apfelessig
1-Liter-Flasche

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Taschentücher
4-lagig
100er-Box

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Hähnchen Cordon-Bleu
gefroren
500-g-Packung (1 kg = 8.58 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Eukalyptus-Menthol
Bonbons
300-g-Beutel (1 kg = 2.63 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Schokodrink
800-g-Dose (1 kg = 4.11 €)

Billiger ist keiner
Feuchte
Allzwecktücher
50er-Packung

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Küchentücher
Hybrid
4 Rollen à 64 Blatt
Packung

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Hühnerfrikassee
gefroren
450-g-Packung (1 kg = 5.09 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Doppelkeks
mit 46% Kakaocremefüllung
500-g-Packung
(1 kg = 3.38 €)

Billiger ist keiner
trendic
Cola oder Limonade
verschiedene Sorten
teilweise koffeinhaltig
1,5-Liter-PET-Flasche je
(1 Liter = 0.39 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

Billiger ist keiner
Jeden Tag 
Schnellentkalker
2x15-g-Packung (1 kg = 16.33 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Feinwaschmittel
30 WL
1,5-Liter-Flasche
(1 WL = 0.07 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Frische Vollmilch
3,5% Fettgehalt
1-Liter-Packung

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Thunfischfilets
in Sonnenblumenöl 
oder in Saft
195-g-Dose je 
(Abtropfgew. 140/150 g; 1 kg = 10.64/9.93 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Wiener
6 Stück
640-g-Dose
(Abtropfgew. 300 g; 1 kg = 12.63 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Hühnernudeltopf
oder Linseneintopf
800-g-Dose (1 kg = 2.36 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Mandarin-Orangen
leicht gezuckert
580-ml-Dose 
(Abtropfgew. 175 g; 1 kg = 6.23 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Nuss-Nougat-Creme
13% Haselnüsse
400-g-Glas (1 kg = 4.98 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag
Qualitäts-Weizenmehl
Typ 405
1-kg-Packung
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